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EwrctruNc
Der FT-857 ist ein robuster, innovativer Multiband-Multimode-Portabel/Mobil-Transceiver
fi lr die KW-, VHF- und L.JF{F-Amateurfunkbänder. Er urntässt die Bänder von 160 bis l0 m
sowie das 6-rn-. 2-rr- und 70-crr-Band. enxöglicht Funkverkehr in SSB, cw, AM, FM und
Digital-Betriebsaften und bietet beste Perfonnance beim Portabel- Lrnd Mobilbetrieb.

Konstruiert 1ür hohe Leistung lief'err der FT-B57 100 watt HF-Leistung auf den Bä'clern
von I 60 m bis 6 m. -50 Watt auf t ln und 20 Watt im 70_cm_Bancl.

Das rrlult ifunktionale l.C-Displal ' besitzt eine attraktive Hintergrundbeleuchtung (32 Farben
tvählbarl). Im Display' bellndet sich ein Bargraph-Anzeigeinstrument zur Darstellung der
HF-Le i s tun -q .  de r  A l . c -Spannung .  des  SWR,  des  Modu la t i onspege l s  und /ode r  de r
Emplän-qssignalstärke. Darüber hinaus gibt es inr Display eine Anzahl von Icons zur Anzeige
verschiedener Betriebszustände sor'vie Funktionsanzeigen für die drei Multifunktionstasten
A .  B  und  C .

Unter den Inodernen Features des FT-857 flnden sich mehrere, die sonst nur bei großen
Transceivern anzutreflen sind. Dazu gehören Dual-VFO, Split-Frequenzbetrieb, ZF-Shift"
Clarifrer (RIT); ZF-Stt raustaster. Wahl derAGC-Zeitkonstante, Wahl derAGC-Zeitkonstante,
Einstellung der HF-Verstärkung und der Rauschsperren-Schaltschwelle: IpO (lntercept point
Opt inr izat ion -= Opt in l ierung des Interceptpoints)  und e in Eingangsabschwächer für  c len
F.rnpfäneer. AM-Flugfunkband-Ernpfängsrnöglichkeit, AM- und FM-Rundfunkempfäng,
VOX: eingebauter elektronischer Ke-u.,er; einstellbarer Mithör1on; automatische FM-Reoeater-
Ablagc (ARS);  e i r rgebaute cfcSS-Coder/ -Decoder;  ARTSTM (Auto-Range Transponder
System)l Smarl Search'M Automatic Memory Loading System; Spektrumskop; 200 Speicher
zzgl. Hauskanäle und Bandbegrenzungsspcicher; alphanumerische Bezeichnungsmöglichkeit
der  Speicher :  APo- und 

' lor -Funkt ion:  
Steuerungsmögl ichkei t  per  computer ;  Clone-

Funkt ion.

Wir cmpfehlen lhnen. diese Bedienungsanleitung vollständig zu lesen. damit Sie in die Lage
versetzt werden. die vielfält igen Möglichkeiten lhres neuen FT-857 nutzen zu können.

WARNUNG
Dieses Funksprechgerät arbeitet aul'Frequenzen. die nicht
generel l  er laubt  s ind.

Für Betrieb auldiesen Frequenzen muß der Benutzer eine
Amateurfunklizenz besitzen.

Der Betrieb ist nur auf den Frequenzen crlaubt. clie derr
Arnateurfirnk zugetei lt sind.

Betroffene Länder
AUT B E L DNK
F I N FRA DEU

GRC I S L I R L
ITA L I E LUX
NLD NOR PRT
E J t s SWE CHE
GBR
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TecuntscHE Dnren
Allgemein
Frequenzbereich:  Empfang:  0,1-56 MHz,76-108 MHz,  118-164 MHz'

420-470 MHz

Senden: 160 - 6 m,2 m, 70 cm (nurAmateurfunkbänder)

Betriebsarten: Al (CW), A3 (AM), A3J (LSB/USB)' F3 (FM),

Fl (9600-bps-Packet-Radio), F2 (1200-bps-PackefRadio)

Abstimmschrittweite (min.): l0 Hz (CW/SSB), 100 Hz (AM/FM/WFM)

Antennenanschluss: 50 Q, asymmetrisch

Betriebstemperaturbereich: -10 "C bis +60 "C

Frequenzstabilität: +4 ppm zwischen I Min. und 60 Min nach dem Einschalten'

@25 
"C: I ppm/h

+0,5 ppm/1 h @25 
"C, nach der Aufuärmphase

(mit oPtionalem TCXO-9)

Betr iebsspannung:  Normal :  13,8 VDC +15 o '  Minus an Masse

Stromaufnahme: Stummgeschaltet: 600 mA (ca')

Empfang: I A

Senden: 22 A

Abmessungen (B x H x T) :  155 x 52 x 233 mm

Gewicht  (ca.) :  2 ,1k9

Sender
HF-Ausgangsleistung: SSB/CWFM AM-Träger

(be i  13 ,8  V  DC)  160 -  6  m :  100  W 25  W

2 m ' .  5 0  W  1 2 . 5  W

7 0 c m :  2 0 W  5 W

Modulationsverfahren: SSB: Balance-Modulator,

AM: Vorstufe,
FM: variable Reaktanz

FM-Hub:  +5 kHz(FM-N: +2,5kHz)

Nebenaussendungen: -50 dB (1,8-29'7 MHz)
-60 dB (5011441430 MHz)

Trägerunterdrückung: >40 dB

Unterdrückung des unerwünschten Seitenbandes: >50 dB

NF-Frequenzbereich (SSB): 400 Hz-2600 Hz (-6 dB)

Mikrofonimpedanz:  200 Q -  l0  kQ (norninal600 f ) )

FT857 Bedienungsanleitung I



TecuutscHE Darex
Empfänger
Schaltu ngsprinzip:

Zwischen freq uenzen:

Empf indl ichkei t :

Doppel-Superhet (SSB/CW/AM/FM)
Einfachsuperhet (WFM)
t.  ZF:68,33 MHz (SSB/CW/AM/FM); 10,1 MHz(wFM)
2. ZF: 455 kHz

SSB/CW AM FM
100 kHz-1 ,8  MHz 32 uy
1.8 MHz-28 MHz 0,2 pty 2 vy
28 MHz-30 MHz 0,2 pV 2 py 0,5 pV
,50 MHz-54 MHz 0,125 pV I  pV 0,2 uV
1441430MH2 0,125 pV _ 0.2 uV
(ssB/cw/AM:  l0  dB sN,  FM:  12  dB STNAD)

SSB/CW/AM FM

0,32 p.Y
0 , 1 6  p V
0 , 1 6  p V

AM: 6 kHzl2j kHz
FM: l5 kHzt3}kHz
FM-N: 9 kHzl25 kHz
SSB (mit optionalem yF- l 22S): 2,3 kHzl4,1 kHz (_66 dB)
CW (mit oprionalem yF-122C): 500 Hil2,0 kHz
CW (mi t  opt ionalem yF- l22CN):  300 Hr '1,0 kHz
2.5 W an 4 Q,  bei  K<10 %)
4 - 1 6  Q

100  kHz -1 "8  MHz
1.8 MHz-28 MHz 2,5 Sty
28 MHz-30 MHz 2,5 prV
50 MHz-54 MHz I  pV
1441430 MHz 0.5 uV

Spiegelfrequenzdämpfung: KW/50 MHz: 70 dB,
1441430 MHz:  60 dB

ZF-Dämpfung: 60 dB
Sef ektivität ( 6/-60 dB): SSB/CW: 2,2 kHzl4.5 kHz

Empf indl ichkei t :

NF-Ausgangsle is tung:
NF- lmpedanz:

Die technischen Daten können ohne voranküncligttng gecinclert werden und gelten nur
ou/' d en A m a t e ur/u n kb rj n de rn.

FT:8 5 7 B edie n ungs an leit ung 3



LTTnRUMFANG uN o ZueEHoR
LrerenuuFANG

Handmikrofon MH-31 aa.l

Mobilhalteruns MMB-82
Stromversorgun gskabe I

Bedienungsanle i tung """""" " " " " "  1

Garantiekarte " '""""" I

VenrüceARES ZueeHön
Netzte i l (25.A)
DSP-Einhei t
Coll ins-SSB-Filter (2,3 kHzl4,1 kHz 6 dB/-66 dB)

Col f  ins-CW-Fi l ter(500 Hzl2kHz' .  6  dB/  60 dB)

Coll ins-CW-Filter (300 Hzll kHz'. --6 dBi-60 dB)

TCXO-Einheit (+0.5 ppm)

Tischmikrofon

Fernsteuermikrofon
DTMF-Mikrofon
Separations-Kit
E,xterner Automatischer Antennentuner

Aktiv abgestimmtes Antennensystem

Aktiv abgestimmtes Antennensystem

Vtl FiU H F-Antennenfuß /Gegengewicht

Linearendstuf-e
CAT-lnterface-Kabel
Packet-Radio-Kabel
BAND-DATA-Kabel

FP-10304
DSP.2
YF-122S
YF-122C
YF-122CN
TCXO-9
MD-20Oaax
MH-36ea.r
MH-59aa.r
YSK-857
FC-30
ATAS.lOO
ATAS-120
ATBK-1OO
vL-1000
cT-62
cT-394
cT-s8
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AursrELLuNG
Dieses Kapitel beschreibt die Aufstellung des FT-857 zu seiner Integration in eine typische
Amateurfunkstation. Es wird vorausgesetzt, dass Sie über die grundlegenden technischen
Kenntnisse und das konzeptionelle Verständnis eines l izenzierten Funkamateurs verll igen.
Nehmen Sie sich ausreichend Zeit. um sich mit den nachfolgend beschriebenen wichtigen
Sicherheitshinweisen und den technischen Erfordernissen vertraut zu machen.

UeenpnüFUNG BErM Auspncreru
Nehmen Sie den Transceiver  unmit te lbar  nach Öffnen der  Transportverpackung in
Augenschein. Prüfen Sie, dass alle Regler und Tasten mechanisch bedienbar sind und das
Gehäuse keine Beschädigungen aufweist .  Schüt te ln Sie den Transceiver  vors icht ig ,  um
festzustellen. ob sich im Inneren Teile während des Transpofis gelöst haben.

Falls Sie Transportschäden feststellen, sollten Sie diese in geeigneter Weise dokumentieren
und das Transportunternehmen oder Ihren Händler, bei dem Sie das Gerät abgeholt haben,
kontaktieren. Nur so ist gewährleistet, dass die eingetretenen Schäden in Ihrem Sinne reguliert
uerden können. Bewahren Sie unbedingt aus Beweisgründen die Transportverpackung auf,
rveil sich an dieser eventuelle Einwirkungen von außen feststellen lassen. Ungeachtet dessen
ist es günstig. diese Verpackung und die darin befindlichen Polstermaterialien aufzuheben,
um das Gerät gegebenenfalls sicher zum Service schicken zu können.

Trpps zuR AUFSTELLUNG
Urn Schäden durch Überhitzung vorzubeugen, muss der FT-857 so aufgestellt werden, dass
die Umluft problemlos zirkulieren kann.

Ste l len Sie den Transceiver  n iemals auf  e in anderes Gerät ,  das selbst  Wärme abgibt ,  wie
z.B. ein Stromversorgungsgerät oder eine Endstufe. Außerdem dürfen auf den FT-857 keine
anderen Gerä1e gestellt werden: auch Bücher oder Papiere sollten Sie nicht auf ihm ablegen.
Verrne iden Sie die Aufstellung an Often, an denen der Transceiver direkter Sonneneinstrahlung
ausgesetzt ist, vor allem wenn die Umgebungstemperatur ohnehin schon hoch ist. da der FT-
857 nur bis zu Urrgebungstemperaturen von +60' C betrieben r.verden darf.

FT-$ 5 7 B edien ungs an I eitung



AursrELLr,JNG

A
A
A

SrcnennErrsHrNWEIsE
Der  FT -857  i s t  e i n  e lek t r i sches  Gerä t  sow ie  e in  HF-Genera to r .  so  dass  S ie  a l l e
Sicherheitshinweise in Bezug auf derartige Ceräte streng beachten sollten. Die nachfolgenden
Sicherheitsinformationen treffen srundsätzlich auf alle Arten von Amateurfunkstationen zu.

Erlauben Sie lhren Kindern nie. unbeaufsichtigt in der Nähe des Transceiver oder
der Antenne zu spielen.

Achten Sie darauf ,  dass selbst  hergeste l l te  Kabelverb indungen sorgfä l t ig  mi t
lsolierband umwickelt rverden. um Kurzschlüsse zu vermeiden.

Führen Sie Kabel und Drähte nicht durch Spalten in Türen und Fenstern, weil sie
d a d u r c h  g e k n i c k t  o d e r  a n d e r w e i t i g  b e s c h ä d i g t  w e r d e n  k ö n n e n ,  s o  d a s s

Unterbrechungen und Kurzschlüsse mögliche Folgen sind.

/ i \  Ste l len Sie s ich n icht  d i rekt  vor  e ine Richtantenne.  u,ährend mi t  d ieserAntenne
/  !  \  gesendet  wird.  lnsta l l ieren Sie Richtantennen n icht  an Orten,  in  denen Menschen
oder Tiere in die Hauptstrahlrichtung der Antenne geraten können.

7/\ Bei der Installation auf Fahrzeugen ist es vorteilhaft, die Antenne auf dem Dach des
' '  \ Fahrzeuges anzubringen und so die Dachfläche als Gegengewicht zu nutzen. Dadurch
verbessert sich nicht nur derAbstrahlwinkel. sondern die Antenne ist auch bestmöslich von
den Fahrzeuginsassen getrennt.

A 
Verwenden Sie beim Mobilbetrieb keine doppelseitigen geschlossenen Kopftörer.

Vermeiden Sie, wenn immer möglich, Funkverkehr aus dem fahrenden Auto. Irn In-
feresse Ihrer  Sicherhei t  und der  der  anderen Verkehrste i lnehmer sol l ten Sie dazu

F7:8 5 7 B edien ungs ün le itung



AUTsTELLUNG

l .

Attscnluss DES MlxnoroNs uND DES BEDTENTETLS
Stecken Sie den Mikrofonstecker in die dafi ir vorgesehene Buchse am Transceiver. so
r.vie die Abbildung zeigt.
Das Mikrofonkabel lässt sich so verlegen. dass es wahlweise an der Seite oder an der
Unterseite des Transceivers herausführt (siehe Abbildung).
Verbinden Sie das Bedienteil mit dem Transceiver mit dem Steuerkabel.
Befest igen Sie das Bediente i l .  indem Sie es nach l inks schieben.  Es rastet  hörbar  mi t
e inenr  . .Cl ick"  e in.
Zum Abnehmen des Bediente i ls  d ie Verr iegelung auf  der  l inken Sei te mi t  dem l inken
Daumen nach hinten schieben und dabei das Bedienteil mit der rechten Hand nach rechts
z iehen.  Danach lässt  es s ich abnehmen.

J .

4 .

:.:":.:":.:.:.:":":":":":":":":.:":.:.:":":

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

FT\8 5 7 B ed ien ungssn leit un g



AursrctLUNc
SrnoruveRSoRGUNG

Der Gle ichspannungsanschluss des FT-857 muss an e ine Cle ichstrornquel le  anseschlossen
rverden.  d ie 13.8 V ( r l5  %) abgibt  und rn i t  mindestens 22 A belastet  rverden kann.  Beint
Anschluss immer auf die richtige Polarität achten:

Derro/eAnschlussmussmitdem Pluspol(+) .derschworzemitdenr  Minuspol( -  )verbunden
w erden.

Beim Einbau in e in Fahrzeug lässt  s ich der  F. in f luss r"on Störungen durch d ie Zünduns
minimieren.  indent  das Gle ichstromkabel  d i rekt  an den Akkuntu lator  angeschlossen u i rd.
und nicht an den Zündschalter oder an Anschlüsse fi ir Fahrzeugzubehör. Der direkte Anschluss
an den Akku bringt außerdem die höchste Stabil ität der Betriebsspannunq.
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i ' ipps ft ir den Einbau in Fahrzeuge.:
I Vor dem Anschluss des Strornversorguneskabels an den Akkumulator sollte die Spannung

über dem Akku gerncssen uerden.  rvobci  der  Motor  so schnel l  drehen sol l te .  dass der
Akkurnula lor  geladen wird.  \ \ 'enn d ie dabei  fbstgeste l l te  Spannunu größer a ls  l5  V is t .
muss dcr  Rcgler  auf 'e ine Ladespannung von höchstens I ,1  V nachjust ier t  rverden.

fl Stror.nversorgungskabel mögliclr,st ueit cntf 'ernt von den Zündkabeln verlesen.
C ls t  das Strontvcrsorsungskabcl  n icht  lang ger)ug.  kann es nr i t  iso l ier ler  Lei tung von

uenisstens i.5 rnm2 Qucrschnitt v'erlängert uerden. Die Verbinduneen sorufältig verlöten
und mi t  Iso l ierband fächgerecht  isc l l ieren.

Ü Anschlüsse des Slromr,'ersoreungskabels hin und u,ieder auf Korrosion uncl t 'esten Sitz
kontro I  I  ieren.

D Be im Betrieb des FT-857 aus einerr Akkumulator bei stehendem Motor oder aus einenr
separatem Akku d ie rn in i r ra le Betr iebsspannunq von 11.73 V beachten.  Wenn derAkku
nicht nachgcladen rvird und die Spannung auf unter I I V abfällt. kann es zr.r Fehlfunktionen
kontmen oder der  l ' ransceiver  schal tet  s ich von selbst  aus.

Dr ingende Warnung
Bei  ver tauschter  Polar i tä t  oder  bei rn Betr ieb mi t  zu hoher Spannung kann es zu
schwerwiegenden Schäden am FT-857 kommen. Die Garantie erstreckt sich nicht
auf  Schäden" d ie durch Falschpolung.  den Betr ieb mi t  Gle ichspannung außerhalb
des Bereichs von 13.8 v +15 % oder den d i rekten Anschluss an das Stromnetz
entstehen. Schließen Sie den Transceiver auch niernals an Gleichspannungen von24
V an.

Beinr Ersetzen durchgebranntel sicherungen immer Sicherungen mit dem richtigen
Nennwert einsetzen. Der FT-857 erlbrdert t ' l inke 25-A-lr.,nen.

j - -
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Enouruc

Eine fachgerechte Erdung gehört zu den Voraussetzunsen für einen erfblgreichen Funkbetrieb.
Eine gute Erdung beeinflusst die Leistungsl?ihigkeit bzw. die E,igenschaften der l '-unkstation
auf  verschiedene Weise:

fl Sic reduziert die Gefahr von Stromschlägen.
t  Sie reduzier t  d ie HF auf  den Abschi rmungen von Koaxia lkabeln und auf  Gehäusete i len

des Transceivers.  u 'c lche Störungen an Anlagen der  Heirnunterhal tungstechnik und
anderen technischerr  Anlagen verursachen kann.

f l  S ie  reduz ie r t  d i e  Wahrsche in l i chke i t  e i nes  uns i che ren  Be t r i ebes  des  T ransce i ve rs .
he rvo rge ru fen  du rch  rück f l i eßende  I JF  ode r  unsachgen räßen  S t ro rn f l uss  du rch
Dig i ta lschal tkre ise.

Ein effektives Erdungssystem kann verschieden aussehen: als Diskussionsgrundlage schauen
sie s ich r rachtb lgende Ausführungen zum Thema an.  Sie können aber nur  a ls  Richt l in ie
angesehen werden.  Überprüf-en s ie ihre Erdungsanlage im Stat ionsrcum genauso wie
außerhalb des Stat ionsraumes regelnräßis.  unr  e in Maxinrum an Funkt ion und Sicherhei t
zu gervährleisten.

Erdung für Mobilstationen
Obgle ich e ine zufr ieden ste l lende Erdung in den meisten Fäl len der  Insta l la t ionen über d ie
Minusleitung der Gleichspannunqsversorgung und die Abschirmung des Koaxialkabels der
Antennenanlage erz ie l t  wi rd.  wi rd of t  ernpfohlen"  dass e ine d i rekte Erdverbindung zum
Chassis des Fahrzeuges am Monta_rleplatz des Transceivers hergestellt wird (bei lnstallationen,
bei  denen d ie opt ionale Mobi lhal terung MMB-82 venvendet  wird.  muss d iese ledig l ich am
Fahrzeugchassis befestigt u'erden). Wegen uner\\ 'afieter Resonanzen. die an jeder möglichen
S t e l l e  a u f t r c t e n  k ö n n e n .  k a n n  d i e  [ J r s a c h e  f ü r  e i n e  s c h l e c h t e  F u n k t i o n  d e s
Komrnunikal ionss) 's tems in e iner  unzulängl ichen Erdung l iegen.  Symptome daf t i r  s ind:

HF-Einstreuungen (irn [rgebnis u'ird das ausgcsendete Signal verzerrt).
unbeabsichtiglc Frequenzveränderun gen.
b l  i r rkcrrdc ot ler  dunkle F lecrucnzanz. ' i  gc:

Störgcräusche und''oder
I -öschen des Spcicher inhal ts .

Beachten Sic. dass o. g. S1 mptome beiiedcrr Aufbau von Konrmunikationstechnik auftreten
können. Der FT-857 besita r.rrnfängreiche Filter. die ent* ickelt rvurden, um solche Probleme
zu minimieren: jedoch kann e ine ungenügende Erdung d iese F ' i l termaßnahmen außer Kraf t
setzen.  Das Herste l len e iner  Verbindung z lv ischcn der  Erdschraube aufder  Rücksci te des
FT-857 und denr Fahrzeugchassis sol l te  o.  g.  Problerne unterdr t icken.  Ver tex Standard
empl iehl t  ke ine Benutzung von so genannten . .Auf-Glas"-Mobi lantennen.  da der  Schi rm
des Koaxia lkabels häuf ig n icht  nahe dem Fußpunkt  der  Antcnne geerdet  rv i rd.  Solche
Antennen sind ofi für die o.e. Probleme niit Erdverbindungen verantr.vorll ich.

D
0
D
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Erdung für Feststationen
Gervöhnl ich besteht  d iese Erdung aus e ine oder mehreren in den I loden e in_sebrachten
verkupferten Eisenstangen. Stehen mehrere Erdstangen zur Verfi igung. sollten diese in einer
Sternkonf igurat ion zusammengeschal tet  rverden.  Der Erder  im Sternpunkt  so l l te  s ich in
Stat ionsnähe bef inden.  Nutzen s ie e in Kabel  rn i t  e inem mögl ichst  großen Querschni t t  und
enlsprechende Kabelschel len (vor  Korros ion scht i tzen!)"  um die Erdstangen nr i te inancier  zu
verbinden.  Nutzen s ie das g le iche Kabel  l l i r  d ie Verbinduns zur  Erdunq inr  Sta l ionsraur l
( s .u . ) .

Nu tzen  S ie  au f  ke inen  Fa l l  Cas le i t ungen ,  um e ine  E rdve rb indung  he rzus te l l en .  D iese
Verbindung ste l l t  e in ernsthaf tes Explos ionsr is iko dar ! !

Als  Erdsammelschiene im Stat ionsraum sol l te  e in Kupferrohr  von min<Jestens 25 r rm
Durchmesser (1")  zum Einsatz komtnen.  Al ternat iv  kann auch e ine große Kupl-erp lat te a ls
Samnlelschiene genutzt rverden. Diese Platte sollte an der Stationstischunterseite angebracht
rverden. Die Erdverbindungen der einzelnen Geräte (' l 'ransceiver. Slromversorgungsserät.
Datenübertragungseinrichtungen) sollten rnit Kupferkabel sroßen Querschnitts hergestellt
werden.

s te l l en  S ie  ke ine  E , rdve rb indungen  von  e inem zum ande ren  Gerä t  und  dann  zu r
Erdsammelschiene her. Diese sogcnannte ".Verkettung" ist keine $,irkungsvolle Erdung zur
ve rme idung  von  HF-S tö rungen .  Sehen  S ie  s i ch  d ie  Abb .  an  a l s  Be i sp ie le  f ü r  e ine
unsachgemäße und eine wirkr-rngsvolle Erdverbindung. Sollte Ihr Koaxialkabel keine direkte
Verbindung zur  Erdsammelschiene haben.  so sol l ten Sie unbedinet  e ine Erdverbinc luns zur
E,rdschraube auf der Rijckseite des FT-857 herstellen.

F a l s c h e  E r d u n g Richt ige Erdun

|  " i " l l  " i ' l l  " l ' l

g
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' '  V e r k e t i u n a '
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Die Antennensvsteme. die an den FT-857 angeschlclssen werden, haben wesentlichen Einfluss

auf die mit dem 
'l 'ransceiver 

hergestellten Funkverbindungen. Der FT-857 ist so konstruierl.

dass er  mi t - icder  Antenne funkt ionier t .  d ie i r r  je lve i l ieen Frequenzbereich e ine Impedanz

von 50 Q auf ive is t .  Da k le ine Abu'e ichungen von der  Nennimpedanz von 50 Q prakt isch

keine Aus* i rkungen haben" setzt  d ie Schutzschal tung der  Endstuf 'en erst  dann rn i t  der

Reduzierung dcr  Ausgangsle is tung e in.  u 'enn d ie Impedanz urn mehr a ls  50 9 i ,  von der

Ncnnir rpedanz abucicht  (unter  33 O oder über  75 Q.  entsprechcnd e inetn SWR von 1.5: l ) .

Auf  der  Ri icksc- i te  des FT-857 bef inden s ich zueiAntennenbuchsen.  Die rn i t . .HF/50 MHz

ANT" bezeichnete Buchse u'ird fi ir die KW-Bänder und das 50-MHz-Band benutzt. die nrit

der  Bezeichnung . .1441430 MHz ANT' '  für  das 144-Ml lz-  und das 430-MHz-Band.

Hinueise ti ir clen erlolgreichen Aufbau von Antennen fi ir den Fest- und Mobilbetrieb werden

nachlb lgend gegcben.

Montage von Mobi lantennen
l \4obi lantennen l i i r  d ic  KW-Bänder.  mi t  der  mögl ichen Ausnahme solcher .  d ie für  das 28-

MHz-Band  konz ip ie r t  s i nd .  bes i t zen  e ine  seh r  hohe  Gü te  du rch  d ie ' f a t sache .  dass  s ie
ph l s i ka l i sch  vc rkü rz t  s i nd "  und  du rch  e ine  Spu le  i n  I l esonanz  geb rach t  we rden .  D ie

Arbei tsbandbrc i te kann jedoch rn i t  dem autorrat ischen Antenne ntuner FC-30 von Yaesu
vergrößert  u 'erden.  Der in  e inent  Bereich von 1.8 b is  50 MHz arbei tendeAntennentuner
bietet  dem l - ransceiver  e inc t ransfbrr r ier le  Impedanz von 50 Q an^ solange das SWR auf

dem Koaxia lkabel  atn Ausgang des FC-30 unter  3: l  is t .

Auf  den VI IF-  und LJHF-Bändern ste isen d ie Ver luste bei  ungünst igern SWR rapide an.  so

dass grundsi i tz l ich Antennen r r i t  e incr  Impedanz von 50 Q er fbrder l ich s ind.

Das akt i r ,  abgesl i r . l t r .n te Antennensvstcnr  ATAS-1 0Ol-120 von Yaesu is t  e ine e inrra l i -se
Mobi lantennc f t i r  KW. VI l l -  und tJHF. d ie s ich automat isch abst i r rmt .  uenn s ie an e inem
FT-857 benutzt u'ird. Siehe S. 68 l ' i ir weitere Dctails.

Auf  c len Vf iF-  Lrnd I .J I I I - -Bändern nutzt  r ran f i i r  d ie Schnralbandbetr icbsar len CW und SSB

hor i zon la l c  Po la r i sa t i on .  Dahc r  n tuss  man  f t i r  c l en  CW-  und  SSB-Be t r i eb  ho r i zon ta l
po la r i s i e r t c  An tennen  (Yag i s .  L ,oops  u .a . )  ve r r venden .  Ande rn fä l l s  kä rne  es  du rch

unterschiedl iche t )o lar isat ion zu e lhebl ichen Ver lusten inr  [ 'Tbr-nrasur ]ss\ \eg.  d ie 20 dB oder
ntelir betragen können. Aul'den KW-Bändern erzeusen Signalc. die sich über die lonosphäre

ausbrei te n,  gcrn ischte l )c l lar isat ionor .  so dass d ic  Antennenu'ahl  durch d ie mechanischen

LJber legungen bcst i rnnt t  u  i rd.  l )aher  u 'erden fast  inrnrcr  Ver t ika lantennen e i t tsesetzt .

Bei  r robi ler  oder  por tablcr  Montage von Vert ika lantenncn is t  zu beachten.  dass d ie Erdung

an t  I t ußpunk t  de r  An lenne  besonde rs  r v i ch t i g  f ü r  i h r c  Funk t i on  i s1 .  D ie  me is ten  KW-

Mc lb i l an tennen  s le l l cn  von  de r  F 'unk t i on  he r  V ie r te lue  l l en -Monopo le  da r .  de ren  . . n i ch t
vo rhandene"  z r r c i t c  D ipo lhä l1 ie  üb l i che r r i , e i se  du rc l i  e i n  Gegengerv i ch t  aus  e ine rn

Radia ls . , 's tern nachgcbi ldet  u i rd.  l le i  Anbr ingung der  Antcnne an der  Fahrzeugt l i r  odcr  -

heckk lappe  so l l t e  l e t z te rc  du rch  e ine  k rä l i i ges  l . i t zenband  r r i t  de r  res t l i chen  Ka rosse

r,crbunden uercien. unr cine zuverlässie lcitende Verbinduns herzustellen und auf diese Weise
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möglichst viel Gegengewicht zu schafl-en.

Bei Portabelbetrieb im stehenden Auto legen Sie bitte ein Radialnetz aus oder schaff 'en auf
andere Weise eine an-eemessene Erdungst' läche. E,s genügt nicht. lediglich eine Vertikalantenne
an die Antennenbuchse zu schließen. ohne fi ir ein entspreche.ndes Gegengervicht zu sorgen.

Montage von stationären Antennen
Wenn eine syntntetrische Antenne, r. l ie z.B. eine Yagi oder ein Dipol. eingc-setzt uercien soll.
ist zu beachten. dass der FT-857 li ir den Anschluss asymmetrischcr koaxialer Speiseleituneen
ausgelegt ist. Daher muss ein Balun oder eine andere Syrnntetriereinrichtung benutzt rverden"
um die gewünschte Perfbrmance des Antennensystems zu geu'ährleisten.

Man sol l te  erundsätz l ich qual i ta t iv  hochrver t iges -50-Q-Koaxia lkabel  zur  Verbindung von
Transceiver  und Antenne e insetzen.  Andernfa l ls  l r 'erden d ie Vorzüge e iner  guten Antenne
du rch  d ie  Ve r l us te  i n  e inen i  n i i nde rue r t i gen  Koax ia l kabe l  zun i ch te  qe r rach t .  D ie
l.eitungsverluste in einem Koaxialkabel stei-qen mit der Frequenz. So kann ein Koaxialkabel
z.  B.  bei  I  MHz einen Ver lust  von 0.5 dB aufweisen.  und bei  der  g le ichen Länge bei  430
MI-lz schon 6 dB (das entspricht 75 % der Transceiver-Sende leistung!). Allgemein gilt. dass
dickere Koaxialkabel geringere Dämpfungen aufrveisen. r,r 'obei die konkreten Werle eines
Kabels von seiner Konstruktion. den veru,endeten Materialien und den eingesetzten Steckern
und Buchsen abhängen.

Dämpfung in dB (ca.)  auf je  30 rn Länge verschiedener 50-Q-Kabel

KaaeLTYp
DAuppuNc

1 . 8  M H z 28 MHz 432 MHz
RG-5BA 2 6 0 > 1 0

RG-58 Foam 0 5 4 2 0 0 8 .0
RG-BX 0.39 1 8 5 7 . O

RG-BA.  RG-213 0.27 |  . z a 5 . 9
RG-8 Foam o 2 2 0 . 8 8 ? - 7

Belden 9913 0 . 1  8 n Ä q 2 . 9
7 /8 "  Ha rd l i ne " <  0 . 1 0.25 ! . 1

( jenutLere l t t forntut ionen f i r tdet  ntLtn in len l )utenhl t i f tern c ler

Ilerstellar.

Insta l l ieren Sie IhreAntennen i rnrner  so.  dass s ie n iemals in  Kontakt  mi t  Stromf ie i le i tungen
kommen können. Erden Sie lhre Antennen entsprechend den gesetzlichen Vorschriften und
fiihren Sie alle notwendigen Maßnahnten des Blitzschutzes durch.

T r e n n e n  S i c  d i e  A n t c n n e n s p e i s e l e i t u n g ,  d a s  R o t o r - S t e u e r k a b e l  u n d  e v e n t u e l l e
Strontversorgungskabel  bei  Gewi t ter  vo l ls tändig von Ihrer  Stat ion,  auch dann.  u,enn das
Geu. i t ter  Ihren Standort  noch n icht  erre icht  hat .  Vermeiden Sie dabei .  dass d ie ent f 'crnten
Kabel  das Gehär. rse thres FT-857 oder von Zubehör berühren.  da Bl i tzc le icht  vom Kabel
aufdas Gerät überspringen können und in der Schaltung irreparable Schäden herbeifi ihren
können.  Unter lassen Sie es in  jedern Fal l .  eventuel l  noch vorhandene Kabelverb indungen
während eincs Ger.vitters zu lösen. Dadurch begeben Sie sich in akute Lebensgefähr.
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Falls Sie eine Verlikalantenne benutzen, müssen Sie dafür Sorge tragen. dass weder Mensch
noch Tier  d ie Antenne berühren können,  um elektr ische Schlägen und anderen Gefahren
durch Hochfrequenz vorzubeugen. Beachten Sie auch, dass die eingegrabenen Radials einer
auf  dem Erdboden mont ier ten Vert ika lantenne bei  Bl i tze inschläsen lebenssefähr l iche
Spannuneen fi ihren können.

EMVU: PensoruENScHUrz
Die vom FT-857 abgebbare Sendele is tung erzeugt  bei  derAbstrahlung über e ine daran
angeschlossene Antenne in deren Nähe ein starkes hochfrequentes elektromagnetisches Feld.
Zum Schutz von Personen in e inem solchen e lekt romagnet ischen Feld gel ten gesetz l iche
Bestimmungen. die vom Senderbetreiber eingehalten werden müssenl Der Personenschutz
gegen Einflüsse basierl auf Begrenzung der Exposition nach Feldstärke und Zeit. Auskunft
über die national unterschiedlichen aktuell gültigen Vorschriften kann man bei den zuständigen
Telekommunikat ions-Behörden oder den Amateur funkverbänden des jewei l igen Landes
erhal ten.  Ein ige Anschr i f ien dazu:

Deutschland:
Reg TP, Regulierungsbehörde fi jr ' [elekomrnunikation und Post: rvrvw.regtp.de
DARC e.V.. DeutscherAmateur Radio Club. Lindenallee 1,D-34225 Baunatal. darc@darc.de,
u'u,u.darc.de

österreich:
Rl-R, Rundfunk- und Telekorn-Regul ierungs GmbH. rtr@rtr.at
ÖVSV Österre ich ischer  Versuchssender Verband.  Theresieneasse I  l .  A-  I  180 Wien

Schweiz:
BAKOM. Bundesamt f i i r  Kommunikat ion
USKA. Union Schweizerischer Kurzlvellen-Amateure,hq@uska.ch. rvwu,.uska.ch

Hinweise:
Die Feldstärke irn Urrgebr-rngsbereich der an den FT-857 angeschlossenen Antenne, wird
rvesen t l i ch  von  de r  ak tue l l  benu tz ten  Sende le i s tung ,  den  HF-Le i t ungsve r l us ten ,  dem
Antennentyp, dem Abstand von der Antenne und Untgebungseinflüssen bestimmt.

D i r e k t  v o r  e i n e r  V H F - R i c h t a n t e n n e  k a n n  i n s b e s o n d e r e  b e i  4 3 0  M H z  d i e  2 0  W
Ausgangsle is tung des FT-857 durch d ie Richtwirkung so erhebl ich gebündel t  se in,  dass
Personenschutzfbrderungen nicht mehr eingehalten werden. E,s empfiehlt sich daher, auch
bei kurzen Testsendungen nicht unmittelbar vor derAntenne zu stehen.

Bei Betrieb aus delr KfZ sollte man nur die geringste erforderliche Leistung verwenden und,
solange sich eine andere Person in unrnittelbarer Nähe der Mobilantenne befindet (2.8. auf
e inem Parkplatz)  überhaupt  n icht  senden.
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Fal ls  der ' f ransceiver  mi t  oder  in  der  Nähe e ines Computers oder  e ines Zubehörte i ls  mi t
Mikrocontroller betrieben wird. können Experimente mit der Erdung bzr.v. Spezialbauteilen
(2.8.  Ferr i tkerne)  zur  Reduzierung der  von den getakteten Bauelementen ausgehenden
Störeinstrahlungen erfbrderlich werden. Vom Computer verursachte Störungen resultieren
in  de r  Rege l  aus  r range lha f te r  Absch i rmung  bzw .  ge langen  übe r  d ie  Ansch lüsse  fü r
Per ipher iegeräte in  d ie Umgebung.  Auch wenn Computer  nornta lerweise c l ie  technischen
Standards fi lr die Abstrahlung hochfrequenter Energie ..erl i i l len". ist clies keine Gewähr dafi jr,
dass empfindliche Empftinger r'vie der des FT-857 durch die vom Computer ausgehende
Störstrahlung nicht beeinflusst werden!

Zur Verbindung eines TNCs mit dem Transceiver sollten nur abgeschirmte Kabel verwendet
u 'e rden .  Es  kann  außerdem no twend ig  se in .  i n  d ie  S t ro r r ve rso rgungszu le i t ungen
Gleichspannungsfilter einzufi igen. oder entsprechende Ferritmaterialien zur Unterdrückung
von Störungen auf Verbindungskabeln einzusetzen. Als letzte Möglichkeit könnte man auch
zusätzliche Abschirmun-qen in das Coniputergehäuse einbauen. wofiir sich Abschirmget' lechte
oder Abschirmlblien anbieten. Insbesondere können HF-Lecks durch die Verrvendung von
Kunststoffmaterialien ft ir Frontplatten vorhanden sein.

Für Mobilbetrieb sind zum Schutz der Kfz-Elektronik die Vorschriften des jeweil igen Kf2-
Herste l lers für  Transceivere inbau.  Mobi lantenneninsta l la t ion und d ie Beschränkunq der
Sendeleistung zu befblgen !

Weitere Informationen zu dieser Problernatik f inden Sie in der Arnateurfunk-Fachliteratur
oder in entsprechenden Zeitschriften.

WAnUeeNTWtcKLUNG uND Belürruruc
Damit  der  Transceiver  lange Zei t  zuver läss ig funkt ionier t ,  muss für  e ine ausre ichende
Belüftung um das Gehäuse des FT-857 herum gesorgt werden. Das Kühlsystem des Trans-
ceivers darf beim Ansaugen kalter Luft von der Seite des Transceivers und beim Ausstoß der
\\"armen Luft auf der Rückseite nicht behinderl r.verden.

S te l l en  S ie  den  T ransce i ve r  be im  Be t r i eb  n i ch t  au f  ande re  Gerä te .  d i e  se lbs t  Wärn te
produzieren, ' "v ie z .B.  L- inearendstufen.  Außerdem dürfen Sie bei rn Betr ieb keine anderen
Geräte, Bücher oder andere Gegenstände auf die Oberseite des Transceivers legen. Stellen
Sie den Transceiver irnmer auf eine flache und stabile Unterlage. Vemteiden Sie die Erhitzung
durch d i rekte Sonneneinstrahlung.  wenn Sie den Transceiver  in  der  Nähe e ines Fensters

.$
4\(

Staub Belüftung
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AursretLuNG
AttscHr-uss AN LtruennveRsrARKER

Der FT-857 verfügt über Schalt- und Steuerleitungen, die für den problernlosen Anschluss
an die allermeisten der gegenrvärtig erhältl ichen Linearverstärker erfbrderlich sind.

D iese  s ind :
D Antennenbuchsen (KW/50 MHz und 1441430 MHz).
D Sende-,tEmpfängsunrschaltung 1ofl 'en fi ir Empflang. an Masse gelegt zurn Senden) und
D ALC-Buchse. die eine negative Spannung im Bereich von 0 bis .1 V C leichspannung abgibt.
D  Be i rn  Ansch luss  des  l - k \ \ r l - i nea rve rs tä rke rs  VL -1000  e rmög l i ch t  das  op t i ona le

Interfacekabel CT-58 den Anschluss an den Transceiver. Im Menü Nr. O20 ICAT/LIN/
TUN] muss die Einstellurrg ..LlNEAR" vorgenonlmen rverden.

Die rückseitige OilT/LINEAR-BLrchse ist eine 8-polige Mini-DIN-Ausfiihmng. deren..TX
GND"-Pin e ine Masseverbindung herste l l t .  danr i t  der  angeschlossene L inearverstärker  auf
Senden geschal tet  r .v i rd.  Die ACC-Buchse is t  c ine Min iatur-Stereo-Buchse rn i t  3 .5 mm
Durchmesser. Am Mittenkontakt kann eine ALC-Spannung angeleet u,erden. Der Ringkontakt
der ACC-Buchse schaltet den FT-857 auf Senden. wenn er an Masse gelegt rvird. rvas dazu
füh r t ,  dass  de r ' f r ansce i ve r  e inen  CW-Dauer t räge r  abg ib t .  de r  zum Abs t immen  des
Linearverstärkers (oder  des Antennentuners)  d ient .

Zu beachten is t .  dass e in ige VHF- und Ul lF-Kompaktendstufen mehrere Mögl ichkei ten
bieten.  d ie Sende-Empfangs-Urnschal tung vorzunehmen. Die Steuerung kann sowohl  rn i t
-  l3  V er fo lgcn.  a ls  auch durch Legen des Steueranschlusses an Masse.

Konf igur ieren Sie d ie L inearendstufe so.  dass s ie durch e inen Kurzschluss gegen Masse.
r.r ' ie er von der OrlT/LINEAR-Buchse (TX-GND-Pin) zur Verfügung -rlestellt wird. auf
Senden schal tet .  A l ternat iv  schal ten e in ige L inearendstu l -en HF-gesteuer l  auf  Senden urr .
D e m e n t s p r e c h e n d  e r f o l g t  d i e  S e n d e -
E n r p f a n g s - U n r s c h a l t u n g  e i n e r  K W -
Endstuf'e mit dern TX-GND-Pin der OrlT/
LINEAR-Buchse und die Sende-Emofänss-
[ J m s c h a l t u n g  v o n  V I I F -
o d e r  U I I F - E n d s t u f e n  I  l F -
gesteuen.

vL-1000

r

ö 1

g

I

= +
L _ . 1  :
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AUTsTELLUNG
AltscHl-uss AN LlruennvensrAnxen

Die TX-GND-Sende-Empfangs-Leitung führt im Transceiver auf einen ..offenen Kollektor.,.
der Gleichspannunsen von bis zu r-50 V und Ströme von bis zu 400 mA schalten kann. Falls
vorsesehen ist, f i ir unterschiedliche Bänder mehrere Linearverstärker einzusetzen. muss eine
externe Bandumschaltung li ir die Sende-Empfangs-Steuerleitung ..TX GND,. der OAT/
LINEAR-Buchse benutzt  u,erc len.

Wichtiger Hinweis!
Überschreiten Sie weder die zulässige Gleichspannung noch den maximalen Strom
an der Sende-Empfangs-Steuerleitung TX GND der citT/LINEAR-Buchse. An
diesenAnschluss dürfen weder negative Gleichspannungen noch wechselspannungen
angelegt werden.

Die a l lermeisten Steuerre la is  in  L inearverstärkern funkt ionieren mi t  n iedr igen
Gleichspannungen beigeringen Strömen (typisch +12 V und 25 bis 75 mA). Solche
Relais kann der FT-857 problemlos schalten.

AruscHl-uss voN Tnsre oDER KEyER
Al le l landelsübl ichen Kever-Paddels sol l ten mi t  dem eingebauten e lekt ronischen Keyer
perfbkt f irnktionieren. Das Anschlussschema der Kontakte ist in der Abbildune dareestellt.

Für  den Betr ieb mi t  e iner  normalen Morsetaste rverden nur  d le Anschlüsse von Mi t ten-  und
Außenkontakt  benöt igt .

Hinweis:Auch bei  Benutzung e iner  Morsetaste nruss e in 3-pol iger  Stereostecker  benutzt
r.r 'erden. r 'veil ein 2-poliger die Tastleitung permanent kurzschließen rvürde.

Bei Benutzung cines externen elektronischen Keyers ist zu beachten. dass dieser fi ir..posi-
tive" 

' lastung 
konfiguriert ist und keinesfälls ft ir..negative" oder ..Grid-Block-Tastung,,. Die

Spannung  am FT-857  fü r . . ' l - as te  geö f fne t , . be t räg t  +5V .  und  de r  S t rom du rch  den
geschlossenen'fastenkontakt l iegt bei etrva I mA.

Bei  I r insatz e ' ines PCs zur  autotnat ischen Tastung und g le ichzei t iger  Verwendung e iner
e x t e r n e n  ( S p e i c h e r - ) 1 - a s 1 e  k ö n n e n  d i e  T a s t l e i t u n g e n  ü b e r  e i n e n  " . y . , - v e r b i n d e r
zusatrlmengefilhrl lverden. Beachten Sie die Ihrem Keyer beil iegende Dokumentation bzw.
d ie  Nu tzungsh in r ' r ' e i sc  f i i r  I h re  Con tes t -  bz l v .  DX-So f t r va re  h ins i ch t l r ch  even tue l l e r
Besonderhei ten.

Taste
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AUTsTELLUNG
EuprArucERzuBEHöR

Der Anschluss von Recordern oder anderen Empllingerzubehörs
ist über die DATA-Buchse (Pin 5: OUT 1200 bps und Pin 2: Masse)
le icht  mögl ich.  Die Ausgangsspannung beträgt  100 mV und d ie
lmpedanz 600 Q.

fffio,#f03.,,cND-v/
DATA

AursrerLBüGEL
Mit te ls  e ines Aufste l lbügels lässt  s ich der  Transceiver  in  e ine schräge Lage br ingen.  d ie
sowohl  d ie Sicht  auf  das Display verbesser t .  a ls  auch d ie Bedienung der  Knöpfe an der
Frontplatte des FT-857 erleichtert.

---;----=1 
I

- ..-.'... .--, ffi

+
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AursrELLUNe
Norzeru
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FnonTPLATTE

@ AF-rnopf
Der ( innere)  Lautstärkeregler  d ient  zur  Einste l lung der  Empfangslautstärke für  den

internen oder e inen externen Lautsprecher.  Drehen im Uhrzeigers inn erhöht  d ie

Lautstärke.

@ SOL/RF Knopf
B e i  d e r  E u r o p a - V e r s i o n  d i e n t  d e r  ä u ß e r e  S Q L / R F - K n o p f  z u r  E i n s t e l l u n g

Rauschsperrenpegels. Damit lässt sich das Rauschen stummschalten. \venn kein Signal

empfangen wird. Im Menü Nr. O8O ISGUFF GAIN] kann die Funktion dieses Knopfes

so geändert werden. dass er direkt die Verstärkung der ll F- und ZF-Stufen des Empftingers

beeinflusst. Die Voreinstellung des Knopfes ist ..SQt-".

@ selecT-Knopr
Dieser rastende Drehknopf dient zur Einstellung der VFO-Frequenz. zur Speicher*'ahl

und zurAusrvahl  der  Funkt ion der  Tasten tAl .  tB]  und [C] .

@ norvle-Taste
Das kurze Drücken dieser Taste ruft die im ..Home"-Speicher programmierle Frequenz

auf.

@ cLAR-taste
Kurzes Drücken dieser'faste dient zurAktivierung der Clarif ier-Funktion des Empftingers

(RIT) .  Bei  akt iv ier tem Clar i f ier  kann d ie Empfangsfrequenz mi t  SELECT-Knopf  um

bis +9,99 kHz verstimmt werden. Die Sendefiequenz r.vird von der Einstellung des Clari-

f iers nicht beeinflusst.
I Sek. langes Drücken der Taste aktiviert die ZF-Shift-Funktion. bei der durch Drehen

arn SELECT-Knop1'die Mittenfiequenz der ZF-Du rchlasskurve vcrschoben r'verden

kann.
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FNONTPLATTE
@ FuNc-taste

Diese Taste kurz drücken. um Anderungen der Multifunktionstasten (tA], tB] und [C])
mi t  dem SELECT-Knopf  zu ermögl ichen.
Taste I Sek. Lang drücken. um den Menü-Modus zu aktivieren.

@ Vuttitunktionstasren
Mit diesen drei l-asten können die wichtigsten Funktionen des Transceivers geschaltet
rverden. Durch Drücken der IFUNC]-'[aste und nachfolgendem Drehen am SELEGT-
Knopf erscheinen die aktuellen Funktionen überden Tasten [A], IB] und [C] im unteren
Tei l  des LC-Displays.  Man kann nun durch l7  verschiedene Mul t i funkt ionszei len
scrollen" in denen die aktuellen Funktionen derTasten tAl, tBl und [C] dargestellt sind.
Die mögl ichen Funkt ionen s ind ab Sei te 25 beschr ieben.

@ ruooe({ )nvlooe(} ) -Taste
Das kurze Drücken einer dieser Tasten schaltet die Betriebsarr in fblgender Reihenfblse
uut :

. . . . '  LSB (9 USB E CW € CWR (+ AM Ö FM ä DIG <* PKT € LSB.. . . .

Das kurze Drücken der Taste ruft direkt die Multifunktionszeile ,.p" (MFp) auf^ die den
Zugr i lT auf  d ie Steuertasten für  d ie Empl t inger-DSP errnögl icht .  Die ver fügbaren
Funktionen erscheinen im Display oberhalb der Multifunktionstasten tAl, tB] und [C].
Nochntalises Drücken dieser läste schaltet auf die zuvor auilerufene Multifunktionszeile
zurlick.
-laste 

I Sek. lang drücken ruft das Menü Nr. 048 auf. in dem sich die Einstellungen des
DSP-Mikrofon-Equal izer  vornehmen lassen (s iehe S.  5 l  für  Deta i ls) .

@ DsP-taste

@

@ elnlRus-Taste
1 Sek. langes Drücken dieser' l 'aste schaltet den l-ransceiver cin bzw. aus.
Bei eingeschaltetem Transceiver führr ein kurzes nochmaliges Drücken dieser Taste zur
Akt iv ie rung des Schnel labst immnrodus.  in  dern d ie Frequenzeinste l lung mi t  größerer
Abstimrnschrittrveite erfolgt. Ein Icon mit einem kleinen rennenden Männchen erscheint
bei  akt iv ier tem Schnel labst immmodus in der  rechten unteren Ecke des Displavs.

TRAN SM lT/BUSY-Anzeise
Diese LED leuchtet grtin. wenn die Squelch geöffhet ist. und rot während des Sendens.
Beir r  CW-Betr ieb leuchtet  d ie LED blau,  rvenn das Empfangssignal  in  der  Mi t te  der
ZF-Durchlasskurve l iegt (ZF-Shift-Funktion muss ausgeschaltet sein). Während des FM-
Emplangs leuchtet  d iese LED blau.  wenn e in Signal  mi t  CTCSS-Ton bzw. DCS-Code
empfangen wird, das dem am Transceiver eingestellten entspricht.
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FnoTTPLATTE

@ BAN D(DWN)/BAND(U P)-Tasten
Das Drücken einer dieser 'Iasten schaltet die Betriebsart in folgender Reihenfolge urr:

. . . . .  1.8 MHz <+ 3.5 MHz <+ 5.0 MHz c+ 7.0 MHz <+ 10 MHz € 14 MHz €
15 MHz c+ 18 MHz <+ 21 MHz<+ 24MHz <+ 28 MHz (+ 50 MHz <+
88 MHz <+ 108 MHz <+ 144MHz <+ 430 MHz <+ 1.8 MHz.. . ' .

@ v/M-Taste
Kurzes Drücken d ieser  Taste schal tet  d ie Frequenzsteucrung zu, ischen VFO- und
Speichersystem um.
Längeres Drücken d ieser  Taste speicher t  den Inhal t  des VFO in d ie Quick-Memory-
Bank.

@ LOCK-Taste
Taste drücken.  um die Bedienelemente auf  der  Frontp lat te zur  Verhinderung von

versehent l ichen Frequenzänderungen us\v.  zu verr iegeln.  Die LOCK-Taste selbst  is t
dadurch nicht verriegelt.

@ I{auptabstimmknopf
Hauptabstimmknopf des Transceivers, mit dem sich sorvohl die Frequenz rvählen lässt.
a ls  auch d ie E, inste l lungen in den Menüs vorgenommen werden können.

@ LC-oisplay
lm LC-Display rverden die Frequenz und andere Infbrmationen zum Status des Trans-

ceivers angezeigt.
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FqoUTPLATTE
@ MIc-nuchse

Für den Anschluss des miteelieferten Handmikrofons MH-31lal.

Diese 2-polige 3,5-mm-Buchse dient zum Anschluss eines externen S-

Melers (nicht im Lieferprogramm von Vertex Standard). Bitte beachten

Sie d ie Menüs Nr.  060 und 061.

@ SPTPH-Buchse
2-polige 3,5-mm-Buchse. an der mit einstellbarer Lautstärke externe
l,autsprecher (,1 - I 6 f2) oder Kopfhörer angeschlossen werden können.

Die l..autstärke rvird von der Stellung des Lautstärkereglers beeinflusst,.

Buchse für Verbindungskabel

ffi
- i - l : - l

Bei Benutzung von Kopfhörem diesen Schalter in Stellung ..Pl-1" brineen, bevor Sie den

Kopfhörer in die SP/PH-Buchse stecken.

@ sP-PH-Schalter

@ Ueren-Buchse
cf=l-_-_-.l

/ \ -
S I G N A L  G N D

cr:jl*-_--.l
/ \ -

S i G N A L  G N D

r u t ' t < - - v ' f -

TRANSCETVER (VORDERSETTE)
Buchse für Verbindungskabel

I
t-'----------------_

-l:::--i:.,.:.."'.,'--."".R: |  
\ ,

i-t

l r l l
r - ' r l l l
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AruzetGEN rw DrcpLAy

CTCSS/DCS-Status
-j- CTCSS-Kodierer akt iviert (Trennton "ON")
- i" i : : :  i  ; .  CTCSS-Kodierer akt iviert (Trennton "OFF")
-:--.  r ,  :  CTCSS-Kodierer/DCS-Decoder aktiviert (Trennton "ON")
'r- T' CTCSS-Kodierer/Decoder (Geräuschunterdrückung) aktiviert (Trennton,,ON")
i . :  DCS-Kodierer akt iviert (Trennton "ON")

:: : : i l i : ' .1. DCS-Kodierer akt iviert (Trennton "OFF")

i : . ' - . :-- i  :  DCS-Kodierer/Decoder aktiviert (Trennton "ON")

i : : ,- .-r :  DCS-Kodierer/CTCSS-Decoder aktiviert (Tren nton "ON")
' ' i - : : . ' : ' . .  crcss-Kodierer/Decoder (Geräuschunterdrückung) aktiviert (Trennton "oFF")

:: ' , : , : . .  DCS-Kodierer/Decoder aktiviert (Trennton "OFF")

[:  IPO aktiviert
S:ATT aktiviert
I  VOX aktiviert
f l  Priori tät akl iviert
[ :  Dual-Empfang aktiviert

j : : . i : i -  :  ungerade Trennung
-. Minus-Verschrebung
i - :  P lus-Versch iebung

l: Tastensperre "ON"

ä/i. Schnellabstimmungsschritt

;:::: ::.:::: DSP aktiviert
i  : , : '  ;- :  Hl-Temperatur

H l  SWR (mehr  a ls  3 ,0 )

S/PO-Messgerät

Tra nsve rsa l-Mod us

Anten nen-Tunerstatus
(s jehe un ten)

Anten nen-Tu ne rstatus
i i...ii ii::r : FC-30 aktiviert
::.::'a ::.::::::: : ATAS-1 00/-1 20 aktiviert
i.: i ::l: ! 

-;" 
Anten nen-Abstimm u ng sfortsch ritt

. i  i ' i  . : .  i  :  ATAS-100/- '120-lnit ial isierung
i- i : : : ; i , . : : : : : '  Hl SWR (mehr als 3,0)
.: : : :  :r . : i : : : : : .  .  ATAS-100/-120 außerhalb des Abstimmungs-Wellenbereiches
i. : . . . : : :" i  i : :1 :  FC-30 a ußerhalb des Abstrmmungs-Wellenbereiches
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FqoTTPLATTE
Mulrlru nKTIoNSTASTE DETATL

Mit  den Mul t i l i rnkt ionstasten [A]^  [B]  und IC]  lasscn
sich d ie rneis ten Bedienfunkt ionen des 

' f ransceivers

ausr iählen.  Wcnn d ie IFUNC]-Taste gedr i . ickt  und
danach am SELECT-Knopf uedreht ri ' ird. erscheinen
cl ie  aktuel len Funkt ionen der  

- lasren 
tAl .  tB l  und [G]

t ibcr  d iesen' [ 'asten i tn ten i rn Displar .  Insgesamt lassen
sich f i i r  d ic  [Selceung der ' fasten tA] .  tB l  und [Cl  l7
M ul t i  f  unkt ionszci  len auf iu l 'cn.

SELECT

lFUNcjtAl tBl  tc l DIAL

Mul t i funkt ionszei le , ,a, .  (MFa) [A/8,  A=8,  SpL]
IA]-'lastc A,/B

lAl(A/B)-  lastc dr t ickcr) .  unr rm I) isplar  z l  ischcn Vl i ( ) -A und VI :O-
l l  r rnrzLrschal len

lB l - l as t c :  A=B

lC  l -  l a s t c :  SPL

ICI(SPL)-  lastc drLicken.  Lrnr  den Spl i t - l i rcquenz- l lc t r reb rn i l  Vf  O-A
rund VF( l l l  zu akt i r  ieren.

f  f  A  
I  l e l t n=e i - l " t t c  c l r l i c ken .  u rn  dcn  I nha l t  des  t l aup t - \ / Fo  i n  t l cn  SL rb -

tA l  lB l  lC l  V I , o  zu  kop i c re r r "  so  t l ass  bc r t l c  i dcn t i s ch  s i n r l .

1l

Mult i funkt ionszei le , ,b"  (MFb) [MW, SKlp,  TAG
l A l - � l a s t c .  MW
I) icsc l  astc kurz dr l icken.  unr t lc t r  SpcichrrprLi l i lodus arr l )LrrLr l t 'n .  in
dcrt t  r  or  dcr  Spcichcrrrng r  on l r rcc lucnzcn Lrnpr()qranrnt icr tc Spcichcr
l r . l59e\ \a ih l t  t rcrdcn k i ln l tcn.  I ) icrc lastc I  Sck lanc dr i ickcn.  t r rn dcn

a
l A l

a
l B l

,f

t c t
)M!t4l' ag:::''a!\1S pei ehcr z Lr iihrrnch nrcn
I  B  I -  l a s te  SK IP

lB l iSK lP ) - l us t c  d rL i ckcn .  un t  dcn  uk tuc l l cn  Snc i chc rkana l  l i i r  i l cn
Srrchlaul '  : r ls  I  lbersprLl tukanal  zt r  t ic l l r r ieren

lC  l -  I us t c .  TAG

lC ] (TAGt -  I as te  d r t i c kcn .  Ln r r  he  i n r  Spe  i chc rbc t r r cb  dcn  , . \ nze  i g . c r l p
{  l  r c r i l l cn / i t n / t l g c  0 t l t l  ; \ y l 7g i ' c  des  a l phan t r r r r c r i s chcn  Nan te l t s )
un rzusc l r a l t en  l ) i e sc  I as t c  I  Sek .  l ang  d r i l c kcn .  un r  das  N l c r r t i  N r . 05 ( r
a r r l z u r u l i ' n .  i n  d c n r  s i c h  c i n  a l p h a n L r n r e r i s c h e r  N l u n c  l i i r  i j e r r
aLr lgcrulcnen Spcichcrkanal  progranl t r iercn l l isst .

n
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FqoUTPLATTE
Murr Furucroru Key Derau

M ul t i funkt ionszei le , ,c*  (  M Fc)  [STO, PROC]BCL.

0 , 1 , f
{ A l  t B t  t c t

[A]--laste, STO

[A](StO)- taste dr i icken.  unr den VFO in d ie Quick- lv temory-L3ank
zu sperchern.

lB l - l as t c  RCL

I Bl(  RCL)-  t  aste dr i icken.  Lrnr  d ie Qurck-Nlenron - [ ]ank auf)uruf 'cn

lCl-  Iastc:  PROC

lC](PR0C)- lastc dr i icken- unr den Sprachprozcss()r  zunr Scnden in

SSII  und AIv{  zu akt i r  icrcn.

[C](PRoc)-- fastc I  Sek.  lang dr t ickcn.  um das Menü Nr.  o74 IPROC
L E V E L ]  a u l ' z L r r u l e n .  i n  d c n r  s i c h  d e r  K o n r p r c s s i o n s p c g c l  d c s
Sprachprozcssors crnstel  lcn la isst .

{}

Mult i funkt ionszei le , ,d"  (MFd) [RPT, REV, VOX]

+ f a
i A l  l B t  t c l

IA]- t -aste:  RPT

IAl(RPT)- l -astc dr t ickcn.  Lrnr  d ie RichtLrng t ler  Sendclrcquenzablagc
(+.  -  ot lcr  Simplcr)  hcinr  FM-Repcatcr- l lc l r icb zu *ählen.

lAl(RPT)- laste I  Sek.  dr i icken.  unr das Nlcni i  Nr.  076 IRPT SHIFI ]
aLrfTurulcn.  in dcnr s ich dic Rcpcatcr-Ablagc einstel len la isst .

lBl-Taste : REV
IB](ReV)-taste drt icken. unr beim Fl\1-l{epeater-Bctr ieb dic Scndc-
Lrnd l :nrp1ängsl icqucnz zu \crtauschcn.

[Cl-Taste : VOX

lCl(VOX)- ' Iastc drückcn.  um dic \ 'OX-f :Lrnkt ion zLrrr  Senden in SSB.
ÄN{ und [ :M zu akt iv ieren.

lCl tvOX)- ' lasre I  Sek.  dr l icken.  unr das N{cnü Nr.  oBB [VoX GAIN]
aLr lzLrrLr fcn.  in denr s ich dic \ /OX-I :mpl indi ichkert  e instel len lässt .

li
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FnovTPLATTE
Mulr Funcloru Key Derall

Multifunktionszeile,,e" (MFe) ITON, ---, TDCH]([ENC, DEC, TDCH])

a
IAI

f
IAI

1.
l B l

f
l B l

.1'
l ( ,  1

f
l c l

lA l - l 'astc.  TON/ENC

IAl( tOt" t ) - t -astc drückcrr .  unr bcinr  FNI- I ]c t r iet r  d ic Cl ' (  SS oder DCS
zLr akt i r  icrcn.
\ \ ' e  t t t t  i n t  N l cn i i  N r .  O79  [SPL IT  TONE]  d i c  Sp l i t -  I i r nc - I r unk t i on
i t k t i \  r c r t  r s1 .  uechsc l t  d i c  I j unk t i on  d i csc r ' l ' a s r c  au f  . . FNC ' ' ' .  so  c l ass
s i c l r  dc r  C  I (  SS -  ode r  D (  S - (  odc r  ak l i r  r c r cn  l äss1 .  lA l (ENC) -  l as t c
drt ickcn- Lrnr  dcn Codcr zrr  akl r r  rcrerr .
IAl{TON/ENC)- l -asrc I  Sek.  drLtckcn.  unr c i rs Ntcni i  Nr.  OB3 ITONE
FFEGI aut)urLr len.  in dcnr s ich dic (  ICSS-l - ' requcnz \ \ählen la iss l

lB l -  l a s t c :  /DEC
l) icsc lastc is t  norrnalcrncise ohnc I iLrnkl ion.
\ \ ' cnn  i r n  \ 4en t i  N r .  O79  ISPL IT  TONE]  d i c  Sp l i r -  l onc - l r L rnk t i on
ak t i r  i e r t  i s t .  ucchse l (  d r c  I : L rnk t i on  d resc r ' l a s te  aL r l ' . .D I : (  ' .  so  dass
sich der ( ' l ' (  SS- ode r  D( S-Dccodcr akr i r  icrcn l i isst .  JBI(DEC)- la: te
drt ickcn.  Lrm dcn [ )ccoclcr  zLr akt i r  iercn.
lBl(OfC)- ' tastc I  Sck.  drLtckcn.  Lrnr  das t \ tent i  Nr.  O33 [DCS CODE]
aufTurulcn.  in dcnr s ich dcr IX 'S-(  ode \ \ählcn la isst .

lC  l -  l a s te  :  TDCH

lCl t tDCg)- ' tasrc dr i ickcn.  unr dcn (  f (  SS- o i lcr  [ )C'S-SLrchlaul 'zu
st i l r tcn.

1]

Mult i funkt ionszei le , . l "  (MFf)  IARTS. SRCH, PMSI

o f f
I A I  l B l  t c l

l A l -  l a s t c :  ARTS

lA l (ARTS) -  l  as te  d r t i c kcn -  un t  d i c ' \ l {  I  S - l ' unk t i on  zL r  ak l i r  i c r c r r .
lAl (ARTS)- lanc I  Sck.  dr i ickcn.  Lrnr  das N. lcni i  Nr.  O0B [ARTS BEEp]
aLrt)urulen.  in t l t -nr  i l ie  r \ l {  l 'S-Slatus- l :unkt ion gc\ \ahl t  ucrdcn kann.

lB  l -  |  as t c  SBCH

I B l { S R C H ) - . 1 a s l e  d r L i c k r - n .  u r l  d i c  S n n r t - s e a r c h - [ : u n k I i ( , n  . / u
akl i r  icrcn.

I B l(SRCH )-'l 'aslc I Sck drtic kcn. unr de n Sntan-Scarch--\ LrchlaLrl :t u stancn

lC  l -  I  as t c :  PMS

lCl(PMS)- I  aste dr t ickcn.  unl  c lcn l ) rogranutr ierbarcn SpeichersuchlaLr l '
zrr  akt i r  icrcn (progrrrnrnierbi l rc  SLtbbandgrcnzen l i i r  c l ic  Äbst intntung
rurrd den SuchlaLrf ' ) .

1t

Mult i funkt ionszei le , ,g"  (MFg) [SCN, PRl ,
A l - ' l a s t c :  SCN
A l (SCN) -  I as te  d r i i c kcn .  un r  c l cn  Such lau l  i n  R i ch tung  h0 l r c r c r
' rcqucnzen zLr s lar(cn

l B  l -  I a s t e  :  P U I

l  B l (PRl ) -  l - ls tc t l r i icken.  unr den I ) r ior i l l i tssuchlaul 'zu akr i r  icren

lC l (DW) -  l as t c  d r t i c ken .  Lu l  d j c  l ) L ra l - \ \ a t ch - [ : unk t i on  zu  ak t j r . i e ren

f f a
I A I  l B l  t c l

fi
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FqoUTPLATTE
Mulr Furucloru Key Derall

Multifunktionszeile,,h" (MFh) ISCOP, WlD, STEPI

n
l A l

,|
IBI

f
I ' - l

A j -  lasrc SCOP
A l ( S C O P ) - l a s t e  d r ü c k e n .  u r n  d e n  S p c k t r u n r s k o p - N l o n i r o r  z u
k t i r  i c r cn .
Aj(SCOP)-I lhste I  Sek.  dr t ickcn.  unr das Spektrunrskop zu star tcn

B l - l as t c :  W ID
B l ( W l D ) - l a s t e  d r i i c k c n .  u n r  d i e  s i c h t b a r c  l l a n d b r e i { e  d e s
ipcktrunrskop-Nloni tors zu ul ih len.
B j (WlD)- � laste I  Sck.  dr i icken.  um dic f : ic t r icbsart  t les SpektrLrnrskop-
r4oni tors zu uählen.

ICJ- ' l 'astc '  STEP

ICl(STEP)- laste dr i tcken.  unt  dcn Kanalabstand des Spcktrurrrsxop-
N{trn i lors zrr  uählen.

lC l (STEP) - l as t c  I  Sek .  d r t i c kcn .  um d i c  IV lAX- l  IC ) l -D - [ r L rnk r i on  zu
akt i r reren.  nr i t  der s ich die Spi tzensignalstärken. icdes c inzclncn Kanals
darslc l len und speichcrn lassen.

l i

Mult i funkt ionszei le  . i "  (MFi)  [MTR, - - - ,  DISP]

m
l i '  

-  -  , , , "  " ,  , , ,  , , r  I
|  :  . .  . .  r  : : ' : . : , ' "  -  .  : : :  : .  I

|  : '  , ' : : : "  '  :  '  "  
I

f , t f
t A l l B l  l c l

l A l - l as te :  MTR

lAl(MTR)- lastc ggl .  u iederhol t  drückcn.  ur .n d ie, \ r rze igef 'unkt ion dcs
I largraph- lnstrur lcrr ts  bcinr  Senden zu u ählcn.

PWR ) ALC )  SWR ) MOD ) PWR " ' , -

l ) ic  gesehl tc, , \nzcigelunkt ion crscheint  oberhalb dcr  IBl- ' fastc im
[)  i  spl  ar

lAl(MTR)- laste I  Sck.  drückcn.  Lrnr  c ias Nleni i  Nr.  O62 [MTB PEAK
HOLDI autzurulbn.  in dcnr s ich dic Spi tzcn*ert -Anzcigelunkt ion t les
Instrurnents e i r r -  und ausschal tcn lässt .

I  B  l - � l  a s t t

I  B l - l  astc s iederhol t  drücken. unr t l ie  Anzcigel i rnkr ion des IJargraph-
Instrumcnts hcinr  Sendcn in untgckehr lcr  l lc ihcnl i r lee zu lählcn.

PWB _> MOD ) SWR ) ALC )  PWR -. - . .

IC I - - l as te '  D ISP

lCl(DISP)-nlnstc drücken unr d ic l ) rsplaranzcigc zu isc l rcn crolJcn und
klc inen Zcichen Lrnr , l rschal ten.  Bei  dcr . \nzeige nr i t  großcn Zcichcn
r c r l i r : c l r c n  d i e  V I i O - i S p c i c h e r b e z c i c h n L r n g  u n d  d i c
[ ]c t r icbsar lcnanzcrt .  ( i lc ichzci t ig rergr( i l ]er t  srch die l r ret luenzrnzcigc
aul  das L)oppcl te.

ICl(DISP)- l is te I  Sck.  lang drückcn.  um das Nlenü Nr.  O43 [DISP
INTENSITY I  d i r ek t  au l ) u ru l t n .  i n  dcn r  s i ch  d i c  I l c l l i e kc i t  des  I ) i s -
p lar  s e instc l lcn l i isst .

u
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FNONTPLATTE

Mulrr Furucrroru Key Derall
Multifunktionszeile,,.i" (MRi) [SpOf, BK, KYR]

f , t f
I A I  I B I  I C I

.::, i::,

ii i:::r i.. : ::,,'

lA l - ' faste sPoT

[A](  SPOT)- ' l  aste drücken. Lrnr  dcn C' \ \LSpot- t . lbcr lagcrLrngsoszi  I  la tor
zu akt i r  iercn.

lB l -  l r ' r " ,  eK
l B l t B K ) - T a s t e  d r i i c k c r r .  u r n  b c i  (  \ \ '  d i c  . . S c m i " - B K - l r u n k r i o r r
abzusch al  tcn.

IBl(BK)- ' lastc I  Sck.  drr ickcn.  unr das NlcnLi  Nr.  OAS ICWSIDETONE]
aul)urul 'en.  in deni  s ich dic I .autsutrke dcs C \ \ - l \ , l i th( i r tons c instel len
lässt .

Cl-'fasrc. KYR
Cl(KYR)- ' l 'astc dr i icken.  um dcn eingcbautcn elektronrschcn Kerer
ru akt i r  iererr
Cl(KYR)- laste I  Sck.  drückcn.  um das Nleni t  Nr.  O3O ICW SPEED]
rul )urulcn.  in dcnr s ich dic lastgeschr i indiskci t  c inst i j l len la isst .

fi

Mult i funkt ionszei le , ,k*  (MFk) ITUNE, DOWN, UP]

f f n
IA I  tB t  t c l

[Al - ' Iastc:  TUNE

lA l (TUNE) - ' I as te  d rückcn .  un t  e i nen  op t i ona len  r \ L r t oma t i schen
Antcnnentuncr FC-30 oder das akt i r  ahscst inrnt tc Antenncns)stent
ATAS-100/-1 20 zu rkr i r  icrcrr
IAI(TUNE).nlaste I  Sck.  dr i icken.  Lrnr  dcn Äbst intnrvorgans des l i rn-
crs oder dcr  Antenne zu star tc l t .

IBl-- laste: DOWN
lBl(DOWN)--laste drückcn und haltcn. unr dic ATAS-100/-120 per
I lanclstcuerung zu r erki irzen.

lC l - las te :  UP
lC l (UP)- las te  d r i t cken und ha l len .  unr  d ic  ATAS-1  00 / -120 pcr
I{andstcucrung zu I erl l ingern.

ft

Multifunktionszeile,,l" (MFl) [NB, AGC, ---]

; i  ! i !  i i : . . i : ! i : .  I  : : . - . : r  ! .  i . . . . : i : ! : . r !

f 0 4 .
t A l  l B t  t c l

l A l -  l a s t c :  NB

IAI(NB)- lastc drr icken.  um den ZI i -SlorauStaster  zu akt i r  icrcn
[A l (NB) - I as t c  ]  Sck .  d rücken .  u rn  r l as  N lenü  N r .  O63  INB  LEVEI I
aLrfzurul 'en.  rn dcm der Störaustasterpegel  e instel lbar is t .

lB l - � l a s te :  AGC

I Bl(AGC)-]aste dr t icken.  Lrm dic A( i ( '  des l i r lpf i inecrs abzLrschahen.
Nornralcr t rc ise sol l te d ic ACi(  e ingcschal tct  b le iben.

I C I -l'astc

lC l- ' laste drt ickcn. um die A(it  - l rrholzcit  zu u ählcn (Slou. l . 'ast oclcr
/\  uto ).

n
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FnonTPLATTE
Mulr Furucloru Key Derau

M ultifunktionszeile,,m" ( M Fm) [lPO, ATT, NAF]

f
l A l

f

I B ]
f

t a l

f  A l -  l a s t c :  IPO

lAl( lPO)- l 'astc dr t tcken.  unr den \brrerstürker des Hmpfängers zu
urngclrcn.  l )ant i t  u i rd das ( i roßsignahcrhal ten beinr  Bctr ieb aufden
K\\  - l la indern und dcnr 50-N' l l lz- t land r  erbesscrr .
l ) i c  I I )O - [ ] L rnk t r on  s t ch t  i r n  1 .1 .1 -  L rnd  "1 i 0 - i \ l f  l z -Uand  n i ch t  zu r
\ t r l i ieung.

IB]- ' laste:  ATT

I u l t A l  | ) -  l r s t c  d r U c k c n .  u n r  d c n  I : r n g a n g s t i b s c h r i l l c h c r  d e s
[:nrpliingcrs cinzLrschaltcn. Dadurch ticrdcn allc Signalc und :;ta)rungcn
um ca.  I0 dB gedür lp l i .
Dic Absch*ächerf i rnkt ion Al" f  srcht  inr  1.1 '1-  und.1l0- i r iHz-Uand nicht
zur Ver l  ügune.

IC  l -  I as te :  NAR

lCl(ruAR)- taste dr i icken.  um den I :N, l -Nlodus nr i t  ret luz icr ter l  I ILrh
im l l l -N{ l  lz- l land zu s i ih lcn.

fi

M u lt ifu nktionszeile,, n" (M Fn) [CFlL,---,---]

f a f
l A l  l B t  t c l

IA I - ' las te :  CFIL
l Ai(CFIL)- ' l r lstc drücken. um das 2..1-kl lz-ZIr-Kcrarr ikl l l ter zu u aihlcn
lB l -Taste
IBl- ' laste c l r i ickcn.  um das opt ionalc / ,1: -Fi l ter  zu rvählen- das s ich int
S t cckp la t z , .F I I  - -  l ' '  (Op t i ona l cs  I : i l t e r  I  )  de r  I  I aup tp l a t i nc  be f l nde t .
\ \ ' enn  das  op t i o t r a l c  f : i l t e r  n i ch t  c i ngebau t  i s t .  b l e i b t  d i esc  

- f as t c

l i t t t k l i r r r t s l L ' : :  . .N /A  r r i l d  t n ! ( / e r r l

lC l j l  aste

lGl-  lastc drücken. um das opt ionale Zl i -F i l ter  zu s i ih lcn.  das s ich inr
Steckplatz. . l : lL-2" (Opt ionales [ : i l ter  2)  dcr  t lauptplat inc bel lndet .
\ \ ' enn  das  op t i ona le  l r i l t e r  n i ch t  c i ngebaL r t  i s t .  b l e i h t  d i cse  Tas te
l i t r t k l i o t t . l r ' . :  . .N /A  r i r , l  i l t r c / c l e t .

fi

Multifunktionszeile ,,o" (MFo) [PLY1, PLY2, PLY3I

, 1 . 0 f

l A l  l B l  t c l

l A l - � l a s te :  PLY l

lA l (PLY1 ) - ' l ' a s t c  d r i i c ken .  u rn  d i c  a l s  B ITACON IEX  I '  I  im  Ke re r
gcspeicherte (  \ \ -Nachr icht  zu senden.
lA l (PLY1 ) -n l as te  I  Sck .  l ang  d r i i c kcn -  un r  das  l v l cnü  N r .  O1  1  [BEA .
CON TEXT 1 I direkt auf)ururfcn. rn denr sich die lerte spcrchern lasscn.

lB l -  l a s t c :  PLYa

IB j (PLY2 ) - ' l a s re  d r t i c kcn .  un r  d i e  a l s  I ] l rACON I I :X ' 1  2  i n r  Ke rc r
eespctchcrtc (  \ \ ' -Nachr icht  zu scndctr .

IC ] - l as te :  PLY3

ICI(PLY3)-  Iaste dr t ickcn.  unr d ie a ls I lF, , . \C oN TIrX l  j  inr  Kcr.cr
r . lcspeichcrte C\\  -Nachr icht  zu scndcn

t
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FnoTTPLATTE
Mulr Furuclon Key Derell

Mult i funkt ionszei le ,p"  (MFp) [DNR, DNF, DBF]
[AJ- lasre:  DNR

IA](  DNR)- I r ls te drückcn.  Lrnt  t l ie  DSP-Rauschnr indcrung zu i rkt iv iere n
(opt ionalc DPS-2-Einhci t  cr lbrder l ich) .

lA l (DNR) - ' t as te  I  Sek .  d rücken .  un r  das  Menü  N r .  O49  [DSP  NR
L E V E L I  a u f z u r u l c n .  i n  d e r l  s i c h  d i e  \ \ i i r k u n g  d e r  I ) S P -
I lauschnr inderung einstel len lässt .

IB I - '1as te :  DNF
lB]( DNF)- Iä.stc drückcn. unt das DSP-r\uio-Notch-Fi l tcr zu aktir  ie rcn
(optionale DPS-2-Einhcit  cr lbrderl ich).

IC]- ' laste:  DBF

IC](Ogf ) -  laste dr t rcke n.  urn das Empf i inger- l )SP-Banclpass-[ ] i l ter  zu
akt i i . icrcn (opt ionale DPS-2-Einheir  er t i r rder l rch).
In SSU- r \N, I .  FIVI  und AFSK [Cl(DBF)- lasrc I  Sck.  c i r i icken- unr das
Nlenu Nr.  047 IDSP LPF CUTOFFI aul)urLr f in.  in denr s ich dic obcrc
( i renzl icquenz dcs I )SI)- I landpass, l , i l ters c instc l lcn lässt .  An diescm
I 'Lurkt  kann durch Drehen dcs Sl : t -EC I-Knopl 'cs e inen Kl ick cntecgcn
dcnr l lhrzcigcrs inn di rekt  das N.{cnLi  Nr.0,16 aLr lgcrLt f tn uerden. in
dcm sich die untcre Grenzl iec lucnz c instel len lässt .
Bei  CU [C](DBF)- l 'aste drückcn.  unr das Nlcnt i  Nr.  045 [DSP BPF
WIDTHI  au l zu ru f cn .  i n  den r  s i ch  d i e  ( ' \ \ ' -En rp l angsbandb re i r c

einstc l lcn lässt .

Multjfu n ktionszeile,,q" (M Fq) [MONl, GSPL, ATC] (Progra mma ble Keys)

f
t A l

a
IBI

f
{ ^ l

[Al - lastc:  MONI

lAl(MONI)- ' faste dr t icken.  Lrnr  d ic l {auschsperrc abzuschalren.
D i c  Kon l i gu ra t i on  d i csc r ' l a s te  l üss t  s i ch  im  N Ienü  N r .  065  iPG  A l
programmicrcn

lBl- ' l 'astc:  GSPL

lBl(OSPL)-Tastc dr t icken.  unr d ie Quick-Spl i r -Funkt im zu akr iViercn.
bci  dcr  d ic Sub-VFO-Frcqucnz unt  t5 kf lz  zuni  l laupt-VFO rcrst i r r r rnt
$ i r d  und  a l s  I I aup t -V l r o  d i en t .  Dabc i  $ i r d  g l e i chze i t i g  d i e ._Sp l i t
\ i IO"-Funkt ion akt iv icr t .
[ ) ic  Korr l igurat ion dicser Tastc lässt  s ich i r l  Nlenü Nr O66 [PG B]
progranr nr  iercrr .

lCl- lastc:  ATC

fCl(ATC)-Tastc drücken. unr dcn I  750-Hz-Rul ion zu akt i r  ieren.  der
bci  unbelegtenr Kanal  bci rn Drücken dcr PI  I  2 Sek.  lane gesendet
u i r t l .
Dic Konf iguratron diescr faslc lässt  s ich inr  N{cnt i  Nr 067 IPG Cl
progranrmieren.

{l
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AruscHrüss E AN DER RücxsgrE

? ?
7l.J=',li

',..,=21 
t=.:,

(N INPUT-Buchsc
Anschlussbuchse für die Cleichspannungsversorgung. Veru'enden Sie das mitgelief'erte
G l e i c h s p a n n u n g s k a b e l .  u m  d e n  T r a n s c e i v e r  a u s  d c l r . r
Fahrzeug zu versorgen.  Die Gle ichspannungsversorgung
muss mindestens 22 A bei  13.8 V l ie l 'ern.  Dabei  unbedingt
das rote Kabel  mi t  dem Pluspol  (+)  der  Strorrversorgunq
verbinden und das schuarze Kabel  rn i t  denr  MinLrspol  (  ) .
A n  d i e s e r  B u c h s e  b e f i n d e t  s i c h  a u ß e r d e m  e i n  A n s c h l u s s  z u r  I J m s c h a l t u n g  d e r
Sendele is tung.  Wenn Pin 3 (BATT SENS) an Masse gelegt  u ' i rd .  schal tet  der  FT-857
die Sendele is tung autornat isch auf  20 W ( .130 MHz:  l0  W) hcrab.

€) O^IT/LINEAR-Buchse
8-pol ige Min i -DIN-Buchse zurn Anschluss des externen automat ischen Antennentuncrs
FC-30. Diese Buchse * ird auch zurl RESEr BAND D

Anschluss e ines PCs benutzt .  u 'enn
trer rransccir.r,",,.'".r, ä;i-,-- 'J" 

,6{* :-} 
' '":-l; 

{<1g}'i]i"
ternlesrr.cr l  i r i 'c l .Außerdcm karrrr  ,  o 

t ; -ry """  '  ' , . "  
>W-lJ.

c t t t e  l . t n e a r c n d s l u l ' e  V L - 1 0 0 0  ' . c n L  - j  p  , ' . D  , 1  B /
OAT/TUNER LINFAR

BATT SENS

32

angeschlosserr  ucrden
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AruscHrüss E AN DER Rücrs ErrE
@ oafa Buchse

6-pol ige Min i -DIN-Buchse zum Anschluss von TNCs.  An
den Pins stehen das Entpfüngersignal rnit festem pegel. die
P'fT. der Squelch-Status und Masse zur Verli igung.

sol 
.,5.. ?i#""#

DATAOUT //,p;o'51
sooo rps l1--:",*!a77 

.'

c\D \u DATATN
DATA

@ fXf SPKR-Buchse
2-po l i ge  K l i nkenbuchse  m i t  3 .5  mnr  Du rchmesse r  zum Ansch luss
Lautsprechers.  dessot  Impedanz i rn Bereich von 4 b is  l6  e l iegen
sollte und dessen l,autstärke mit dem Lautstärkeregler an der Frontplatte
e ingestellt rvcrden kirnn.

@ t ++t +10-M Hz-Antemenbuchse
Anschluss der  144-  undloder 4 i0-MHz-Antenne über e in 50- f2-Koaxia lkabel  mi t  N-
Stccker.

@ XWTSO-M Hz-Antennenbuchse
Anschluss der  KW- undioder 50-MHz-Antenne über e in 50-e-Koaxia lkabel  rn i t  pL-
Stecker.

e lnes  ex ternen

S I G N A L  G N D

("

@ nCC-euchse
3-polige 3.-5-rnnt-[Juchse. in dcren Mittelkontakt eine AlC-Spannung der Linearendstufe
eingcspeist  u 'erdcn kann.  Der Rinekontakt  l ie f 'er t  e in . .Sende-Anfrage-Signal" .  Der
Außenkontakt ist d ie Masserückfi ihrun_s.
Über den . .Senclc-Anf iage"-Konrakt  lässt  s ich c ler  FT-857 auf
Dauersenden  e ines  CW- ' f r äge rs  scha l t en .  wenn  e r  m i t  Masse  t tFU
verbunden rv i rd.  so dass s ich e in angeschlossener L inearverstärker  sxraLc \  öro
oder e in r .nanuel ler  AntennentL lner  abst immen lässt .

@ XfY-euchse
An diesc 3-pol ige Kl inkenbuchse r r i t  3 . -5 mnr Durchmesser kann e ine Morsetaste oder
ein Paddle angeschlossen uerden.
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Berruee
'ffi; Hullo! Ich bin R.F. Radio, Ihr Begleiter durch tlie einzelnen Schrille zur

ffi tnbutriebnuhme lhres neuen FT-Y57. Ich wei/3, tlass Sie ungedultlig sitttl und
schnell QRV werden möchten. Aber iclt empfehle Ihnen, dieses Kapitel ,,Betrieb" sorgfältig

zu lesen, um das Beste sus diesemfantastisclten Funkgerül heruuszuholen.

Erru- UND AUsscHALTEN
.

fl

Um den Transceiver einzuschalten" POWER-Taste
I Sek. drücken.
Um den Transceiver  rv ieder  auszuschal ten.  muss
die POWER-Taste erneut 1 Sek. sedrückt werden.

Beruowanl
Dieser Transceiver überstreicht einen unglaublich großen Frequenzbereich. innerhalb dessen
verschiedene Betr iebsar ten genutzt  werden können.  Daher is t  der  Frequenzbereich in
verschiedene Bereiche (Bänder)  unter te i l t .  f i i r  d ie unterschiedl iche Abst immschr i t twei ten
und Betriebsarten voreingestellt sind. Die Abstimmschrittweiten und die Betriebsarten lassen
sich selbstverständlich ändern. was im weiteren noch beschrieben wird.

IBAND(UP) ]
IBAND(DWN)]

\ /
Um von einem Band zum anderen umzuschalten. muss
die IBAND(DWN)]- oder IBAN D(U P)]-Taste betätigt
werden, wodurch das nächsttiefere oder -höhere Band
sewählt wird.

;ffi,t VFOu uttil VFOb sinrt unabhiingige VFOs, li]$re
ffi to duss sie auf verschiedene Btinder eingestellt E
werden können. l{eilere Informationen zum Stapel-VFo-Syslem uuf Seile 37.

Wanl DER BETRTEBSART
Zur Wahl der Betriebsart entweder die IMODE({)]- oder TMODE(>)l-Taste drticken. um
von einer Betriebsarl zur anderen rvie daroestellt umzuschalten.

. . . . .LSB ()  USB <+ CW (+ CWR (+ AM (+ FM € DIG ()  PKT <+ LSB

. C W R "  i s t  . . C W - R e v e r s e " .  w o b e i  d a s  a n d e r e
Seitenband in Bezug aufdas voreingestellte Seitenband
benutzt wird (in den meisten Fällen wird die USB-Seite
genutzl). .,DlG" ist derAFSK-basierte Digitalmodus, der
im Menü Nr. O38 [DlG MODE] eingestellt rvird: ..PKT"
steht für FM-Packet-Radio mit 1200 oder 9600 bps.

)äi VFOa uud VFOh lassen sich auclt innerhalb
ffi' eines Bnniles mit unterschiedliclten Betriebsarten bel,
ein Fone-l/FO uttd cin CW-VFO:ur VerJügung stelten.

belegen, so duss beispielsweise

IMoDE(<) l [ (> )MoDE]
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BerHee
ErrusrellEN DER LaursrÄnxe

D u r c h  D r e h e n  a r n  A F - K n o p f  e i n e  a n g e n e h m e
Lautstärke e inste l len.

B e i m  B e t r i e b  i m  D i g i t a l ( D l G - ) -  o d e r  p a c k e r -
Radio(PKT-)-Modus kann d ie Laurstärke auf jeden
beliebigen Wert eingestellt rverden. da die Signale an
der DATA- B uchse feste A usgangspege I aufwe isen.

;.fi!; LnutstürÄeeinstellung ntit rtem AF-KnopJ am Linksunscltlug beginnen, danrit sie
?pg,' ittsbenntlere bei FM tticltr tlurch luures Rausclren überrascht werden!

Meruü Qulcx Sranr
Viele Einzelhei ten der  Transcciver-Konf igurat ion lassen s ich über e in prakt isches Menü-
S1'stem den Bedürfnissen des Operators anpassen. Wenn Sie einmal die verschiedenen Menüs
genutzt  haben.  werden Sie f 'ests te l len.  dass v ie le Einste l lungen für  den wei teren Betr ieb
nicht  verändef i  werden müssen.  Die vol ls tändige Beschreibung des Menü-systems f lndet
sich ab Seite 94. Flier eine Kurzeinli ihrung zur Veränderung von Menüeinstellungen:

l .  [FUNG]- l -aste I  Sek.  dr t icken.  um in den Menü-
Modus zu gelangen.

2 .  Du rch  Drehen  am SELECT-Knop f  das  Menü
au f ru fen .  i n  dem Anderungen  de r  E ins te l l ung
vorgenommen r , lerden sol len (2.8.  Menü Nr.  OO5
I A M  M I C  G A I N ] ,  i n  d e m  s i c h  c l i e
Mikrofonverstärkung für AM einstellen lässt.).

3 .  D u r c h  D r e h e n  a m  H a u p t a b s t i m m k n o p f  d i e  I F U N C ]  D I A L

seu'ünschte Einstellung vornehmen (in diesem Beispiel ist der Wert..5O" voreingestellt:
mit dem Hauptabstimmknopf einen anderen W'ert einstellen, wenn die Verstärkung erhöht
oder vermindert rverden soll).

4 .  Danach d ie [FUNc]- ' faste I  Sek.  drücken.  um die neue Einste l luns zu sneichern und
zum normalen Betrieb zurückzukehren.

:?oi Wetttt Sie;uwtr die IFUNCI-Tasle gedrückt haben, um den ll/ecluel tler Funktionen
7$ der Multifunktionstasten (lAJ, IBI und [Cl mit dem sELECT-Knopf zu
erntöglichen, ist es erJbrderlich, die IF'LtNCJ-Tuste noclt einmal zu drücken, nucltdent
,9ie den ilIenümodus verlussen huben.
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BerHee
HF-VensrARKUNG UND Souelcn

Der SQL/RF-Knopf ist lverksseitig entsprechend dem
Land, in das der FT-857 exporliert rvurde. konfiguriert.
USA-Vers ionen  e r l auben  d ie  E ins te l l ung  de r  HF-
Verstärkung. Die Konfiguration des SQL/RF-Knopfes
kann im Menü Nr.  O8O [SGL/FF GAIN] verändert
rverden. wie auf Seite I l0 beschrieben.

Wenn der SQL/RF-Knopf als flF-Verstärkungsregler konfiguriert ist. ergibt sich bei SSB.
CW und den Digital-Modi bei voll aufledrehtem Regler die beste Empfindlichkeit. Um die
llF-Verstärkung des Empftingers zu reduzieren. muss der Regler entgegen dem LJhrzeigersinn
verstellt werden. Dabei ist ein steigender Ausschlag des S-Meters zu beobachten. der das
Anste igen der  AGC-Spannung anzeigt .  r r r i t  der  d ie Verstärkung im Empfängerein-eang
reduziert rvird. In den UKW- und Paket-Modi schaltet sich der FT-857 bei aktivierter..RF-
Vers tä rkung"  i n  den  . .Au toma t i schen  Geräuschun te rd r l i c kungs " -Modus ,  u ' obe i  de r
Geräuschunterdrückungs-Pegel werkseitig voreingestel lt rvurde.

Wenn dieser  Regler  für  den, ,SQl"-Betr ieb konf igur ier t  is t .  arbei tet  der  FT-857 in a l len
Be t r i ebsa r ten  m i t  max ima le r  E ,mp f i nd l i chke i t  und  de r  SQL /RF-Knop f  f unk t i on ie r t
ausschl ießl ich a ls  Squelch-Regler .  In  d iesem Fal l  den SQL/RF-Regler  so e inste l len,  dass
das Rauschen gerade verschu'indet. Dadurch ergibt sich beim Empfang schwacher Signale
die höchste Squelchempfindlichkeit. gleichzeitig rvird das Rauschen stummgeschaltet. wenn
kein Signal empfangen wird. Die LED oberhalb des Hauptabstimmknopf'es leuchtet grün.
wenn die Squelch durch ein Empfangssignal oder Rauschen geöffhet ist.

ErnsreluEN DER Fneouexz
l .  I n  d e n  B e t r i e b s a r t e n  S S B .  C W  u n d  D I G  l v i r d  d i e  F r e q u e n z  r n i t  D I A L

(Hauptabstimmknopl) eingestellt. Drehen im Uhrzeigersinn erhöht die Frequenz.
) In  den Betr iebsar ten AM. FM und PKT rv i rd d ie

F requenz  m i t  de rn  SELECT-Knop f  e inges te l l t .
Drehen im Uhrzeigers inn an SELECT erhöht  d ie
Frequenz.
D e r  S E L E C T - K n o n f  l ä s s t  s i c h  a u c h  i n  d e r rJ

B e t r i e b s a r t e n  S S B .  C W  u n d  D I G  z u r  S E L E C T  D | A L
Frequenzeinste l lung nutzen.  rvobei  d ie Abst immung schnel ler  er fo lgt .  Dies is t  bei  der
Abst immung über das Band vor te i lhaf t :  d ie Feinabst immung kann dann mi t  DIAL
vorgenommen u'erden.

Die Abst immschr i t t rve i te des 51 nthesizers.  r r i t  welcher  der  SELECT-Knopf  d ie Frequenz
verändert. lässt sich unabhängig l i ir jede Betriebsart programmieren. Dies geschieht irn Menii
No-OO6 [AM STEP] fi ir AM. No-O52 IFM STEP] fi ir FM und No-O82 ISSB STEP] ft ir SSB"
CW und d ie Dig i ta l -Modi .  Wei tere Infbrmat ionen dazu auf  den Sei ten 97.  105 und I  l l .

Wenn der SELECT-Knopf vor den Drehen kurz gedri. ickt u'ird. lässt sich die Frequenz in
l-MHz-Schritten verändern. Dies ist nützlich. rvenn schnelle Frequenzrvechsel auf den VHF-
und UHF-Bändern notwendr-g s ind.

SQL/RF
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Berruee
Unter Zifler 2 rvurde erwähnt. dass die Abstimmung in den Betriebsarten AM. FM und PKT
r n i t  d e r n  S E L E C T - K n o p f  v o r g e n o m m e n  w e r d e n  r n u s s .  W e r k s s e i t i g  i s t  d e r
Hauptabst immknopf  DIAL in d iesen Betr iebsar ten ohne Funkt ion.  Fal ls  gewünscht .  lässt
sich der Hauplabstimmknopf DIAL in diesen Betriebsarlen zur Frequenzeinstellung nutzen.
I)afür nruss die entsprechende Einstellung im Menü Nr". OO4 [AM&FM DIAL] vorgenommen
uerden  ( s i ehe  S .  97 ) .

'P€ Die .4hstimmrute des Iluuplahstimmknop.fs DIAL (Anzahl der Abstimmschritte
7'.F c- lro [milre ltuttg t otr DIAL) kunn im ]llenii Nr. 0-] 5 IDIAL STEPI eingestellt wertlen
(siehe S. 103).

WecnseL DER AesrMNrcEScHWtNDtcKEtr
Voreinste l lungsbedingt  s tar tet  der  FT-857 den Betr ieb im . .Feinabst immmodus" des
llauptabstimrnknopfes DIAL. Falls erfbrderlich. lässt sich eine hohe Abstimmgeschwindigkeit
zum schnel len Frcquenzrvechsel  inncrhalb des Bandes rvählen.

tJnr die Schnellabstimmung zu aktivieren. rnuss die Power-Taste bei eingeschaltetem Trans-
cciver kurz eedrückt rvcrden. [:s erscheint ein kleines ";, i:" in der rechten unteren Ecke des
Displa ls .  Beim Drehen arr  I lauptabst i rnmknopf  DIAL
u e r d e n  S i e  f e s t s t e l l e n .  d a s s  s i c h  d i e
Abst immgeschrv indiekei t  deut l ich crhöht  hat .  [Jm zu
Feinabst  immun g zurückzukehren.  muss d ie  Por .ver-
' l 'aste 

noch einmal kurz gedrückt r.verden. norauf das
" i , i . : " - lcon i rn Displav verschu' indet .

POWER

Srepel-VFO-SYSTEM
IFUNC]-Taste kurz dri icken. danach erforderlichenfälls durch Drehen am SELECT-Knoof
i rn [ ) isp lar  d ie Mul t i funkt ionszei le  . .a"  [A/8,  A=8,  SPL]  u 'ählen.

Nun durch Drücken von LAI(AJB) z* ' ischen VI-O. .A"  und VFO..B" unrschal ten.  ln  jedem
Amateurfunkband slehen zrvei VFOs zur Verfl igung. so dass sich zurn Beispiel VFO-A als
Vl-O f i i r  das CW-Subband und VFO-B f i i r  das SSB-Subband nutzen lässt .  Dabei  b le ibt  d ie
geuähl te Betr icbsar t . jedes der  bc iden VFOs bei  der  Abst i rnrrung innerhalb des Bandes
erhal tcn.

)ä2f- Beim Bunilwcc'ltsel .fiir einen der heiden VFOs wird der Bunlwechsel .fiir den
/;re :.weitctt l'f-0 ttit'ltl aulotrtutisclt rttilvollz.ogen. Dadurch hesteht die Möglichkeit
zunr Split-llund-Betrieh, wie er zum Beispiel.fiir den Betrieb über F-M-Sotelliten notwendig
sein kann.
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E rw p r Ä N G E RF rJ N KT r INEN
VennrecELUNG DER BEDTENELEMENTE

Die LOCK-Taste an der Frontplatte erlaubt
die Verriegelung des Hauptabstimmknopf'es
DIAL und/oder der anderen Bedienelemente
an der Frontplatte.

In der werksseitigen Voreinstellung rvirkt die
Betätigung der LOCK-Taste nur auf den Hauptabstirnntknopf DIAL. Die anderen Tasten
und Schalter bleiben unverriegelt. Um die Regler und den SELECT-Knopf nritzuverriegeln.
muss inr Menü Nr. O54 ILOCK MODE] folgcnde Einstellung vorsenontmen u'erden.

l .  [FUNC]-" faste I  Sek.  drücken,  um in den Menümodus zu gelangen.
2.  Durch Drehen am SELECT-Knopf  das Menü Nr.  OO1 IEXT MENU]wählen.  danach

durch Drehen am Hauptabstimnrknopf DlAL.,ON" rvählen. um den erweiterten Menü-
Modus  zu  ak t i v i e r cn .

3. Durch Drehen am SELECT-Knopf das Menü Nr. O54 ILOCK MODE] l i 'ählcn.
,1. Durch Drehen am Hauptabstimmknopf DIAL die gervünschte Einstellung vornehmen:

DIAL: Verriegelt nur den Hauptabstimmknopf DIAL.
F R E G :  V e r r i e g e l t  a l l e  T a s t e n  u n d  K n ö p f e .  d i e  i n  e i n e r  B c z i e h u n g  z u r

Frequenzeinste l lung stehen BAND(DWN)-und BAND(UP)-- taste.  [A]( tuB)-
Taste usu. .1.

PANEL: Verr iegel t  a l le  Tasten und Knöpf 'e  an der  Frontp lat te mi t  Ausnahrre der
POWER- und LOCK-Taste.

ALL:  Verr iegel t  a l le l 'asten und Knöpf 'e  an der  Frontp lat te mi t  Ausnahrne der
POWER- und LOCK-Taste.

5.  Wenn Sie d ie Auswahl  getrof f -en haben.  d ie IFUNC]- ' faste I  Sek.  drücken.  um die
Einste l lung zu speichern und zum normalen Betr ieb zur i ickzukehren.

Wenn die Bedienelernente verr iegel t  s ind.  lassen s ie s ich durch Drücken der  LOCK-l -aste
entr iegeln.  so dass s ie wieder genutzt  werden können.
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EmprÄNGERFTJNKTTINEN
Cmnrrrrn

Die RIT er laubt  es.  d ie Empfangsfrequenz mi t  e inem Offset  von b is  zu+9,99kHzzur
Sendefrequenz einzustellen. Um srößere OtIset-Wer1e zu nutzen. muss im Split-Betrieb
gearbeitet u,erden" uas später beschrieben lvird.

l .  C L A R - l - a s t e  k u r z  d r ü c k e n .  u m  d i e  R t T  z u
akt iv ieren.

2 .  D r e h e n  a m  S E L E C T - K n o p f  e r m ö g l i c h t .  d i e
Ernpfangsfiequenz im Bereich von +9.99 kHz im
Bezug aufdie Sendefrequenz zu variieren.

3.  Wenn d ie Empfangsfrequenz weniger  a ls  I  kHz
höher als die Sendefrequenz ist, erscheint ,, i: i" im
Displal '. Bei größerer RIT-Ablage erscheint ...,:;"".

SELECT

1 .

Dementsprechend erscheint  , . ,1  
"  im Display.  sofern d ie

RIT-Ablage ger inger  a ls  I  kHz is t .  Bei  größerer  Ablage
erscheint.. ;, ' ..". f 'al ls bei eingeschalteter RIT die Empfangs-
und Sendefrequcnz identisch sind. erscheint rechts neben
der Frequenz ..,",,,,," inr Displa_"".
Du rch  f ) rücken  de r  CLAR-Tas te  l äss t  s i ch  d ie  R IT
abschal ten.  Bei  erneutem L, inschal ten der  RIT wird d ie
zuvor eingestellte RIT-Ablage reaktiviert.
[Jrn d ie RIT-Ablage auf  Nul l  zu setzen,  muss d ie RIT
ausgeschal tet  und anschl ießend der  Hauptabst immknopf
DIAL betätigt r.r,erden. Das Rücksetzen der RIT geschieht
mit dem ersten Abstimrnschritt des Hauptabstimmknopfes
DIAL.

5

{1ä_i I) ßei eingeschalteter RITfilhrt dus Drehen ant
/&fi Huuptrthstintmknopf DIAL tticht zum Zurücksetzen
der RIT.
2) Der Knop.f zum Rückselzen der RIT Itisst sich im Menü
\r.021 ICLAR DIAL SEI.I zwischen Ilauptubstimmknopf
D L4 L u n rl S E L ECT: Knopf au sw iih I en.

ITX=RX (simplex)l

ITX>Rx (within 1 KHz)l

ITX>RX (exceed 1 KHz)l

[CLAR]

ITX<RX (exceed 1 KHz)]

ITX<RX (within 1 KHz)l
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ErwprÄNGERFuNKTtoruEN
ZF.SHIFT

Die ZF-Shift des Empftingers ist ein wirksames Mittel, um Störungen zu verrinsern. indem
der Durchlassbereich der ZF nach oben oder unten verschoben wird. ohne dass sich dabei
die Tonhöhe des Empfängssi_{nals verändert.

l .  CLAR-Taste I  Sek.  drücken.  um die ZF' -Shi f i  zu
akt iv ieren.  Rechts neben der  Frequenzanzeige im
Display erscheinen Symbole. die die l-age der ZF-
Durchlasskurve visual isieren: ..rär"' (Durchlasskurve
n i c h t  v e r s c h o b e n ) .  , . , . , , "  ( l e i c h t  n a c h  o b e n
verschoben), , ,=;"  (mehr nach oben verschoben).
,.*-"" (leicht nach unten verschoben) oder ..;; " (mehr
nach unten verschoben).

J .

Drehen am SELECT-Knopf  ermögl icht .  ggf .  Störungen
zu vermindern oder zu e l imin ieren.
D ie  ZF -Sh i f t -Funk t i on  l äss t  s i ch  du rch  I  Sek .  l anges
Drücken  de r  CLAR- ] ' as te  abscha l t en .  Be i  e rneu re r
Ak t i v i e rung  de r  ZF -Sh i f i -Funk t i on  r v i r d  d ie  zuvo r
eingestellte ZF-Shift reaktivierl.

Wenn am Empl?inger  der  ZF-f )urchlassbereich dauerhaf t
verschoben rverden sol l .  kann d ies in  den Menüs Nr.  O15
ICAR LSB Rl (für LSB) oder Nr. O17 [CAF USB F] (1iir USB)
e inges te l l t  we rden .  D ies  e r l aub t .  e i ne  im  Ve rg le i ch  zu r
rverkssei t igen Einste l lung höhere oder t ie f -ere Tonlage des
Empfangssignals einzustellen. wenn dies ger.lünscht ist (siehe
s.  99) .

(s l ight ly  shrf ted to tne lower s,de)

(more shifted to the lower side)

SELECT

[CLAR]

(more shifted to the upper stde)

(slightly shifted to the upper side)
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E m p r Ä N G E RF rJ N KT t oruElv

Die Zei tkonstante def  l - r r tp f i inger-AGC lässt  s ich den t le t r iebser lbrdernissen anpassen.

L IFUNCI-  [ 'aste '  k t t rz  dr t icken.  danach er lbr i lcr l ichenfa l ls  c lurch Drehen arn SELECT-
Knopf  inr  Displar  d ie l \4u l t i f i rnkr ionszei lc . .1"  INB, AGC, AUTO] uühlen.

2.  Nun durch Dr l icken von [c ]  d ie ger .vünschte AGC-zei tkonstanle ausrvählcn:

AUTO C FI\ST + SLOW c, AUTO.. . "

Bei ..AUTo" ri ird in C\\' und in den Di-gital-Ntodi (AFSK) ..FAST" ge*ählt uncl ..sLow'
in den Phonc- [ ]et r icbsar ten.

\Ei- W o,,u lia .lGC ilnrch Drücken rler IBl (.{GC')-kste abgescholtet wird (rler Begri./J
/i<6 itt lerr h'lutttttter verliscltl),.funktioniert tlus S-XIeter, welches die AGC-Spannung
onzeigt, rrichl mehr. Je nuclt I: instellung des II I '-- lersti irkungsreglers kiinnen
Enrplitrtgssignule bei uusgescltulteter AGC. gestiirt sein.

SrönausrAsrER
I)er ZI--Störätrstaster (Noise Blanker') ist zur I leduzie-nrng einiger Aften von Irnpulsstörunr:en
ni i tz l ich.  u ie s ie zum l le isp ic i  durc l r  d ie Z i indun! .  r 'on Kral i lährzeusen verursacht  ucrden.

l .  IFUNC]- ] 'aste kt t rz  drücken.  danach er fbrc ler l ichenlh l ls  c lurch Drehen arn SELECT-
Knopf  im Displar  d ie Mul t i f i rnkr ionszei le  . .1"  INig,  AGC, AUTO] u,ählcn.

l. Durch Driickcn dcr IAl(t\S)-l-aste-- dcn Störaustaster aktiviercn. Das ..] ' ,- lcorr ersche int
l inks r ,on . .NB" und lc igt  an.  dass der  St( i raustaster  c ingeschal lc t  is t .

l .  Zurn Einste l len dcs Störaustasterpegels d ie [A](NB)- ' lastc  I  Sek.  drücken.  Dadurch u, i rd
das Nlenü Nr.  O63 [NB LEVEL] au1-gcrufen.  in  denr  s ich der  St i ) rausterpegel  e inste l lcn
lässt .  l )urch l ) rc 'he n anr  I {auptabst i r rmknopf 'DIAL kann e in  ht )hercr  oder  n iedr igcrcr
Pcr : .e l  ( im l lere ic l r  von 0 b is  100)  te*ähl t  uerc len.  Wenn d ie Ausrrahl  getrof - ten is t .  c l ic
I F U N C I - l a s r c  l s e k . d r i i c k e n . u l n c l i e n c u c L i n s t e l l u n g z u s p e i c h c r n u n d z u m n c l r n r a l e n
Belr ieb zur t ickzukehlen.

-1.  l )urch Drt ickcn dcr  IA]( t {g)-  l 'astc  lässt  s ich dcr  Sröraustastcf  abschal ten.

Yi- t"i prtthlamutisc'ltcn ßedingungen uu./'lem ßunl kunn es sinnvoll sein, tlen
2-4u ,Sli)ruu.tluslar uhLust'hallen, lu seine ['uttkliott tlu.t Grofisignalyerltullen des
E ntp.fii tt g e rs g e r i n glii i4 i i4 b e e i n I rii c h t i g e r t k u tt tt.
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EmprÄNGERFUNKTIINET

Mit der IPO-Funktion lässt sich der I ' lF-Vorverstärker des Ernpftingers umgehen, rvodurch
im Empfängszu'eig die Verstärkung des Vorverstärkers tbhlt. Diese Funkticln steht im 144-
MHz- und'130-MHz-Band n icht  zur  Ver f i igung.

l .  IFUNC]-Taste kurz drücken.  danach er fbrder l ichenfä l ls  durch I ) rehen am SELECT-
Knopl- im Displa l  d ie Mul t i l i rnkt ionszei le , ,m' '  I tpO, ATT,  NAF] l i 'äh len.

l .  Nun durch Drücken der  [A]( tpO)-Taste d ie Umgehung des \ t r rverstärkers e inschal terr .
I)as Icon ..)" erscheint l inks von .. lPO". und das ..! i.:" zeigt an. dass der HF-Vorverstärker
n icht inr [rrnpfäneszr.r 'eig I iegt.

3. I)urch Drücken aer [A](tpO)-' l 'aste lässt sich der flF-Vorverstärker rvieder einschalten.

'4t{ ,quf den Biindern unterhalh vort I4 lllHz ist der HF-hrverstürker nur sellen.&_<7 -
/ ina ttt)tn)ettdig und die Aktivierung der IPO-Futrktion bringt eine deutliche
llerbesserung des Intermodulatiousverholtens und underer Prohlente, lie von slurken
Signulen ant Emp.fiingereingang t,erursoclrl werdett. F-oustregel: ll'errrt das S-Meter durclt
tlus Ilintergrundruusclten ausscltliigt, isl zuslitzliche Verstiirkung unr Entpfiittgereingortg
tticht erforderlich.

Der Eingangsabschu'ächer reduzier l  a l le  Signale e inschl ießl ich des Rauschens urn l0  dB.
Seine Anr.r'endung ist unter cxtrcmen L.mpf-angsverhältnissen sinnvoll. Er steht auf dern 144-
und 4 i0-Mt lz-Band n icht  zur  Ver f i igung.

l .  [FUNCI-Taste kurz dr t icken.  danach er fbrder l ichenfä l ls  durch Drehen am SELECT-
Knopf  inr  Displa l  dre Mul t i t i rnkt ionszei le . .m" I tpo,  ATT,  NAR] rvählen.

2. Nun durch Drücken der IB](ATT)-Taste den Eingangsabschr.vächer aktivieren. Das Icon
. . ) "  e r sche in t  l i nks  von . .ATT" .  und . . i : i : "  ze ig t  an .  dass  de r  E insangsabschu 'äche r
eingeschal tet  is t .

3. Durch Drlicken der IB](nff )- ' l  aste lässt sich der I-. ingangsabschr.r'2icher rvieder abschalten.
Dadurch  r . ve rden  S igna le  e tu ' a  l 0  dB  l au te r  e rnp fangen .  a l s  be i  e i ngescha l t e te rn
E i nean gsabschr.vächer.

42 F7:8 5 7 B edien un gs an I eit un g



EruprÄNGERFINKTroruEN

l

DSP-BaNDpAssFtLrER oploNALE DSP-2 ErNxerr enronoenucH)

im Displar  erscheint .
Durch Drücken der  -Taste das DSP-Bandpassf i l ter  akt iv ieren.  Das Icon . . ) "  erscheint
l inks von ..DBF" sou'ie .. i:..: :::. i ::r" in der oberen Mitte des Displavs. E,in Rückgane eventuell
vorhandenen Grundrauschens und mögl icher  Störungerr  is t  fbstste l lbar .
Zur  Anpassung an d ie- je l ie i l iuen Betr iebsbedingungen lässt  s ich d ie Banclbre i te des DSp-
Filters verändern. Dies geschicht durch Einstcllung der unteren und oberen Grenzfrequenz
des DSP-Bandpassl l l ters:
' [C](DBF)-Täste I Sck. drücken. rvoclurch direkt clas Menii Nr. o47 [DSp LpF CUT

OFFI aufgerul -en u i rd,  in  derr  s ich d ie obere Grenzl l 'equenz c lcs F- i l ters e inste l len
lasst_

' Durch Drehen an DIAL kann die obere Grcnzfiequenz des Bandpassll lters veränclert
u erdcn.

'  Den SELECT-Knopf 'e inen Kl ick entuegcn dern [ ]hrzeigers inn c i rehen" urn das Ment i
Nr. 046 IDSP HPF CUTOFF] auf2uruf-en. in dem sich die unte re Grenzliequenz des
F i  l ters e instc l len lässt .

' Dut'ch L)rehen an DIAL kann dic untere (lrenzfrecluenz des Bandpassfl lters verändert
r i  erden.

'  wcnn d ie Ausuahl  getro l l -cn is t .  d ie IDSP]-Taste I  Sek.  dr i icken.  um die ncuen
F- inste l lungcn zu spcichern und zum norrnalen Betr ieb zur . t ickzukehren.

Durch Dr i icken dcr  [Cl (DBF)- Iastc lässt  s ich das DSp-Banclnassf l l ter  abschal tcn.

Bei  SSB lässt  s ich d ie Selekt iv i tä t  des Empfängers mi t  c lem DSP-Bandnassf i l ter  erhöhen.

l .  IDSP]-Tasle kurz drückcn.  uorauf  sofof l  d ie Mul t i funkt ionszei le  . .p"  IDNF, DNF, DBFI
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EruprÄNGERF uNKTroNEru
DSP-CW-Frrren (oprronnle DSP-2-ErruHerr rRroRorRlrcH)

Bei  CW kann durch Dr i . icken der  [Cl (DBF)- l -aste in  der  Mul t i funkt ionszei le . .p"  IDNF,
DNF, DBF] e in Schrnalbandf l l ter  akt iv ier t  u 'erden.  das unter  ext remen Bandbedingungen
ni.itzl ich ist. Die Venvendung dieses DSP-CWFilters ist auch auf den VHF- uncl UIIF-llündern
be i schr.i achen I-.nr pf an uss i gnalcn zu empl-ch lcn.

Die Mi t tenf iecpenz d ieses Fi l ters 1bl ' t t  autorrat isch den Einste l lungen des CW-Mithör tons
r u s r i . . d i e i r r M e r r i . i N r . 0 2 T I C W P I T C H ]  \ ' o r s e n o n t n r e n r v e r d e n ( s i e h e S .  l 0 l ) .

l .  LJnr  d ie l landbrei te dcs DSP-CW-Fi l ters zu vcrändern.  is l  fo lgendennaßen vorzugehen:
l .  [Cl (DBF)- l -astc bc iC\ \1 I  Sek.  dr i icken" uodurch d i rekt  das Menü Nr.  O45 IDSP BPF

WIDTHI aul_r : .c lLr f -cn u i rd.  in  derr  s ich d ie Bandbrei te des DSP-C\\ / -F i l ters e inste l lcn
lässt .

i .  l )urch l ) rehen an DIAL kann d ie gerr 'ünschte Bandbre i te  gcwähl t  rvcrden.  ZurAusr iahl
stehen: 60 l lz.. 120 l lz." unci 240 Iiz (u,erksseitig voreinsestellt ' .240 tlz).

.1 .  Wenn d ie Ausrvahl  setrof f -en is t .  d ie IFUNC] l - ' l 'aste I  Sek.  dr i icken.  urn d ie neucn
[- - inste l lungen zu speichc-rn und zum normalen Betr ieb zLrr t ickzukchren.

DSP-RAuSCHMINDERUNG (DNR) (oproruare DSp-2-ErHHerr enronoenucs)
Die ILauschnrinclerungstirnktion errnöglicht die Verbesserung des Signal-Rausch-Verhältnisses
r  on schuachen Ernpfansssignalen.

l .  IDSPI-  laste kurz drücken.  r ioraul 'so l i r r t  d ie Mul t i t i rnkt ionszei le . .p"  [Orun,  DNF, DBF]I
i r r r  D i sp l r y  e rse l r t ' i r r t .

l .  Durch Dr i icken der  [A] l (Orun)- ' Iaste d ie Rauschnr inderung akt i r " ieren.  Das Icon . . ] "
e r sche in t  l i nks  von . .DNt r "  so$ ie . . r " , , , , . : , " "  i n  de robe ren  M i t t e  des  I ) i sp lays .

l. Die [A](DNF)- laste I Sek. drticken. ri.odurch direkt das Menti Nr. O49 IDSP NR LEVEL]
aLr l ,ucru len u i rd.  in  dcm s ich der  Rauschnt i r tderunsspeuel  e inste l len lässt .

-1.  Durch [ ) rchcn an DIAL muss d ic  Einstc l lung gc l i r r rdcn *erden.  bc i  der  s ich unter  den
gegebenen LJnrstünden das beste Signal -RaLrsch-Verhäl tn is  erg ibt .

- i .  Nun d ie IFUNC]- ' l .astc-  I  Sck.  dr i ickcn.  um die neue L: ins lc l lLrng zu spcichern und zunr
nornra len Betr ieb zur t ickzukehrcn.

( r .  t )urch l ) r t icken der  [A](OruR)- ' l -aste lässt  s ich c l ie  I )SP- lLauschrninderung abschal ten.

)fi{ Ilcitrt litrltuttlcnsein von Rousc'hen, das Jt einem Ausscltlag des S-Meters.fiihrt,
/'1' Atttrr lia Pt'rlttrmance dar Rauschnrirtderung dadurt'lt verhesserl werdetr, dass
ler .SQL/RF-Regler (H F-l'e rstiirkurtg) srtncit enry:egen{:esct;t der [,hrzei!:erric'ltturtg
gelreht w,irl, his der./esle S-tlTeler-.|ussc'ltlug llcnuuso 11rofi ist, wie derAusse'ltlug, der
lurtlr tlus Ruu.st'ltert varursacltt wirl. Diese Iiinstelluttg erhiiltt die,,lGC-.lnsprechschwelle
les Emp.fiinl4crs.
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EmprÄlvGERF uNKTIINEN

Das Notch-Fi l ter  des DSP-Svsterns d ient  zur  Besei t igune e ines oder mehrerer  Srör t räger .
bzr,r '. Überlaeerunsssisnale innerhalb der NF-Bandbreite.

l .  [DSP]-Taste kurz dr t ickcn.  rvorauf  sofbn d ie Mul t i funkt ionszei le . .p ' '  [DNB, DNF, DBF]
i n r  D i sp la r  c f \ chc i l l l .

2 .  Nun  du rch  Dr t i cken  dc r  IB ] (DNF) - fas te  das  Norch -F i l t c r  ak r i v i c ren .  Das  I con . . ] ' .
erscheint l inks von ..DNF" s1)\vis..1..., ,,,.;,,, " in der oberen Mitte des Displays. Ein Rtickgang
de r Lautstärke der 

'[ 'rügersienale 
ist f-eststellbar.

3.  Durch Drücken der  [Bi (DNF)- ' faste lässt  s ich das Notch-Fi l ter  abschal ten.

"d6 Dieses lilrcr trit'lrt bei Clf einselzen, du es enp.futtgene Cll'-Signale ittnerlrulb
284-,,"r .\' F- Bo tt lh reitt tt u shlcrt tlct !

FneourruzEtNSrELLUNG BEt AM uND FM
ln  den Betr iebsaf ten AM und FM is t  dcr  t lauptabst i rnnrknopf  DIAL u i rkungslos (Einste l lunu
i rn Menü Nr.  OO4 IAM&FM DIAL]) .  Die Abst imr lung in d iesen Betr iebsar- ten. .kanal is ier t " .
Zur  Einste l luns de r  Frequenz isr  daher der  SELECT-Knopf  zu benutzen.

Fa l l s  ge r . r i i nsch t .  l äss t  s i ch  de r  t Jaup tabs t i r n rnknop l -D IAL  auch  fü r  AM unc l  FN l  zu r
Frequenzeinste l lung nutzen.  indenr im Menü Nr.  OO4 IAM&FM DIAL]  d ie entsprechende
Einste l lung vorscnorntre n *  i rd  (s iehe S.  97) .

:H,i- Bei ler ,,kuttulisierten" Ahstintmung hei Aill unrl FM er.futgt mit dent ersten Klick
7- u' beint Drcltett um SELECT-Kttop.f in heiden Richtungen eine uutotnatische
Rutttlurr14 der F requent 7.utrt ttiicltslen ,,logischen" Schritt. Dudurclt werden Ahnteichungen
in ßezug uu.f die Kanulfrequen:.en beseitigt.
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E rw p r Ä N G E RF rJ N KT t oruEN

Die APO-Funkt ion d ient  zur  Ver längeruns der  Akkustandzei t .  indem s ie den Transceiver
nach e iner  vou Nutzer  best in i rnten Zei t .  in  der  keine Abst imnr-  oder  Umschal tvorgänge
vorgenomrnen rvurden,  automat isch abschal tet .  Wählbar  s ind Zei ten zu ' ischen I  und 6
Stunden.  sor . r ' ie  d ie r "ö l l igc Abschal tung d ieser  Funkt ion.  Die uerkssei t ige Voreinste l lung
der APO-Funkt ion is t  . .AtJS".  [Jnr  d ie Funkt ion zu nutzen,  fb lgendermaßen vorgehen:

l .  [FUNC]-Taste I  Sck.  drücken.  um in den Menü-Modus zu gelangen.
2. I)urch Drehen arr SELECT-Knopf das Menü Nr. OO7 IAPO TIME] aufiuf-en.
3.  Durch Drehen anr  Hauptabst imnrknopf  DIAL d ieZei te inste l len"  nach ders ich der- f rans-

ceiver  automat isch abschal ten sol l .
4 .  Nun d ie IFUNCI-Täste I  Sek.  c l r i . icken.  um die neue Einste l lung zu speichern und zum

normalen Betr ieb zurückzukehren.

Once 1ou have progranrrned a tirne interval, the APO countdown tirrer wil l start uhenever
some f ront  panel  act ion ( tuning.  t ransmiss ion.  etc . )  is  completed.

Wenn die APO-Funktion aktiviert ist. erscheint ,.: l :" in der oberen Mine des Displays. Wenn
nun keine Bedienung des 

' l ' ransceivers 
er fb lgt .  schal tet  d ie APO-Funkt ion den Transceiver

nach Ablauf  der  progrül rmier len Zei t  automat isch aus.

Wenn die APO-F'unktion den Transceiver ausgeschaltet hat. rnuss die POWER-Taste zum
Wiedereinschal ten I  Sek.  gedr i . ickt  *erden.

,'ffi Oie lnO ist wiiltrend der N'utzuttg der Bukett- oler ARTS-l:uttktiott auJier ßetrieb,
!'ft sctbst ilutrtt, werttt sie cirtgescltulrcr isr.
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Seruoee ETRTEB
Seruoeru rN SSB UND AM

Grundeinstel lung / Bedienung
l  .  Die I  MODE( <) l -  odcr  I  MODE( ] ) l - l 'astc '  dr i icken.  unr  ennreder SsB (  t -SBrt iSB) oder

AN4 zu nählen.  Bei  SSU tnuss bei rn l le t r ieb i rn 7-MHz- l land oder darunter  l .SB soiähl t
ucrden:  inr  l -1-MI lz- f land oc le r  dar i iber  LJSB.

2.  Die TFUNC]-  Iastc kurz drücke n.  danach durch Drchcn anr  SELECT-Knop1- i rn Displav
d i c  Mu l t i f i r nk r i onszc i l e . . r "  [V fn ,  PWB,  D ISP ]  r i äh l cn .

i .  Nun durch l ) r i icken der  [Al (MTF)-  oc ler  IB]-  Iasre d ie . .A l -C"-Merer-Funkr ion uählen.
. .ALC" erscheint  oberhalb dcr  IBI- I 'aste.  Da r ran rcrschiedene Auswahlcn t re l len kann.
is t  es mösl ic l r .  dass d ic-  [A l -  oder  IB]- l -astc r rchr fach gedr l ickt  uerden rnuss.

-1. PTT-'faste altt Mikrofbn drticken. nrit nonnaler Stirnrle und l.autstärkc in das Mikrolbn
sprechen und c len Ausschlag des At-C- l \ te te ls  beobachtcn.  Beinr  r icht igen Nlr -Pegcl  arn
Sendcrc ingang erschcinen e in ige . .Scgnrcnte"  c les ALC-Mcters.  PTT- ' l -aste lc ls lasscn.

5.  Wenn d ic  At-C-Anzc- i .sc zu hoch odcr  zu n ic 'dr ig  is l .  so l l tc  d ie Mikrofbnverstärkung
korr ig ier t  r rerdcn:
.  IFUNCI- l i rs te I  Sek.  drücken.  unr  in  dcn IVlcnü-Moclus zu ge lan_sen.
.  I )urch Drchcn anr  SELECT-Knop1'das Menü Nr.  O81 ISSB MIC GAIN] oder  Nr.

OOb IAM MIC  GAIN ]  a r r f r r r t c r r .
'  PTT- l -aste dr i icke n.  bei rn Sprechcn in das Mikro lbn d ic  ALC-Anzeise beobachtcn

und r r i t  DIAL den opl in ta lcn Ausscl r l i rg  dcs AL-C-Meters e ins lc l lcn.
'  Wenn  d ie  E ins t c l l u r rg  e l f b l s t  i s t .  d i e  IFUNC] -  I as te  I  Sek .  d rücken .  um d ie  neue

I- . inste l  I  Lrng zu speichc-rn.

'(Zi- t lDie.l. l l-Tri igerlcistuttg ist werksseitig au.f 25 l l eingestellt und erJbrderl
'-1o6 nortrtulerwcist keine Korrektur. Es ist:,u heut'hten, duss siclt tlie Sendeleistung
hei.1,V au.f rlctt ' fr i iger unl die heidert.Seitenhiinler uuJteilt. I.-ulls eine höhere
'l'riigerleistung 

genutzt wird, sinkt lic Leistutrg der beiden die Sprucltitt./ormution
t ru rr spo rtie ren de rt,Se ite rt hii n de r.

2) Der lT0,\'EJ-Sclrulter uu.f dar Rückseite les,llikro.fbtts IIH-3 1,.18J ermöglicltt es, rlen
L'requenzganTi les Ilikrt2fons:.u vcriinlern. Die W'uhl tler Stellutrg,,2" des Schalters
beschneidet die Tielen, x.,us in der Rellel zu einer i;riiy'leren ,,Durcltscltlugskrufi" les Sig-
nalsJiihrt. Die Stellu,tli,, I" winl im ll'esentliclren in Liindern beiluti.t, in tlenen lltkule
hei der Inforntuliottsiihertrugung eine entsclteidende Rolle spielen (2.ß. itt Japan). Irt
n;esllichen Spruchen sind hiiu./ig Kottsonunlen w,iclttiger, dic reich utt ltöherlrequenten
Kontpottetücn sind,
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Seruoea ETRTEB
Seruoeru tN SSB uND AM

VOX-Betrieb
Die VOX errnögl icht  das automat ische Umschal ten zwischen Empfang und Senden in
Abltängi-ekeit vom Mikrotbnpeeel. Bei eingeschalteter VOX rnuss clie PTT-läste zum Senden
nicht  betät ie t  uerdcn.

l .  Die [FUNC]- laste kurz dr l icken.  danach durch Drehen anr  SELECT-Knopf  im Display
die Mulr i funkt ionszei le . .d"  [Fpf  FEV, VOXI wählen.

2.  Durch Drücken der  IC](VOX)-Taste d ie VOX-schal tung akt iv ieren.  Das lcon . , ] . ,
erscheint l inks von ..VOX" sor.vie .. i: l ' '  in der oberen Displayrnitte.

i '  Nun. ohne die PTT--faste zu drücken. mit normaler Lautstärke in clas Mikrofon sprechen.
Sobald Sie mi t  dem Sprechen beginnen.  sol l te  der  Sender automat isch auf  Senden
urrschalten. Wenn Sie rnit dern Sprechen aufhören. schaltet der Transceiver nach einer
kurzen Verzögerung auf Ernpfäng zurtick.

.1. Durch Drücken der [C](VOX)-'[aste lässt sich die VOX abschalten und zum normalen
PTT-Betr ieb zurückkehren.  I ) ie  lcons . , ) , ,  und , . ! ; i , .ver löschen dabei .

5.  Die VOX-Empf rndl ichkei t  lässt  s ich so e inste l len.  dass unbeabsicht ig tes Senden durch
[.rrngebungsgeriiusche vernt ieden r.vi rd. E inste I I un_q der VOX-Empfind I ichkeit:
.  Bei  aulqeruf 'ener  Mul t i l i rnkt ionszei le . ,d, '  Inpf ,  REV, VOX] d ie IC](VOX)_Taste I

Sek. drücken, wodurch direkt das Menü Nr. oBB lvox GAIN] aufuerufen wird.
'  Be i rn  Sp rechen  n r i t  D IAL  d ie  E ins te l l ung  suchen .  be i  de r  de r  Sende r  schne l l

eingeschaltet r 'r ' ird. und tJmgebungsgeräusche den Sender nicht aktivieren.
'  Nach derr  F inden der  opt imalen Einste l lung d ie [FUNc]-Taste I  Sek.  drücken,  um

die Einstellung zu speichern und zum normalen Betrieb zurückzukehren.
6.  Die I la l tezei t  der  VOX ( tJmschal tverzögerung auf  Empfang nach Beendigung des

Sprechens) lässt sich ebenfälls i iber ein Menü einstellen. Der Voreinstelhvert ist 500 ms:
.  Die [FUNC]-Taste I  Sek.  c l rücken,  urn in  den Menü-Modus zu gelangen.
' Durch Drehcn am SELECT-Knopf das Menü Nr. oo1 IEXT MENU] wählen. clanach

durch Drehen arr Hauptabstimmknopf DIAL ..ON" wählen, urn dcn erueiterlen Menü-
Modus zu akt iv ieren.

' Durch Drehen anr SELECT-Knopf das Menü Nr. oB7 lvox DELAY] wählen.
' Durch Drehen an DIAL beim Sprechen einer kurzen Silbe (ähnlich ..Ah") clie Haltezeit

beobachlen und d ie gel r .ünschte Einste l lung vornehmen.
'  Nach dem Einste l len dcr  opt imalen I ' la l tezei t  d ie IFUNC]-Taste I  Sek.  dr lcken.  urn

die Einste l lune zu speichern und zum norrnalen Betr ieb zurückzukehren.

:ff.i- oie Hultezait :ur Rückkehr uuf Empfung wird.für die Fone-Betriebsurten unl
/€fi cw unubltiittgig eingestellt. cw: Menü Nr. 024 [cw DELAYI giehe nücltster
thschnitt).
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Seruoee ETRTEB
Seruoeru rN SSB UND AM

NF-Sprachprozessor
Der NF-Sprachprozessor  erhöht  d ie durchschni t t l iche Sendele is tun-s beim Senden in SSB
und  AM.

l .  IFUNC]-Taste drücken.  danach durch Drehen am SELECT-Knopf  i r r  Displav d ie
Multifunktionszeile .,c" [SfO, RCt-, PROC] wählen.

2. Nun durch Drücken der [C](PROC)-Taste den NF-Sprachprozessor aktivieren. Das Icon
. . ) "  erscheint  l inks von , .PROC".

3. Die PTT-Taste drücken (es sei denn. die VOX ist aktiv) und mit normaler Lautstärke in
das Mikrofon sprechen.

4. Durch Drücken der [C](PROC)-]'aste lässt sich der NF-Sprachprozessor abschalten.
5. Der Kompressionsgrad lässt sich über ein Menü wie folgt einstellen:

. Bei aufgerufener Multifunktionszeile ,.c" [STO, RCL, PtrOC] die [C](Pnoc)-Taste I
Sek. drücken. wodurch direkt das Menü Nr. O74 IPtrOC LEVEL] aufgerufen wird.

' Durch Drehen am Hauptabstirnmknopf DIAL den gewünschten Kompressionsgrad
einstellen (Voreinstellrvert: ..50").

'  Nach  dem E ins te l l en  d ie  [FUNC] -Tas te  I  Sek .  d rücken .  um d ie  E ins te l l ung  zu
speichern und zum normalen Betrieb zurückzukehren.

. Es ist ratsam, einige Versuche mit anderen Stationen durchzuli ihren oder einen zrveiten
Empftinger zu benutzen, urn die Qualität des Sendesignals zu überprüf'en.

ffi- Uone Kompressionsgrude können zu VerzerrungenJühren. Da ttie Sprechweise
7ö6 von Operotor zu Operator variierl, sollte mun mehrere Versuche unlernehmen,
um die besle individuelle Einstellung zu finden.
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DSP-Mikrofon-Equalizer (oerroruare DSp-2-ErruHrrr enronoenucn)
Beim Senden in SSB. AM und FM lässt  s ich das DSP-System zur  Beeinf lussung des NF-
Frequenze,anges e inselzen (bei  e ineebauter  opt ionaler  DSP-2-Einhei t ) .  Dieses Feature
erlaubt. die hohen. tnilt leren oder tiefen Sprachanteile entsprechend Ihrer Stimmcharakteristik
anzLrheben.

Das Einste l len des DSP-Mikrofbn-Eclual izers seschieht  fb lgenderrnaßen:

l .  [DSPI- lhste I  Sek.  I ) r t icken.  r iodurch das Menü Nr.  o4B [DSp Mlc EG] aufgeruf-en
r i  i rd .

l. Durch Drehen am I Iauptabstimrrrknopf DIAL lassen sich die nachfolgenden Einstellungen
l  ornehr len:

OFF: Mikrofbn-E,qui l izat ion aus
LPF: 

'f ielpass (niedrige Frequenzen werden angehoben)
HPF: l lochpass (hohe Frequenzen werden angehoben)
BOTH: Hoch-"Tiefbass (nritt lere F'requenzen werden angehoben)

l. Wenn Sie die Auswahl getrofl 'en haben, die [FUNC]-Taste I Sek. drücken. um die neue
Einste l lung zu speichern und zurn normalen Betr ieb zurückzukehren.
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Betrieb mit Morsetaste oder externem Keyer
Wenn eine Morsetaste. ein externer Keyer oder eine computergesteuerte Tasteinrichtung

verwendet wird. sind foleende Hinrveise zu beachten.

I . Stecker in die KEY-Buchse auf der Rückseite des Transceivers stecken.
2.  Die TMODE(<) l -  oder  [MODE(]) l -Taste drücken.  um eine der

CW-Betriebsarren (CW oder CWR) zu rvählen.
Bei ,,CW" u'ird der Trägerzusatz im oberen Seitenband (USB),

bei ..CWB" (Reverse) irn unteren Seitenband (LSB) genutzt.

3.  Die IFUNC]-Taste kurz drücken,  danach mi t  dem SELECT-
Knopf die Multifunktionszeile ,. j" ISPOT, BK, KYR] rvählen und
die IB](BK) -Taste drücken. um die BK-Funktion einzuschalten.
Das . .u i - lcon erscheint  l inks neben . .8K".

5 .

Beim Drücken der Taste (oder bei Aktivierung des computergesteuerten 
'fast-lnterfaces)

lv i rd der  Sender automat isch in  Funkt ion genommen. Nach Beendigung des Tastens

schaltet der Transceiver mit kurzer Verzögerung (siehe nächster Abschnitt) auf Empfang

zurück.
Die CW-Haltezeit (die Verzögerung. mit der der Transceiver nach dem Senden des letzten

Zeichens auf  Empfang umschal tet )  lässt  s ich über e in Menü e inste l len.  Dies geschieht

rvie fblgt:

.  [FUNG]-Taste I  Sek.  drücken,  um in den Menümodus zu gelangen.

. Durch Drehen am SELECT-Knopf das Menü Nr. O24 ICW DELAY] rvählen.

.  Durch Drehen am Hauptabst immknopf  DIAL e ine kürzere oder längere Hal tezei t

einstellen (Voreinstellwer-t: 250 ms). Wenn ,,FULL" ein-qestellt ist, arbeitet der Trans-

ceiver  i rn  Vol l -BK-Modus.  bei  dem e s mögl ich is t .  Morsezeichen der  Gegenstat ion

in den Pausen zwischen zwei gesendeten Zeichen zu hören.
.  Nach dem Einste l len der  gewünschten CW-l" la l tezei t  d ie [FUNC]-Taste I  Sek.

drücken. un.r die Einstellung zu speichern und zum notmalen Betrieb zurückzukehren.

Llm das Geben in CW (ohne zu senden) auszuprobieren, muss die IB](BK)-Taste gedrückt

werden.  so dass das Icon. , ) "  ver l ischt .  Betät igungen der  Morsetaste fuhren nun dazu,

dass der Mithörton hörbar ist. aber der Transceiver dabei nicht sendet.
Die Lautstärke des Mithörtons lässt sich im Menü Nr. O29 ICW SIDE TONE] einstellen.
was folgendermaßen geschieht:
. Bei aufgerufener Multifunktionszeile ,. j" [spOr, BK, KYF] die [B](BK)-Taste I Sek.

drücken. wodurch direkt das Menü Nr. 029 ICW SIDE TONE] aufgerufen vr' ird.
. Durch Drehen arn Hauptabstimmknopf DIAL den gewünschten Lautstärkepegel im

Bereich von . .O" b is  . , '1  OO" wählen (Voreinste l lwef i :  . ,50") .
. Nach dem Einstellen dcr geu'ünschten Mithörtonlautstärke die [FUNC] -'faste I Sek.

d r ü c k e n .  u m  d i e  n e u e  E i n s t e l l u n g  z u  s p e i c h e r n  u n d  z u m  n o r m a l e n  B e t r i e b

zurückzukehren.

, Taste l"4asse
.v' ,/-\1}

tu.," ,"r.56*
. ,, -))

/ a -  - - - - - -  - -

M
\Sf->.C):'"-1./

\/
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Außerdem lässt  s ich d ie Höhe des Mi thör tons über das Menü Nr.  O27 ICW PITCH]
einstellen. Diese Einstellung wirkt auch auf den BFo-Offset, so dass die jeweil ige Tonhöhe
des N4i thör tons der  Tonhi jhe des ernpfangenen CW-Signals entspr icht .  Um die CW-
Mithiirronhöhe e inzustellen. rvie folgt vorgehen:
.  [FUNC]-1aste I  Sek.  drücken.  um in den Menümodus zu gelangen.
. Durch l)rehen am SELECT-Knopf das Menü Nr. O27 ICW PITCH] wählen.
. Durch Drehen anr Hauptabstimmknopf DIAL die gewünschte Mithöftonhöhe/BFO-

Offset  e inste l len.  Der Einste l lbere ich beträgt  400 b is  800 Hz (Voreinste l lwer t :  700
Hz).

' Wenn die Einstellung erfolgt ist, die [FUNC]-Taste I Sek. drücken. um die Einstellung
zu speichern und zunr norrnalen Betrieb zurückzukehren.

Der FT-857 besitzt außerdem eine..CW SPOT''-Funktion. die den Mithör'ton nutzt. Weil
die Tonhöhe des CW-Mithörtons nrit der Tonhöhe des Ernpfangssignals korrespondiefi,
lässt  s ich d iese I runkt ion zur  qenauen Abst i r rmung nutzen.  Um den CW-Spot-Ton zu
akt iv ieren.  rnuss d ie IHOME]-Taste im CW-Modus I  Sek.  eedrückt  werden.

Die Betäligutrg ler IAJ(SPoT)-ktste in der Mult(unktiottsz.eile ,,j' ISPOT, BK,
KYRJ aktiviert ebenso den Clll-Spot-Tbn.
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Betrieb mit eingebautem Keyer
Der eincebaute elektronische Keyer ermöglicht kornfofiablen CW-Betrieb. Sein Punkt-strich-
Verhäl tn is  und d ie Gebegeschu, indiekei t  lassen s ich e inste l len.

l .  Stecker  des Paddle-Kabels in  d ie KEY-Buchse auf  der  Rücksei te
des'l 'ransceivers stecken.

2.  Die TMODE(<) l -  oder  [MODE(]) l - ' laste drücken.  Lrnr  e ine der
CW-Betriebsarlen (CW oder CWR) zu rvählen.

3.  DIe IFUNC]-Taste kurz drücken.  danach durch Drehen am SE-
LECT-Knop f  d ie  Mu l t i l ' unk t i onsze i l e  . . t "  [SPOT,  BK ,  KYR]
r.r ählen.

4 .  IC ] ( f yn ) -Tas te  d rücken .  u r .n  den  e lek t ron i schen  Key 'e r  zu
a k t i v i e r e n .  D a s  I c o n  . . ) "  e r s c h e i n t  l i n k s  v o n  . . K Y R " .  D i e
Betät igung des Paddles f i ihr t  nun zur  Gener ierung von Punkten

)
und, 'oder  Str ichen.
Dic J-astceschl indigkei t  lässt  s ich über e in Menü c inste l len.  [ ) ies geschieht . ,v ie fo lgt :
.  Bei  aufuerufener Mul t i funkt ionszei le  . . j "  [SPOT, BK, KYR] d ie [C](KYR)- ' l -aste I

Sek. drücken. u'orauf direkt das Menü Nr. 03O ICW SPEED] auf_uerufbn r.vird.
'  Dcn SELECT-Knopf  drücken.  r .verrn im Display d ie Anzeige von . .cpm" (Zeichen

pro Minute)  zu . .wpm" (Wörrer  pro Minutc)  uechseln sol l .  Dic . .cpm"-Anuabe basier- t
auf derr internationalen PARIS-Standard. der von l i inf Buchstaben pro Worl ausgeht.

'  Durch Drehen am Hauptabst imrnknopl 'DIAL lasst  s ich rvährend dcs Scndens d ie
gewünschte Gebegeschu' indigkei t  e inste l  len.

' Wenn die Einstellun-q erlblgt ist. die IFUNCI-Taste I Sek. drücken. urn die Einstellune
zu speichern und zum norrnalen Betrieb zurückzukehren.

Das  Punk t -S t r i ch -Ve rhä l t n i s  l äss t  s i ch  cben ta l l s  t i be r  c i n  Menü  e ins te l l en .  u ,as
fblgendermaßen geschieht:
.  IFUNC]- ' faste I  Sek.  drücken.  urr  in  den Ment inrodus zu gelansen.
.  Durch Drchen am SELECT-Knopf  das Metrü

Nr.  OO1 [EXT MENU] r .vählen.  danach durch
Drehen arn Hauptabst immknopl '  DIAL . .ON'-
u 'ählen.  um den erwei ter ten Meni i -Modus zu
akt iv iercn.

.  Durch Drehen arn SELECT-Knopf  das Ment i
Nr .  O32 [CW WEIGHT]rvählen.

. Durch Drehen arn Hauptabstirnmknopf DIAL das

Punkt  :  S t r i ch  =  1  :  3  (Vore inges te l l t )

- c -  - a -
'  -  P u n k t  1

- I I I  I I I I
'  '  Strch 3

P u n k t : S t r i c h = 1 : 4 . 4

- c -  - a -
'  -  P u n k t  1

- l I l  I I I -
.  .  S r r c h  4 4

Punkt 
strich

'  i :  
Pun l t  

Masse' 'ft-'' -
Stnch 

- 
\i.e}=i

M a s s e
: -

gervünschtc Verhäl tn is  e inste l  lcn.
' \\ ienn die lrinstellung erfolgt ist. die IFUNC]--laste I Sck. dri. icken. url die I-instellun.g

zu speichcrn und zurn normalen Betrieb zuriickzukehren.
7. Außerdem lässt sich irn Menü Nr. 025 ICW KEY FIEV] eine Ausu'ahl zu'ischcn ..norrnaler"
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und ..reverser" Paddle-Polarität treffen. Die werksseitige Voreinstellung fi. ir dieses Fea-
ture is t . .NORMAL".  so dass der  Mi t te lanschluss des Paddle-Steckers mi t  dem Punkt-
Kontakt verbunden ist und der Ringanschluss des Steckers mit dem Strich-Kontakt. Der
\\Iech se I dcr Polarität geschieht fo lgenderrnaßen :
. [FUNC]-Taste I Sek. drücken. um in den Menümodus zu gelangen.
. f)urch Drehen am SELECT-Knopf das Menü Nr. OO1 IEXT MENU] wählen. danach

durch Drehen am lJauptabstimmknopf DIAL .,ON" rvählen. um den erweiterten Menü-
Modus zu akt iv ieren.

. Durch Drehen am SELECT-Knopf das Menü Nr. O25 [CW KEY REV].
' I)urch Drehen am Hauptabstimrnknopf DIAL die gewünschte Einstellung vomehmen.
' \\ 'enn die Einstellung erfolgt ist, die [FUNC]-Taste I Sek. drücken. um die E,instellung

zu speichern und zum normalen Betrieb zurückzukehren.

'%i- Dus .llettii Nr. 025 ICW KEY REVI wird zumeist 5 Minuten vor einem Contest
7f$ au.fgerufett, und zwur ersl dann, wenn Sie bemerken, doss Ihr Psddle umgekehrt
ungescltlossen ist!
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Grundeinstel lung / Bedienung
I  .  Die TMODE(<) l -  oder  IMODE(]) l - f  aste drücken.  urn den FM zu rvählen.
2.  Zur t t  Senden PTT-Taste drücken und mi t  normaler  St imnre in  das Mikrofon sorechen.

PTT-Taste loslassen. um wieder auf Empfang zu schaltcn.
3.  Fal ls  ber ichtet  wi rd,  dass der  Modulat ionspe-qel  zu I ioch oder zu n icdr ig is t .  n t r . rss c l ie

FM-Mikrofbnverstärkung verändefi r.verden. u'obei rvie bei SSB vorzugelien ist:
.  Prcss the [FUNC]- ' Iaste kurz drücken.  danach durch Drehen am SELECT-Knopf

d ie MLr l t i tunkt ionszei le , . i "  IMTR, PWR, DtSP] i rn Displav rvählen.  Die [A](MTF)-
Taste dri ickcn. unr die Hubrress-Funktion zu aklivieren" riobei ..Deviation" tiber der
IB]-Tasre erschcint .

4.  Die [FUNC]-Taste I  Sek.  drücken.  um in den Ment i -Modr. rs  zu gelangen.
5.  Durch Drehen anr  SELECT-Knopf  das Ment i  Nr .  oo1 IEXT MENU] rvählen.  danach

durch Drehen am Hauptabstimrnknopf DIAL.,ON'' u'ählen^ unt den enveiteften Menü-
Modus  zu  ak t i r  i e l en .

6.  Durch Drehen am SELECT-Knopf  das Meni iNr .  051 [FM MIC GAIN]rvählen.
7.  Durch Drehen arn l lauptabst imrrknopf  DIAL d ie FM-Nl ikrofbnvcrstärkung ie nach

E,rfordernis erhöhen oder vermindern.
8. Nun die PTT-Taste betätigen und beim Sprechen in das Mikrofon die Anzcrge

dcs  l i ubmesse rs  beobach ten .  Be i  de r  r i ch t i gen  E ins te l l ung  de r  FM-
Mikrofonverstärkung erscheinen in den Sprachspi tzen l6 Ualken und e in ige
u,eniger  bei  n iedr igeren Sprachpegeln

9 .  Nach  dem E ins te l l en  d ie  IFUNC] - - l as te  I  Sck .  d rücken .  un r  d ie  neue  E ins t c l l uns  de r
FM-M ikrofonverstärkun g zu speichern.

10.  Die VOX-Funkt ion lässt  s ich auch bei  [ rM nutzen.  Zur  Akt iv ierLrng bzr l .  Deakt iv ieruns
in der  Mul t i lunkr iorrszc i le . .d ' '  IBPT, FEV, VOXI d ie [C](VOX)- ' l -asre berät igen.
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Repeater-Betrieb
I  .  I F U N C ] -  l - a s l e  k u r z  d r ü c k e n .  d a n a c h  d u r c h  D r e h e n  a m  S E L E C T - K n o p f  < 1  i e

Mul t i funkt ionszei le . .d"  Inpf ,  n fV,  VOX] i r r  Displar  u,ühlen.
2.  IA](FPT)-Taste dr t icke n.  urn den Repeater-Betr ieb zr . r  akt iv ieren.  Ein Tastendruck c ler

IA](FPT)-Taste schal tet  den 
' l - ransceiver  

auf  Betr ieb nr i t  Minus-Ablage.  Dabei  erscheint
. . - "  im Displav und d ie Sendel iequenz des Transceivers lv i rd unt  e inen f 'estgelegten
Betrag nach unlen verschobcn.  so dass dcr  Repeater  aneesprochen u,crden kann.  Fal ls
der Repcater einc positir.,e Ablage (anstelle dcr negativen) crfordert. ntuss die [A](BpT)-
Tastc noch e inrra l  gedrückt  u 'erden.  Die Arrzeige. .*"  erscheint  anste l le  von. . - "  im Dis-
p la l .  Nun den E,mpfäneer dcs l ' ransceivers auf  d ie Rcpeater-sendelrequenz e inste l len.
Die PTT-Iastc drücken und in das Ivlikrofon sprechen. Dabei ist fbstzustellen, dass sich
die Scndefiequcnz entsprechend der vorgcnontmenen Einstellung rnit der [A](FPT)-Taste
in der  Mul t i tunkt ionszei le . .d"  [RPT, REV, VOX] veränderr .  Zurn L_r lptängen d ie PTT-' Iaste 

r i  ieder  los lasserr .
3.  Wcnn d ie vore ingeste l l tc  Repeater-Shi f l  n icht  dcr  cntspr icht .  d ie d ie Repeater  in  Ihrer

Ulngcbung erlbrdern. lässt siclr diese unabhängig fi ir. jedcs Band einstellen. Dies geschiehr
lb lgenderrlaf3cn:
' [A](FPT)- Iüste I Sck. drücken. uodurch direkr

das Ment i  Nr .  O76 [ t rPT SHIFT]  aulgeruf 'en
u i rd.

.  l )urch Drehen arr  Hauptabst i rnmknopl 'DIAL
dic geu ünschte I -  requenz-Ablage e inste l len.

.  Wenn d ie F. instc l lung er fb lgt  is t .  d ie IFUNC]-
' faste 

I  Sek.  dr i icken.  unt  d ie F- inste l lung zL.
s p e i c h c r n  u n d  z u l r  n o r n r a l c n  U e l r i e b
zur i ickzukehren.

Auto RepeaterShift -Subbander

t r  . B a . d

V.5ror -  _ -- i -_--  
-

F  ' . ö r :  \ / o . < L ^ .  ,

.1 .  Wenn e in Repeater  mi l tc ls  C' l 'CSS oder DCS anecsprochen. , rerden muss,  d ie tFUNCI-
l 'as le k t t rz  dr t icken.  danach durch Drchen ur .n e inen Kl ick im Uhrzeigers inn am SE-
LECT-Knopf 'd ic  Mul t i l i rnkr ionszei lc-  . .e"  ITON, - - - ,  TDCH] i r l  Displar  u,ählen.  Nun

r i  ie  er lbrder l ich C l 'CSS oder DCS r i 'äh lcn:
' Mil Oer [A](fOru)-' l  aste lasscn sich die Tone-f:unktionen aktivieren. die Subautlioti ine

oder Codes fi ir dcn ZLrgriff auf'Repeater erzeugen. Das erste Drücken der [Al(fOru)-' I 'astc  
akt iv ie l l  dcn C I 'CSS-Coder.  uobei  d ie Anzeiee. .TEN" im Displar  erscheint .

Wei tere Bclät ieungen der  [A]( fOru)-Taste führen nacheinander zu den Anzeigen
..TSG" (Cl ICISS-Coder,'Decoder)" ..DEN-'(Digiral-Coded-Squclch-Coder) und ..DCS-'
(Dis i ta l -Coded-Squelch-Coder, 'Decoder) .  E in r . r 'e i teres Betät isen der  Taste schal tet
alle 

-[bne-[runklionen 
ab. Irrr Weiteren folgen auch ErläutcrLlngelr zull DCS-Betrieb.

'  Fal ls  d ic  Voreinste l lunsen der  Tone-Funkt ion n icht  f i i r  den Zugr i l l 'auf  d ie Repealer
in Ihler LJrluebung geeignet sind. müssen sic u'ie nachfblgend erlär-rter1 angepasst
r.r erden:
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(  l )  l A l ( T O N ) - ' f a s r e  I  S e k .  d r i i c k e n .

u 'odurch d i rekt  das Menü Nr.  OB3

ITONE FBEG] auf-uerul-cn rrird.
( 2 ) l ) u r c h  D r e h e n  a l l

I l a u p t a b s t i r n r n k n o p f  D I A L  d i e

c r 1 - o r d e r l  i c h e  C - f  C  S S - F r e q u e n z

u'l ih len.
( l )  Wcnn  d ie  Aus rvah l  c r f b l g t  i s t "  d i e

IFUNC] l - l -aste I  Sek.  drückcn.  utn

CTCSS-Tone-Frequenz (Hz)

6 7 0 6 9 3 7 1 9 /4 .4 77 .0 7 9 7

82 .5 8 5 4 8 8 5 9 1  5 9 4 8 97.4

1 0 0  0 1 0 3 . 5 107 2 1 1 0 . 9 1 1 4 . 8 1 1 8  8

1 2 3  0 27 .3 3 1 . 8 1 3 6  5 141.3 146 2

t c 4 156 7 1 5 9 . 8 1 6 5  5 1 6 7  9

/ t J 2 3 8 7 7 3 1 7 9 . 9 1 8 3  5 186.2

8 9 9 192 8 1 9 6  6 1 9 9  5 203 5 206 5

210 7 218 1 225  7 229 1 233  6 2 4 1  8

250 .3 254 1

die neuc Einste l lung zu spcichern und zum nornra len Betr ieb zurückzukehren.

5 .  L l e i  ak t i r , i e r t e r  Repea te r -Ab lage  l assen  s i ch  d i c  Sende -  und  E rnp fangs f requenz
vortiberqehe nd durch Drücken dcr IB](RFV)-'[astc irr der Multif irnktionszeile .-d" IFPT,
REV, VOXI vcr- tauschen.  Das Syr lbol  - . - "  b l inkt .  uährend d ie Vcr tauschung ( . .Reverse")

ak t i v  i s t .  [ . - i n  e rneu tcs  D rücken  de r  IB l (BEV) - l - as te  keh r t  d i e  Ve r tauschung  i n  den

Norrnalzustand urn.
6.  Bci  v ie len Vers ioncn des 

' [ ' ransceivers 
is t  d ie Auto-Repeater-Shi11-Funkt ion (ARS)

u e r k s s e i t i g  v o r c i n g e s t e l l t  a k t i v i c r l  .  D i e s e  [ r u n k l i o n  a k t i v i e r t  a u t o m a t i s c h  d i e

entsprechendc Rcpeater-Ablage.  u 'cnn e ine Arbei ts l iequenz in den entsprechenden Re-
pea tc r -Subbänden r  des  1 .14 -  ode r  4 i0 -N4 l l z -FM-Bandes  c inges te l l t  i s t .  Fa l l s  es

e r l b rde r l i ch  i s t .  d i e  A I IS -Funk t i on  abzuscha l t en .  kann  c l i es  i n  den  Menüs  Nr .  OO2

1144MHz AFSI oder  Nr.  OO3 [43OMHz ABS]er fb lgen (s iehe S.  97) .

'V< Hettrr Iltr lttAuler Repeoter z.unt .lu.fiusten e inen 1750-Hz-hn erlorderl (|.1'pisclr
2€-' i,, Iiuntpu), crJiilgt dessen.,lussendung durth Driicken rter IHOtrIEl-Taste atr rler

I'-rontplutte (rtur bei FtrI).

Tone-Suchlauf
Beir r  prakt ischen Funkbctr ieb kann es vorkonrmen.  dass rnan d ie von anderen Stat ionen
benulztc  C I 'CSS-FrcqLrcnz n icht  kennt .  Mi t  dor  C I 'CSS-Suchlauf  is t  es mögl ich.  d ie CTCSS-

Ir requenz e iner  Gcscnstat ion zu enl i t te ln.  Dies geschieht  l i r lgender l raßcn:

l .  I F U N C I -  l a s t c  k u r z  d r t i c k e n .  d a n a c h  d u r c h  D r c h e n  a r n  S E L E C T - K n o p f '  d i e

Mul t i funkt ionszci le  . .e"  ITON, -  ,  TDCHI i rn Displa; 'uühlen.
l .  LJrn den C' l 'C 'SS-Coder ' -Decoder zu akt iv ieren.  d ic  IA](ToN)-- l -astc soot i  dr t icken.  b is

. .TSG" im Display crscheint .
3.  Durch I ) r i icken dcr  ICI(TDCH)- 'Thste u i rd der  C' l 'CSS-Suchlauf  gestar tet .
.1 .  Sobald der  

- f ransce 
iver  beinr  Suchlaul 'd ie C I 'CSS-Frequelrz  ernr i t te l t  hat .  s toppt  der

Suchlaul 'uncl  das Signal  r i ' i rd  in t  l .au lsprecher hürbar .
5 .  D i cc rn t i f l e l t eC ' l  CSS-F rcquenzu i rda l sak tL re l l e rSubaud io tongespe i che r t . sodasse r

zunt Progran.rnrieren von Speichern zur VerlügLrng steht. NLrn kantr zurn Norrrialbetricb

zurückgekeht l  r r  erden.
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DCS Betrieb
Eine andere Form der  Tone-Steuemng ste l l t  d ie DCS (Dig i ta l  Code Squelch)  dar .  Dabei
handel t  es s ich i tm c in neueres.  u 'e i terentrv ickel tes Svstenr .  das im Vergle ich zu C' l 'CSS
irnernpl rndl ichcr  gegen Fehl l i rnkt ionen is t .  In  den 

- l  
ransceiver  s ind DCS-Coder und -De-

coder e ingebaut  uncl  ihre Benutzuns cr lb lgt  s innsenrüß u ie  zuvor  für  CITCSS beschr ieben.

l .  I F U N C I - T a s l e  k u r z  d r t i c k e n .  d a n a c h  d u r c h  D r e h e n  a r n  S E L E C T - K n o n f  d i e
Mul t i f lnkt ionszei le  . .e"  [TON, -  -  * ,  TDCH] i rn Displav rvählen.

l. Die IA](fOru)-faste viermal drückcn. utn dcn DCS- Coder.-l)ecoder zu aktivieren. r.r 'obci
. .DCS"  i r r  D i sp lay  e rsche in t .  Dc r  Empfänge r  w i rd  s tun rmgescha l t e t .  b i s  e in  S igna l
ernP[än- lcn  r r  i rd .  desscn l )CS- (  odc  prsscr rd  i s r .

i .  D ie  IB ] - ' l as te  I  Sek .  d rücken .  u ' odu rch
d i rek t  das  Men i . i  N r .  033  [DCS CODE]
aulgcru lbn u i rd.

-1 .  DL r r ch  D rehcn  an r  I l aup tabs l i n tn t knop l
DIAL den er lbrder l ichen DCS-Code uählen.
danach d ie IFUNCI-Taste I  Sek.  dr t icken.
u r r  d i e  F . i ns te l l unu .  zu  spe i che rn  und  zun t
norrra len Betr ieb zurückzukehren.

5 .  D i c  I A ] l ( T O N ) - l ' a s t e  e i n  u e i l c r e s  M a l
d r i i c k e n .  u n r  d i e  t ) C S - F u n k t i o n  z u
deak t i v i e re r r "  uobc i  . .DCS"  i r n  D i sp la l "
vcr l  ischt .

DCS-Suchlauf
Beinr  prakt ischcn l - 'unkbetr icb kann es vorkonrrnen.  dass nran den von anderen Stat ionen
bct tutz tcn Codc n icht  kennt .  so dass man ihn nr i t  dern t )CS-Suchlauf  errn i t te ln muss.

l .  I F U N C ] - ' l  a s t e  k u r z  d r i i c k e  n .  d a n a c h  d u r c h  I ) r e h e n  a r n  S E L E C T - K n o p f  d i c
l \ ' lLr l t i l i rnkt ionszei le . .e"  ITON -  - ,  TDCHI im [ ) isp la i  rvählen.

l. LJrn dcn DCS-C'ocler, '-Decodcr zu aktivieren. IAI(TON)- I-aste sooft drticken. bis ..DCS"
inr  I ) isp lar  erscheint

l .  I )urch l ) r i icken der  IC](TOCU)- laste u i rd der  DCS-Suchlauf  gestanet .
4.  Sobald der- l - ransceivcr  den I )CS-Code errn i t leh hal .  s tonDt der  Suchlauf  und das Sisnal

u i rd inr  Lautsprccher hörbar .
5. Der ernrittelle DCS-Code u'ird eespeichen. so dass er zum Prograrlmieren von Speichern

zur  Ver l i igung stcht .  Nun kann zunt  Nornta lbct r icb zur i ickgekehrt  uerc len.

DCS-Code
023 o25 026 031 032 036 043 047 0 5 1 053

054 065 071 072 073 074 1 1 4 t t 5 I  J O 1 2 2

25 1 3 1 1 3 2 1 t a 152 1 5 5 1 5 6

1 6 5 1 7 2 1 7 4 205 2 1 2 223 225 226 244

245 246 251 252 255 z  o .J 265 266 2 7 1

274 306 3 1 1 3 1 5 325 ? ? 1 332 346 3 5 1

356 364 365 J /  | 4 1 2 413 423 431 432

445 446 452 454 462 464 465 466 503

506 5 1 6 J Z J 526 532 546 565 606 612 624

627 632 662 664 703 7 1 2 723 3 1

732 734 754
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Split-Tone-Betrieb
Der FT-857 lässt sich über ein Menü für den Split-Tone-Betrieb konf.igurieren.

D ics  e r rnög l i ch t  e i nen  CTCSS-Ton  zu  kod ie ren  und  e inen  DCS-Code  zu  dekod ie ren .
unterschiedliche CTCSS-Töne zu kodieren und zu dekodieren. nur DCS-Codes zu kodieren usrv.

I  .  IFUNC]]-  faste I  Sek.  dr t icke n.  urr  in  den Menümodus zu eelangen.
2.  Durch Drehen am SELECT-Knopf  das Menü Nr.  ool  IEXT MENU] wählen.  danach

durch Drchen arn Hauptabst i rnnrknopf  DIAL. .ON- ' r . r "ählen.  um den erwei ter ten Menü-
VodLrs  zL r  ak t i r  i e ren .

3.  Durch Drehen am SELECT-Knopf  das Menü Nr.  079 ISPLTTTONE]wählen.
'1 .  Durch Drehen ant  Hauptabst i rnmknopf  DIAL . .ON" wählen.  r .vodurch d ie Spl i t -Tone-

Funkt ion c ingeschal tet  wi rd.
5.  Nach der  Einste l lung d ie [FUNC]-Taste I  Sek.  dr l icken.  urr  d ie Einste l lung zu speichern

urrd zunr nonralen Betrieb zurückzukehren.

Wenn die Spl i t -Tone-Funkt ion akt iv ier t  is t ,  rvechsel t  d ie Anzeige in  der  Mul t i funkt ionszei le
..e" zu IENC, DEC, TDCH]. Darrit lässt sich durch erforclerl ichenfalls rviederholtes Drücken
der [A](ENC)-Taste der  gewünschte Cloc ler  und durch Drücken c ler  IB](nfc)-Taste der
ger.iünschle Decode r separat rvählen.

Bei  akt iv ier ter  Spl i t -Tone-Funkt ion erscheinen nachfb lgende Anzeigen inr  Display.
T -  T :  Codien C' fCSS-Ton und decodien CTCSS-Ton
T -  D :  Codier t  CTCSS- ' Ion und decodier t  DCS-Code
T :  Codier t  nur  CTCSS- ' lbn
D :  Codicr t  nur  I )CS-Code
D - T : Clodier-t t)CS-Code und decodierl CTCISS-'lbn
D -  D :  Codier t  DCS-Code und decodier l  DCIS-Code

D :  Decodier t  nur  DCIS-Code
T :  Decodier t  nur  C'TCSS-]bn

E, inste l lung der  Spl i t -Tone-Frequenz oder des DCS-Codes
l .  lA l (ENC)-Taste (bei  Benutzuns von C' fCSS) oder IB](DEC)- ' l 'aste (bei  Benurzunr:  von

DCS) 1 Sek.  drücken.  Dadurch r i i rd  das Menü Nr.  OB3 ITONE FREG] oder Nr.  O33
IDCS CODE] direkt aufgeruf'en.

2.  SELECT-Knopl 'kurz dr i icken.  danach nr i t  DIAL , .8"  rvählen.  das für  Empfäng ( . .Re-
ceivc")  bzrv.  Dccodierung s lcht .

l .  Durch Drchcn arn Hauplabst i rnnrknopf  DIAL d ie gervünschte C' I 'CSS-F-requenz bzrv.
den DCS-Code rvählen.

1. SELECT-Knopf kurz drücken. darrach durch Drehen am Hauptabstirrrnknopf DIAL ..T"
rvählen. das fi ir Scnden (.. I 'rarrsmit") bzu,. Codieruns steht.

- \ .  SELECT-Knop f ' ku rz  d rücken .  da r rach  m i t  de r r  Haup tabs t imr rknop f  D IAL  c l  i e
seu'ünschte zu kod ierende Cl-CSS-F rec luenz (oder  DCS-Code) c inste l  len.

6.  IFUNC]-- faste I  Sek.  drücken.  r - rnr  d ie F. instc l lungen zu speichern und zur l  nornra len
fletricb zurtickzukchrerr.
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ARTSTM-Betrieb
DasAuto Range' l ' ranspond S1'stern arbei tet  rn i t  DCS-Codes.  um f -estzuste l len,  wenn e ine
ebentä l ls  r r i tARTSrNI aussestat tete Gegenstat ion erre ichbar is t .  Dies is t  zum Beispie l  bei
Such- und Rettungsaktionen nützlich. \\ 'enn lnan f 'eststellen kann. dass das eigene Funkgerät
s ich n icht  mehr innerhalb der  Funkreichrvei te der  Basisstat ion bef lndet .  Diesem Zustand
kann man damit  begeg.nen.  dass nran c inen höher eelegenen Standort  auf iucht"  um die
Funkverbindung r.r, ieder herzustel len.

ARTSTNT is t  e infach zu nutzen:
l .  I F U N C ] - T a s t e  k u r z  d r ü c k e n ,  d a n a c h  d u r c h  D r e h e n  a r n  S E L E C T - K n o p f  d i e

Mul t i funkt ionszei le . . f "  [AnfS,  StrCH, PMS] im Display wählen.
2. Zur Aktivierung von ARTS [A](ABTS)-Taste drücken.
3.  lm Displa l '  erscheint  . .out  nange" und zeigt  an.  dass der

ARTS-Betrieb beginnt. Alle 30 Sek. sendet der Transceiver
e in Prüfs ignal  zur  Gegenstat ion.  Wenn d ie Gegenstat ion
rnit einem Prüfi ignal antworlet. r. lechselt das Displav zu
. . in  range".  Das bedeutet .  dass d ie Funkverbindung stabi l
I  S I .

4. Der AKtS-Betrieb lässt sich durch Drücken der [A](AFTS)-Taste beendet (..out nange"
oder . . in  nange" verschu, inden im Displa l ' ) .

ARTSTNT-Wa rntöne
Die ARTS-FLrnkt ion er laubt  d ie Einste l lung der  Warntöne.  r r i t  denen der  Nutzer  über  den
aktuellen Status des ARTS-Betriebs infbrrniert rvird. Abhängig von der [Jmgebung und den

.je*eil igen Gegebenheiten können die Warntöne angepasst werden. Zur Aus."vahl stehen:

FANGE: Die Warntöne s ind nur  e inmal  zu hören.  wenn rnan s ich in  d ie Reichrvei te der
Gegenstat ion begibt .  A l le  nachfb lgenden Überpr i i fungen l i i l r rerr  n icht  zu u 'e i teren
Warntönen.

ALL: Beijedem von der Gegenstation cmplängenen Prüfi ignal er1önt ein Warnton.
OFF: Warntöne s ind in  keinem Fal l  hörbar .  De r  aktuel le  ARTS-Status wird nur  i rn  Dis-

plav aneezeigt.

E, inste l lung der  ARTS-Warntöne:
l .  Bei  aulgerufener Mul t i funkt ionszei le . . f "  [anfS,  SRCH, PMS] d ie [Al (ARfS)- faste t

Sek. dri. icken. r.vodurch direkt das Mer.rü Nr. OOB IAFTS BEEP] aulgerufen rvird.
2. Durch Drehen am Hauptabstimnrknopf DIAL die gervünschte Warntclneinstellung wählen

(s .o . ) .
i .  Wenn Sie d ieAusrvahlgetro l lbn habcn d ie IFUNC]- ' laste I  Sek.  drücken.  urn d ie neue

Einste l lung zu sneichern und zurn nornra len Betr ieb zurückzukehren.
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Einste l lung des CW-Rufzeichengebers
Die ARTS-Funktion bc-inhaltet einen CW'-Rufze ichengeber. Dieser kann u'ährend des ARTS-
Betr icbs a l le  l0  Minuten autonrat isch. .DE( lhr  Rufzeichen) / ( "  senden.  Das RufZeichen
kanrr  dabei  b is  zu l0  Ze ichen lang sein.

Der Rulzeichenqeber rvird tol genderrnaßen proeramrn iert:

l .  IFUNC]-Tastc I  Sek.  drücken.  unt  in  den Menü-Modus zu gelangen.
l .  Durch Drc 'hcn arn SELECT-Knopf  das Menü Nr.  OO1 IEXT MENU] r iählen.  danach

dLrrch Dreherr  am Hauptabst imrnknopf  D|AL. .ON" u l ih len.  um den errvei le f ten Menü-
Modus  z t r  uk t i r  i e ren

- i .  Durch Drehen am SELECT-Knopf  das Menü Nr.  OI  O [ARTS IDW] rvählen.
-1.  SELECT-Knopf  kurz drückcn.  urn d ie Speicherung des Ruf te ichens zu err .nösl ichen.

Arn Platz dcs ersten Zeichens erscheint  e ine Unterst rc ichung.
5 .  Du rch  Drehen  am Haup tabs t i r n rnknop f  D IAL  das  Ze i c l i en  f ü r  d ie  e rs te  S te l l e  des

Ru t2e i chens  uäh len .  Danach  du rch  Drehe r r  an r  SELECT-Knop f  um e inen  K l i ck  i n r
LJhrzeigers inn das erste Zeichen speichern und d ie Eineabeposi t ion zur  nächsten Ste l le
bervegen.

6.  Schr i t t  5  sool t  wicderholen.  b is  das goiünschte Rulzeic l ien vol ls tändi_g e i r rse_qeben is t .
7.  SELECT-Knopf  kurz drücken.  urn das vol ls tändige Rufzeichen zu speichern.
8.  I )Lrrch Drchen am SELECT-Knopf  urr  e inen Kl ick enteeeen derr  LJhrzeigers inn das

Meni i  Nr .  OOS IAFTS lD]  u 'ählen.
9.  Durch Drehe n am l lauptabst inrr rknopf  DIAL d ie CW-lD-Funkt ion e inschal ten ( . .ON") .
10.  IFUNC]-Taste I  Sek.  dr l icken.  urn d ie Einste l lungen zu sDe ichern und zum rrornta len

Betr icb zurückzukehrcn.
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Der FT-857 besi tz t  urntängre iche F-ähigkei ten zum Dig i ta lbetr ieb auf  a l len Bändern.  Die
Benutzung von AFSK (Audio lrrequency-Shifted Key'ing) ermöglicht die Nutzung vielfält iger
Betriebsarlen. Über Mentis besteht die Möglichkeit. verschiedene Einstellungen li ir cl ieitale
Betr iebsar ten vorzunehmOn" so z.B.  den BFO-Offset  zur  Opt int ierung,  der  sende- und
ernpfangsmäß igen Ü berrragungsbandbre iten.

Belor  Sie rn i t  dem Dig i ta lbetr ieb bcginnen können.  nr t isserr  Sie l 'est legen.  nc lc l re d ig i ta le
Be t r i ebsa r t  S ie  benu tzen  uo l l en .  D ies  e r fo lg t  i i be r  Menü  #38 .  *obc i  be i sp ie lha f i  d i e
Einste l lung von RT-I  Y er läuter t  u ' i rd :

l .  [FUNC]-Taste I  Sek.  dr i icken.  um in den Menümodus zu selansen.
2.  Durch Drehen arr r  SELEGT-Knopf  das Menü Nr.  OO1 IEXT MENU] wählen.  danach

durch Drehen am Hauptabstirrrnknopl'DIAL ..ON" ri 'ählen. ur.n den errveiterten Menii-
Modus zu akt iv ieren.

3.  Durch Drehen am SELECT-Knopf  das Menü Nr.  O38 [Dlc MODE]u. 'ählen.
.1. Durch Drehcn an DIAL ..RTry-L" oder ..FITTY-U" u'ählen (siehe nachlblgender Abschnitt).
-5.  IFUNC]- ' faste I  Sek.  drücken,  urr  d ie Einste l lung zu speichern.

>H6 So bei tler Einstellung utler Digitul-Motli vorgehen.
4-1Zt -
/;<$

RTTY-( Rad io TeleType)-Betrieb
Die Betriebsaft RTTY ist beim FT-857 sorvohl im unteren als auch oberen Seitenband durch
Trägerzusatz ver f i . igbar .  Al lgerrc in übl ich is t  der  Betr ieb im unteren Sei tenband.  Ein ige
Anu enduns,en erfirrdern -jedoch dic LJ SB-S ignalerzeueung.

l .  TNC ( ' l 'er rn inal  Node Clontro l ler )  oder  Modelr  an d ie
DATA-Buchse auf der Rückseite dcs FT-857 anschließen.
Darauf  achten.  dass man f i i r  d ie Sendedaten d ie . .TX
AUDIO"-  und n icht  d ie . .F 'SK' ' - - Iast le i tuns nutzt .

) Die IMODE({)J-  oder  TMODE(>)] -Taste drücken.  um
in den Die i ta l -Modus zu gelangen.  u 'obei  . .DlG' '  im Dis-
plal erscheint. Beir.n Drehen über das Band sind eventuell
R'[ ' I 'Y-Signale hörbar und einige sollten decodierbar sern.
Wenn das opt ionale 500-Hz-Fi l terYF-122C oder 300-
Hz -F i l t e r  YF122CN e ingebau t  i s t .  kann  cs  l ü r  RTTY
genutzt ., ' ,,erden. Dazu d ie M u lt i l irnktionsze i le ..n" [CFlL,
---, ---l aufrufcn. danach die LBI(-)- oder [C](-)- ' laste
drücken.  um das Schrra lbandf l l ter  e inzuschal ten.
Zur sendese it igcn Einste I lun-q m uss das Bargraph-l nstru-
rnen t  d ie  ALC-SpannLrng  anze i_9en .  [ r e i l l s  n i ch t ^  d ie
IFUNC]-Taste kurz dr i . icken.  danach durch Drehen arr
SELECT-Knopf  d ie MLr l t i funkt ionszei le  . . i "  [Vfn,  - - -

,  DISPI im Display uählen.  Danach d ic  [A](MTR)-  oder

.1.

J

J ,
' . .  '  i " J

@LN
I\\Y " Y/
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IB]-' laste drücken. so dass das lnstruntent die ALC-Spannun-!r anzeigt. ..ALC'

5
6

7
8

lBl- laste drücken. so dass das lnstruntent die ALC-Spannun-!I anzeigt. ..ALC" erscheint
oberhalb der [B]-Taste irn Displal '.
IFUNC]-Taste I  Sek.  drücken" um in den Menümodus zu gelaneen.
Durch Drehen anr  SELECT-Knopf  das Menü Nr.  OO1 IEXT MENU]u,ählen.  danach
durch Drehen arn I lauptabst imnrknopf  D|AL. .ON" rvählen.  um den errvei ter ten Menü-
N4odus zu akt iv ieren.
Durch l ) reherr  am SELECT-Knopf  das Mcnü Nr.  O37 [DlG GAIN] rvählen.
Nun entsprechcnd der  Hin ' , lc ise f i i rd ie TNC-Sof tu 'are vorgehcn.  unr  den Sender über
die PC- ' l 'astatur  zu akt iv icrcn.  Das AFSK-signal  - r :e langt  vorr  TNC zurn f  _- ;
Transceiver .  Während des Scndens schläet  das ALC-Meter  aus.  Fal ls  n icht .  I , i ; '  

' '  
.  " '  ' " '

lässt sich durch Drehen arn Hauptabstimmknopf DIAL der AFSK-Pegel so I 
r,, ' l , , :t,, ' '

e inste l len.  dass der  Ausschlag dcs ALC-Meters innerhalb der  l6-stu l igen Anzeige b le ibt .
9.  IFUNC-]- ' faste I  Sek.  drücken.  unr  d ie neue AFSK-Pegele inste l lune zu speichern und

zunt nonnaletr Betrieb zurückzukeht'en. Der Transceiver ist darnit für den R-I-TY-Betrieb
bere it.

|ä,{ Du es.sit ' l t hei R'tTL'unt eine Duuerstriclt-Betriebsart hundelt, soll len die
Tf,€ Scnlelurcltgiitrge kurz gelrulten werden, um die StrontuuJitultnte klein zu halten
tttttl tlie Slandz.eit des Akkutrtululor,s nicht unnötig z.u verkiirzen.

PSK31-Betrieb
Für PSK3 I stehen Ihnen zu'ei Modizur Verfügung..je einerdurch USB- und LSB-Einspeisune.
Fü r  BPSK-Verb indungen  i s t  d i e  Se i t enband lage  une rheb l i ch .  uäh rend  be i  QPSK be ide
Stat ionen i r r  g le ichen Sei tenband arbei ten müssen.

l .  Ve rb indcn  S ie  I h ren  FT-857  n i i l  de r  Soundka r te  I h res  Co r l pu te rs  ode r  m i t  e i nem
entsprechenden I nterfäce.

l .  Die Einste l lungen l i i r  PSK3 I -Betr ieb s ind prakt isch d ie g le ichen rv ie für  R' f ' l 'Y.  Wie
zuvor beschr ieben.  benutzen Sie den . .DIG"-Modus.  In . jedem Fal l  s te l len Sie über  Menü
Nr.  O3B [DlG MODE] . .PSK31-L ' '  ( f i i r  LSB) oder . ,PSK31-U" (1 i i r  USB) e in.  Wie bei
R I -TY  k i j nnen  S ie  auch  be i  PSK3  |  übe r  Menü  +38  d ie  Auss teue rung  des  Sende rs
einste l len.Auch das -500- l lz-F i l terYF-122C oderdas 300- l lz-F i l terYF-122CN können
benutzt rverden.

Ben utzerdefi n ierte Dig ita I modi
Beim FT-857 stehen z*ei vonr Benutzer deflnierbare Digital-Betriebsarten zur Verfügung.
ie e ine für  L iSB und [ -Sf ] .  Diese lassen s ich für  SSTV. Fax.  Pactor  oder  andere Die i ta l -
tsetriebsarten nutzen.

Nachfb lgendes Beispic l  er läuter1 d ie Konf igurat ion 1ür  JT.1.1-(WSJI-)Betr ieb mi t  USB (a ls
( icgensatz zum voreingcste l l ten l .SB-RTTY):

l .  I rn  Menü Nr.  O38 [DlG MODE] Dig i ta l -Modus. .USER-U" l rählen.
2.  Die TMODE(<) l -  oder  IMODE(]) l - ' l 'aste drücken.  urn c len Dis. i ta l -Betr ieb zu wählen.
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..DlG" erscheint im Displal, ' .
.1 .  Nun über das entsprechende Meni i  d ie Bandbrei te des Transceivers e inste l len.  Dazu.

wenn sich der Transceiver im Menü-Modus befrndet. durch Drehen am SELECT-Knopf
das Menü Nr. O39 [DlG SHlFfj u'ählen. und danach durch Drehen am l-lauptabstimmknopf
DIAL den qeu.ünschtcn BFO-Of lset  e inste l len (entsprechend der  Mi t tenfrequenz der
Errptängerdurchlasskurve) .  FürwSJ' I  is t . . I I500"eineguteAusganeseinste l lung.

-1. Jc nach ge"i 't inschter,{nzcige irn Displav kann.letzt noch die irn Displav angezeigte Shift
inr  N4enü Nr.  O36 [DlG DISP] e ingestc l l t  *erdcn.

5.  Abschl ießend d ie IFUNC]-- laste I  Sck.  dr i icken.  um die Einstc l lungen zu speichern und
zurr nclrrralen Betrieb zurlickzukchren.

D ie  E ins te l l ung  f i i r  d i e  AFSK-Auss teL re rung  des  Sende rs  i s t  i den t i sch  m i t  de r  be re i t s
beschriebenen li ir den [l. ' f I-Y-Betrieb.

'F--i- Die Digitul-,lloli USER-L utttl LiSER-Lt ermöglichen tlen Betrieh in ollen
7Ct seitertbuttlbusierten AFSK-Digilul-Betriehsarten. Gruntlsiitzlich eignen siclr die

.fiir ,,PSK3 l" wtrgenomnrenen I:ittstellungen uuch Jür undere Digitul-ßetriehsarten.

Der FT-857 ist souohl f i ir den Betrieb rnit 1200- als auch 9600-bps-Packet-Radio vorgesehen.
D ic  E ins te l l ungen  tn t i sse  r r  s i nnge rnäß  u  i e  be i  den  zuvo r  besch r i ebenen  SSB-Mod i
\or_senorrmen uerden. Zur Optirnierung des FM-l Iubs ist eine von den SSB-basierren Digi-
tal-Modi unabhängige Einstellmäglichkeit des Eingangspegels arn Dateneingang vorgesehen.
Die Pege I an den Datenausgängen sind fest eingestellt und werden durch die Einstellung des
NF-Reglers n icht  becin i ' lusst .

l .  TNC mit  der  DATA-Buchse des FT-857 verb inden.
l .  L lntcrschiedl iche Verbinduncen für  1200 und 9600 bps

J

beachten.
Irn Menü Nr. 073 IPKT FATE] den ger.i ' i inschten Packet-
l { uJ io -Mr r t l us  e i r r : t c l  l cn .
Wcnn sich der' l 'ransceiver irn Mc-nü-Modus befindet und
das Menti Nr. 073 [PKT FATE] ger.rählt ist. durch Drehen
a rn  F laup tabs t i n rn rknop f  D IAL  . . 12OO"  ode r  . . 96O0"
( b p s )  e i n s t e l l c n .  [ ) a n a c h  d i e  I F U N C ] - ' t a s t e  I  S e k .
drücken.  unt  d ie Einstc l lung zu speichern und zu beenden.
M i t  de r  IMODE(<  ) ] -  ode r  IMODE(>  ) ] -Tas te .  t ä t l s
notu endig.  Packet-Radio rvählcn ( . .PKT" erscheint  im
D isp la r  ) .

Darr i t  is t  der  
' l  

ransce iver  f i i r  d ie Verbindungsaufnahrre in
Packe t - l { ad io  bc re i t .  Wcnn  S ie  rn i t  1200  L rps  a rbe i t en .
versuchcn Sie nun e ine andere Slat ion odcr  e inen Dis ineater

Pacxer-Rnoro
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zu connecten. Sie werden f-eststellen. dass keine rveiteren Pegeleinstellungen erfbrderlich
s ind.  Wenn beim Connect  Problerne auf t reten.  kann es an zu ger inger  oder  zu großer

Ansteuerung vom TNC l iegen.  so dass im Menü Nr.  O71 [PKT 12OO] (  1200 bps)  oder  Nr.
072 [PKT 9600] (9600 bps)Veränderungen vorzunehmen sind. Nutzen Sie das Testprotokoll
der Terminal-Software zum Senden von l-esttönen und stellen Sie den Hub durch Drehen an
DIAL ein, was durch Veränderung des Modulator-Eingangspegels erfolgt. Abschließend die

[FUNC]-Taste zurr Speichern I Sek. drücken.

\, , Die Einstelluttg des Huhsfür 9600-bps-Puckel-Rudio ist sehr kritisclt urttl kunrt
'.ffij nur unter Zulrifuttshme eines geeicltlen Ilubmessers erJblgen; tlie optimule
/€6 Einstellung isl +2,75 11lt7 (+0,25 kHz). Für 1200 hps ist die Einstellung sehr t,iel
weniger krilisch, wobei das Optimum des Hubs zwischen +2,5 kHz utttl +3,5 kHz liegt.

WerrenFAX-EMPFANG
Der Empfang von Wetterfäx-Stationen ist mit dem FT-857 unkompliziert möglich

Bevor Sie beginnen. r-nuss überprüft u'erden. dass der Wetterfax-
Demodulator korrekt mit den Pins 5 und 2 der DATA-Buchse auf
der  Rücksei te verbunden is t .

l .  Ste l len Sie den VFO-Modus und Dig i ta lbetr ieb e in.  und rvählen Sie im Menü Nr.  O3B

IDlG MODE] . .PSK31-U."  wie zuvor  beschr ieben.
2. Nun die Sendefrequenz der Wetterfax-Station einstellen. Dabei beachten. dass bei USB

d ie  e inzus te l l ende  F requenz  im  D isp lay  t y ,p i schenve i se  1 .90  k l l z  un te r  de r  f ü r  d i e
Wetterfax-Station angegebenen Frequenz liegt. Man muss also zum Ernplang einer Sta-
t ion auf  8682.0 kHz auf  8680.  I  kHz abst immen.

3. Zum Ernpfang von Wetterfax sind keine rveiteren Einstellungen erforderlich. Der NF-
Pegel an der DATA-Buchse ist f-est eingestellt und kann nicht veränden werden.

4 .  Fe ine ins te l l ungen  de r  Graus tu fen  bz rv .  de r  Rahmenanordnung  müssen  a rn  PC
softu'aremäßis vorsenommen werden.
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Meist bei FM-Betrieb benutzt. ermöqlicht die automatische Abschaltung die Unterbrechung
des Sendcbetr iebs nach Ablauf 'e iner  vom Operator  best i rnnr ten Zei t .  Diese Funkt ion is t
ntitzl ich. utn einetr unbeabsichtigten daucrnden Drücken der PTT--Iaste vorzubeugen. Somit
r ierden Sie n icht  nur  angehal ten.  Ihre Sendezei ten kurz zu hal ten.  sondern vermeiden auch
trnger io l l te  St i i rungen anclerer  Stat ionen und versehent l iche Ent ladunq der  Bat ter ien oder
, \kkus.

l ) ie  automat ischc-  AbschaI tuns u i ld  fbIgenderntaßen akt iv ier t :

l "  Die IFUNC]-  I 'aste I  Sek.  dr i icken.  um in den Menü-Modus zu -eelangen.
l .  Durch Drehen am SELECT-Knopf  das Menü Nr.  O84 ITOT TIME] wählen.
-1.  Die Voreinstc l lung is t . .oFF" (AUS).  Durch Drehen am Hauptabst immknopf  DIAL d ie

qeu'ünschte Zei t  zu ' ischen I  und 20 Minuten e inste l len.
'1 .  Nach der  F l inste l lung d ie [FUNC]-- l 'aste I  Sek.  drücken.  um die Einste l lung zu speichern

und zullr normalcn Betrieb zurückzukehren.

Spurr-FnEeuENz-Bernlee
Nl i t  dem Transceiver  is t  Spl i t -Betr ieb rnöel ich,  der  rn i t  VFO-A und VFO-B real is ier t  u , i rd.
Spl i t -Betr ieb benir t ig t  man beispie lsr .ve ise f l i r  DX-QSOs.

Das nachfb leende Beispie l  bcschreibt  tvp ischen Spl i t -Betr ieb beinr  Arbei ten e iner  DX-Sta-
t i t in  auf  denr  2O-m-Band.  Die DX-Stat ion sendet  auf  14.02-5 MHz und hör t  im selben Band
|  0 k f lz  höher.

I  .  N4i t  vFO-A die I rmplänesf iequenz der  DX-Stat ion 1.1.035 Ml- lz  in  cw einste l len.
l .  I F U N C I - T a s t e  k u r z  d r ü c k e n .  d a n a c h  d u r c h  D r e h e n  a m  S E L E C T - K n o p f  d i e

Mul t i funkt ionszei le . .a"  [A/8,  A=8,  SPL]  i rn  Displa l  u ,ählen.
l .  lB l (A=B)-Taste kurz drücken (darr i i t  VFO-A und VFO-B auf  121.035 MHz eingeste l l t

s i nd  ) .
l. [Al(AJB)-'faste kurz dri icken. um VFO-B zu lr 'ählen^ danach VFO-B auf die Sendefiequenz

der DX-Stat ion 1.1"025 MHz.
5.  ICl (SPL)- ' [astckurzdrücken.DanachsendetderTransceiveraufderFrequenzdesVFO-

A und ernpfängt  auf  der  F ' requenz des vFo-B.  Das. . ) " - lcon erscheint  l inks von, ,spL"
und ein ..SPl"-Sy'nrbol erscheint in der oberen linken Ecke des Displal 's.

(r. LJrn das Pile-up der anruf-enden Stationen rnitzuhören (2.B. um lhre Frequenz der eines
erfbl-sreichen Anrul-crs anzupasscn). muss die [A](p/g)-faste gedrückt rverden, wodurch
die VFOs ver tauscht  rverden.  Sie hören nun in derNähe von l4^035 MHz und können
sich gcnau auf die Ernpfänesfiequenz der DX-Station begeben. indern Sie Ihren Ernpftinger
auf  d ie Stat ion abst i tnnren.  d ie gerade mi t  der  DX-Stat ion i rn QSO is t .  Nochmal iges
Drücken der  [A](A/B)-Taste führ t  dazu.  dass rv ieder  aul -der  Sendef iequenz der  DX-
Station empfängen ri ird.

J . 7,ur Beendigun-u dcs Split-Betriebs die lCl(spr)-raste drücken: das..)"-lcon das .,spl"-
Sr.'mbol verschwinden int Displar,.
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Das als Zubehör erhältl iche. aktiv abgestimmte Antennensystem ATAS-100/-1 20 gestattet

den Betr ieb auf  e inerAnzahl  von KW-Bändern (7.  14.21,28 MHz) sowie im 50- .  144-  und

4 3 0 - M H z - B a n d .  D e r  F T - 8 5 7  e r m ö g l i c h t  d i e  M i k r o p r o z e s s o r s t e u e r u n g  d e s

Abstimmmechanismus der ATAS-1 001'120 für bequerne automatische Anpassung'

Zu Beginn muss der Mikroprozessor des FT-857 infbrmien rverden^ dass eine ATAS-100/
-1 20 benutzt r.verden soll:

l .  [FUNC]-Taste I  Sek.  drücken.  um in den Menü-Modus zu gc langen.

2.  Durch Drehen am SELECT-Knopf  das Menü Nr.  OOl IEXT MENU] rvählen.  danach

durch Drehen am Hauptabst immknopf  DlAL, ,ON" wählen.  um den erwei ter ten Menü-

Modus zu ak l iv ieren.
3.  Durch Drehen am SELEGT-Knopf  das Menü Nr.  OB5 ITUNEtr /ATAS]wählen.  . .OFF"

is t  vore ingeste l l t .  Durch Drehen am [ - lauptabst i rnmknopf  DIAL d ie Einste l lung. .ATAS

[ALL]" wählen. wenn die ATAS-100/-120 fl ir alle Bänder benutzt werden soll. wofür ein

externer Diplexer zur Zusammenfiihrung der beiden Antennenanschlüsse benötigt wird.

Bei der Einstellung ..ATAS [HF&sO]' ' arbeitet die ATAS-1001-120 vom 7- bis zum 50-

M H z - B a n d .  F ü r  d a s  1 4 4 -  u n d  ' 1 3 0 - M H z - B a n d  m u s s  e i n e  g e s o n d e r t e  A n t e n n e

angeschlossen rverden. Wenn die ATAS-100/-1 20 nur auf den KW-Bändern betrieben

werden sol l ,  muss. .ATAS [HF]"  e ingeste l l t  werden.  Während d ie Antenne für  l '1 ,1 und

430 MHz an d ie dal i i r  vorgesehene Buchse angeschlossen rv i rd.  is t  dabei  ke in Betr ieb

im 50-MHz-Band mögl ich.
4.  [FUNC]-Taste I  Sek.  drücken.  um die neue Einste l lung zu speichern und zum nonnalen

Betr ieb zurückzukehren.

Automatische Abstimm u n g
l .  N a c h  D r i i c k e n  d c r  I F U N C I - T a s t e  d u r c h  D r e h e n  a m  S E L E C T - K n o p f  d i e

Mul t i funkt ionszei le  . .k"  ITUNE, DOWN, UP] im Displa l '  rvählen.

2.  [A](TUNE)-Taste drücken.  um die ATAS-100/-120 zu akt iv ieren.  F.s rv i rd dadurc l r

led ig l ich d ie Antenne r r i t  St rorn versorgt .  n icht . ledoch rn i t  dem Abst i r rnrvorgang

begonnen. ..ATAS" erscheint im Displal '.
3 .  Nun  IA l (TUNE) - l ' as te  I  Sek .  d rücken .  r vo rau f  d ie  ATAS-1001 -120  m i t  de r r

Abstimmvorgang beginnt. Dazu rvird der Sender automatisch aktivierr und der Träger

dient  zum Finden der  Antennenlänge für  bestes SWR.
.1.  Fal ls  der  Prozessor  f 'ests te l l t .  dass d ie Antennenlänge völ l ig  unpassend is t .  rv i rd kein

Träger gesendet. sondern die Antenne auf die nrinimale oder maximale l.änge eingefahre n.

Dies kann b is  zu I  Minute dauern.  währenddessen d ie [A](TUNE)- ' laste n icht  noch

einmal drücken. f lat die ATAS-100/-120 die kürzeste Länge erreicht. beginnt automatisch

ein Abstimmvorgang. Der Sender schaltel ab. sobald ein zufi ieden stellendes S\\ 'R erreicht ist.

5 .  Im 144- und 430-Mt lz-Band benöt igt  d ie ATAS-1001-1 '20 keinen Abst i rnmvorgang.

Ein brauchbares SWR ergibt  s ich bei  vo l l  e ingefährener Antenne.

6. Zum Beenden des Betriebs mit der ATAS-100/-120 muss die [A](TUNE)-Taste gedrückt

werden: die Klarrrnern und das ..ATAS"-Svntbol verschu'inden.
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:Yd U enn ilie ATA,S-t 00/-120 auJ rtie mininnle Länge eingefahren wirtl, schaltel siclt
7fi€ ,ler.lntrieb nicltt aulomatisclt sofurt ab. Es ist ntöglich, duss der Antrieb - hettingt
durch ilctt Timer - his zu 30 Sek. weilerarbeitet. Ein Kupplungsmechanismus verhindert
Scltiiden un der Anlenne, so dass Sie siclt keine Sorgen muclten müssen, wenn Sie dieses
l'er lt a lte n .feststel I e n.

Manuel le Abst immung
Unter  best imnrten L jn is tänden kann es vorkornmen.  dass s ich das SWR durch manuel le
Längenänderung der Antenne noch verbessern lässt. Dies kann erfbrderlich sein, wenn im
.1O-rn-Band gearbeitet , 'vird. auf dem die Güte der ATAS-1 001-120 hoch und deshalb nur in
c incm schrrra lcn Bcrc ich rcsonanl  is t .

Zurr  rnanuel len Tunen der  ATAS-1001-120 d ie Mul t i funkt ionszei le  , ,k"  [TUNE, DOWN,
UP] uählen und danach d ie PTT-- faste drücken und hal ten.  Während des Sendens d ie
[C](Up)-  fastc drückcn und hal ten.  urn d ie Antenne zu ver längern.  oder  d ie [B](OOWlt) -
l-aste. urri die Antenne zu verkürzen. Solan_ee eine dieser Tasten gedrückt ist, erzeugt der
FT-857 einen I-räger" und man kann auf der oberen Skala des SWR-Meters beobachten, wie
die Anzeige den Min imaluer t  erre icht .  An d iesem Punkt  d ie tCl (UP)-  bzw. [B](DOWN)-
Taste loslassen und danach auch die PTT-Taste. urn auf Empfäng umzuschalten.

,'4i l) Hur ler uulontulische Abstim,'nvorgang erfolgreiclt, ntuss die Frequenz des
2S Trurtrccivers um nrindeslens l0 kI!z verstell l  werden, bevor ein neuer
Ahslimnt,orgatrg erfotgen kunn. Innerltalb des Bereiclrs von +10 kHz ignoriert der
Proz,essor jedes Kommattdo zum erneulen Ahstintmen.
2) Die Anlennenubstimmung erfttlgt in jedem Fall mit einem CW-Triiger, wobei die
ßetriebsurtertartzeige wührend der Ahstintntung nicht auf ,,Clf" wechsell, nuclt wenn
unt Trurtsceiver eirte undere Betriebsurt gewühlt ist.
3) Fulls ,,HSWR" im Displal, erscheint, kurtn das bedeulen, dass ein Kabelproblem vorliegt,
welches eine erfolgreiche Abstimmung verlrindert. In diesem Foll die Stecker überprüfen,
das Kohel durch ein neues erselzen oder versuclten, dos Kohel zu verliingern bzw. zu
verkiirz.ett, unt evenluelle ungewollte Trans.forntaliottswirkuns4en des 50-?-Ksbels zu
unterhirtdett.
4) Falls beint manuellett Tunen ein SWR von besser 2: I erreicltl wird, akzeptierl der FT-
857 diese Einstellutrg. Automutisches Tunen kunn dunn nuclt einem Bandwechsel erfolgen.
Folls der ntunuelle,4bslimmvorflung hei einem SW'R von über 2:l ubgebrochen wird,
er luuhl  der  1"7-857 keine wei tere uulomol ische Ahst imntung.  Um einen neuen
,'lhstittttrtvorgung einzuleiten, ntuss die IBJ(D0lLN)-Tuste solotrge gedrückt werden, bis
die ATAS-100/-120 t,oll eingefhhren ist. Dunach lüsst sich ein neuer automatischer
,1 b s I i,nntvo rll o tl g s lu rl e n,
5).1nt FT-857 li isst siclr ouch las Modell ATAS-100 benutzen, bei dem iedoch die
Ahstimmgesclrwittdigkeit cu. 20 ".,i, geringer uls bei der ATAS-120 ist.
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Tipps zum Betrieb mit ATAS-1001-'120
Die nachfo lgenden Hinu 'e ise sol len Ihnen hel f -en.  d ie bestrnögl iche Pcr forrnance r r i t  der
ATAS-1 00/-1 20 z.u crre ichen.

E rdung
Von ausgesprochener Wichtigkeit ist die mechanische Befbstigune und clic t lF-nräßiee Ercl-rng
der ATAS- '1001-120.  rv ie d ies f i i r  a l le  ver t ika len Antennen g i l l .  Mobi lhal rerunsen.  d ie anr
Fahrzeugdach verschraubt  oder  anderr .ve i t ig  mechanisch befest ie t  s ind.  e ignen s ich gut .
Demgegenüber s ind Magnet f i iße rvegen der  ungent igenden HF-mäßigen F.rdung u,eniser
geeienet und können nicht empfohlen rverden.

Abst imml 'organg
Die Fußpunkt-lmpedanz (Resistanz und Reaktanz) der ATAS-1 001-120 ändert sich beirn
Bandrvechse l  kons t ruk t i onsbed ine t  i n  e inem g roßen  Be re i ch .  Ge legen t l i ch  kann  es
vorkommen. dass der Prozessor des Transceivers zu Besinn nicht sofbrt clie richtige Richtune
li ir den Abstinrmvorgang findel.

Zur Bervältigung dieses Problcnrs gibt der Transceiver der ATAS-1001-120 das Kontmando.
vol ls tändig e inzufähren.  und erst  dann rn i t  der  autontat ischen Abst i rnmuns zu beginnen.  In
diesen Fäl len verb le ibt  d ie . .WAlT"-Anzei_qe i rn Displa l .  nachdem die [Al (TUNE)-Taste
gedr i ickt  rvurde.  Fal ls  d ies geschieht .  d ie [A](TUNE)- ' laste n icht  noch e inmal  drücken.  Der
Transceiver bleibt auf Empfang rvährend die Antenne einfährt. u,as bis zu I Minute clauern
kann.  Danach wird der  Sender akt iv ier t  und d ie ATAS-100/-120 rv i rd autornat isch auf  d ie
[-änge fi ir das bestmögliche SWR gebracht. Die ..TUNE"-Anzeige verschrvindet danach aus
dem Display und Transceiver und ATAS -1001-'120 sind betriebsbereit.

Externe Wattmeter
Fal ls  geuünscht  is t .  zusammen mi t  denr  Transceiver  und der  ATAS-100t-120 e in externes
Wattmeter zu verr'r 'enden. muss dieses vor derr Zusantrnenschaltcn rnit einem Ohrnrneter au1'
Durchgang geprüft werden. Es ist erfbrderlich. dass zuischen Ein- und Auseang des Watt-
n leters e ine d i rekte ohtr ische Verbindung besteht  Lrnd d ic  Mi t te lkontakte dcr  Ein-  uncl
Auseangsbuchse hochohmig gegenüber Masse sind. Verschiedcne Watlmeter verli igen i iber
Spulen.  d ie d ie Mi t te lkontakte der  E, in-  oder  Ausgangsbuchsen g le ichstrontmäf3ig nr i t  c ler
Masse des Wattmeters verb inden.  Derar t ige Wattmetcr  s ind 1ür  c l ie  Verrvcnclung mi t  der
ATAS-1 00/-1 20 ungeeignet.

Betr ieb im 30- ,  l7-  und l2-m-Band
Obwohl die ATAS-1 001-120 li ir den Betrieb auf diesen Bändcrn nicht spezifiziert ist uncl
daher keine Garantie l i ir einen optirnalen Betrieb tibernornntcn u'erden kann. lässl sich die
ATAS-1 00/-120 grundsätz l ich auf 'd iesen Bändern nutzen.  Dabei  kann cs er fordcr l ich sein.
manuell in den Abstimrnvorsang einzugreifbn. Die Benutzuns cler ATAS-1 OOI-' l2O auf diesen
Bändcrn l i ihrr nicht zu Schäden an dern Antennensvsterr. Wcnn Sie rvollcn. könnerr Sie aul'
d i ese r r  Bände rn  c in  n  en iq  c rnc r i r ne r r t i e r cn .
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Der automat ische Antennentuner FC-30 ermögl icht  d ie automat ische Anpassung e iner
Koaxia l le i tung auf  den Norninal rver l  von 50 Q an der  KW-i50-MHz-Antennenbuchse des
FT-857.

Zu Be-einn muss der Prozessor des FT-857 informiert werden. dass ein FC-30 benutzt werden
sol l .  Dies geschieht  im Menü-Modus:

l .  [FUNCI-Taste I  Sek.  drücken.  um in den Meni i -Modus zu gelangen.
2.  Durch Drehen am SELECT-Knopf  das Menü Nr.  00 ' l  [EXT MENU]rvählen.  danach

durch Drehen am Hauptabstimmknopf DlAL.,ON" wählen. urn den erweiteften Menü-
Modus zu akt iv iererr .

3. Durch Drehen am SELECT-Knopf das Menü Nr. 02O [CAT/LIN/TUN]wählen.,,CAT" ist
voreingestellt. Durch Drehen am Hauptabstimmknopf DIAL die Einstellung,JUNEB" wählen.

4.  IFUNC] I  Sek.  drücken.  urn d ie Einste l lLrns zu speichern.  anschl ießend den Transceiver
ausschal ten.

5 .  FC-30  und  FT-857  w ie  i n  de r  Abb i l dung
gezeigt verbinden und danach den Transceiver
r i ' ieder  e inschal ten.  FC-30 und FT-857 erst
dann  ve rb inden .  wenn  im  Menü-Modus  im
M e n ü  N r .  O 2 O  I C A T / L l N / T U N ]  d i e
entsprechende E inste I lun g vor-genommen wurde.

6 .

7 .

[FUNC]-Taste I Sek. drücken. urn
in den Menü-Modus zu gelangen.
D u r c h  D r e h e n  a m  S E L E C T -
K n o p f  d a s  M e n ü  N r .  O 8 5
I T U N E B / A T A S I  w ä h l e n .
Voreingeste l l t  is t  , .OFF".  Durch
Drehen am lJauptabst immknopf
d ie Einste l lung, .TUNER" u. 'äh len.
tFUNCI I  Sek.  drücken.  urn d ie

,,1 lL

I

I

r , f r
7 Z

I E
E I
lr i t

i L
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ü -

Einste l lung zu speichern und zu beenden.

Der Betrieb ähnelt dem mit der ATAS-100/-120

t, I

.-t_ _
,'3 '9' ,.l

,nd6ä
\-^/ \g/.- _L -  - -D

I
r-1 c- t s

T=

l .  Nach Drücken der  [FUNC]- ' [ -aste d ie Mul t i funkt ionszei le . .k"  [TUNE, DOWN, UP] im
Display 'wählen.

2. [A](fUruf)-Taste drücken. uni den FC-30 einzuschalten...TUNE" erscheint im Display.
3. Nun die [A](TUNE)-Taste drücken. urn den automatischen Abstimmvorgang zu starten.

Dazu rvird der Sender automatisch aktivierr und der Trä-qer dient zum Finden der optimalen
Wahl  bz* .  Einste l lung der  Spulen und Kapazi täten t i i r  das bestrnögl iche SWR. Wenn
der Abstimmvorgang abgeschlossen ist. rvird das Senden beendet und der Transceiver ist
bere i l  zum Betr ieb aufder  e ingeste l l ten Frequenz.

*Fa; Oin Ahilintntiluten werden int Speicher des f C-30 ubgetegt. ll/eitere InJorntationen
&,3Y-7& du:.u.fiilgen.

Koar  a lkabe l  l
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Serupee ETRTEB
Bernlee Mtr oerü AUToMATtscHEN AlrreruM

Anten nentu ner-Speic hersystem
Der FC-30 kann, rvenn er mit einem FT-857 betrieben r.r ' ird. Anpassdaten in einenr speziellen
Speicher  ablegen.  so dass d ie Abst immung aueenbl ick l ich gesch ie l r t .  so u, ie  in  e inern anderen
Bere i ch  e ines  bes t immten  Bandes  gesende t  r v i r d .  I nsgesamt  s tehen  100  Spe i che r  zu r
Verfügune.  von denen l l  . .Grund"speicher  s ind.  d ie. je  e inem Band zugeorc lnet  s ind.  Die
verble ibenden 89 stehen l i i r  best i rnmte Frequenzdaten in den verschiedenen Bändern zur
Verf i igung und haben d ie Eigenschaf t .  neue Abst immdaten in Frequenzabschni t ten von - je
l0 kHz zu speichern.  ZurNutzung des Speichers ls tems des FC-30 sol l tcn nachfb lgende
Hinweise beachtct  uerden:

Abst immdaten werden dann gespeicher t .  wenn d ies durch I  Sek.  langes Drt icken der
[A](TUNE)-Taste ausgelöst rvird. Auch u'enn der I 'uner nach Feststelluns eines SWR von
größer 1.5: l  e inen Absl immvor-eanS staf ie t .  uerden d ie neuen Abst imrndaten erst  nach I
Sek.  langem Drücken der  [A]( fUruE)- laste gcspeicher t .  Dies er laubt  c i ie  Abst imrrdaten
bevo rzus te r  F requenzbe re i che  i n  Spe i che r  abzu legen  und  ve rh inde r l  zug le i ch .  dass
Speicherplatz l i ir Abstirnmdaten selten benutzter Frequenzen verschu,enclet rvircl.

Fal ls  der  FC-30 n icht  in  der  [ -age is t .  e ine zuf i ieden ste l lencle Anpassung zu erre ichen uncl
das SWR größer als 3: I (bzw. 2:l im 50-MHz-Band). wird derAbstintntvoreang abgebrochel
und es rverden keine Daten eespeicher t .  In  d iesem Fal le  sol l te  rnan d ic  Frequenz urn e in ise
kHz verändern.  und danach d ie [A]( fUNE)-Taste noch c inrra l  l i i r  I  Sek.  c l rücken.  Es is t
n lögl ich.  dass der  Tuner in  Folge der  k le inen Frequenzänderuns nun d ie Anpassung herste l len
kann.  rvoraufman zur  ursprüngl ichen Frequenz zurückkehren kann.

Eine andere Methode zur Anpassung unter problernatischen Bedin_gungen ist die Verlängerune
des Koaxialkabels auf derAntennenseite des FC-30. Dies l i ihr1 zu ciner Veräncleruns der int
Koaxialkabel stattf indenden Inrpedanztransfbrmation und kann unter tJnrständen dazu fi ihrcn.
dass der  FC-30 nun e ine hrpedanz erkennt .  d ie s ich anpassen lässt .  Zrr  beachten is t .  dass
sich dadurch das aktuel le  SWR derAntenne n icht  verändert .  sonciern nul  c l ie  l rnneclanz.  d ie
die Abst immschal tung des FC-30 . .s ieht" .

Fal ls  dasAntennensvstern e in SWR von k le iner  1.5: l  auf \ r 'c is t .  lässt  s ich c lcrAntennentuner
abschal ten.  lvas dazu f i lhr t .  dass d ie gesarnte Sendcle is tung d i rekt  c lcr  Anlenne zugei i ihr t
lv ird.

Wenn das SWR 3:l übersteigt und dieAnzeige..HSWB" erscheint. behält cler Mikroprozessor
die Abstimmdaten für die aktuelle Frequenz nicht. da der FC-30 clavon ausgeht. dass Sie Ihr
Antennensvstern überprüfen und in Ordnung bringen. um ein bessercs SWR zu errnöglichcn.
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Spelc HERBETRTEB
CHNELLSPEICHER QMB

Die Schnellspeicherbank erlaubt den Zugriffauf Frequenzcn mit einem einzigen Tastendruck"
so dass diese schnell gespeichen und rvieder aufgerufen werden können. Nachträglich ist es
möel ich.  d ie Daten e ines Schnel lspcichers in  e inen. .nornra len"  speicherzu übert ragen.  u 'as
spätcr  l resc l r r iehen 1 i r . l

Speichern in den Schnel lspeicher
l .  Gewünsch te  l i r equenz .  Be t r i ebsa r t  und  Bandb re i t e  c i ns te l l cn :  be i  e i ne rn  FM-Kana l

gegebenenfä l ls  zusätz l ich CTCSS oder DCS und d ie Repeater-Ablage
2. Die [V/M]-Taste solange drlicken (die obere Tasie rechts hinter dem Hauptabsrimmknopl).

b is  zrvei  Bestät iguntst i jne zu hören s ind.  u,obei  der  zrvei te 
- l 'on 

s ignal is ier t ,  dass d ie
Daten in den Schnel lspeicher  übernontnren uurden.

{1j Eitr kur;es Driicken der lAl(sro)-Tuste in der llluttifunkrionszeile ,,c" [sro, RCL,
74fi PROC| .fiihrt ehenso zur Datenühernahme in den Schnellspeicher.

Aufrufen eines Schnellspeichers
l .  I F U N c ] - T a s t e  k u r z  d r t i c k e n .  d a n a c h  d u r c h  D r c h e n  a m  s E L E C T - K n o p f  d i e

Mul t i funkt ionszci le . .c"  [STO, BCL PROC] im Displav u,ählen.
2.  [B](RCL)-T 'astc kurz drücken.  unr  den Schnel lspeicher  aufzurufen.  . .GMB" erscheint  in

der  l inken oberen Ecke des Displays.
3 .  7 -u r  Rückkeh r  a t r l d i e  zuvo r  senu tz te  F rcquenz  (VFO-  ode r  Spe i che r f requenz )  d ie

IB](nCf)- faste noch e innra l  drücken.

fü{- U enn Sie um Ituuptahstintmknop.f DIAL oder um SELECT:Knopf tlretten, wiihrend
7& dcr Truttscait'e r inr QX'l B-Modus befintlel, können Sie tlie F requenz so ,t,eriinflent,
uls hefiinde sie'h der Trunsceiver in l/FO-Morlus. Auflerdenr liisst siclr mit der MODIT()-
oder trIODE)-Tuste die Betriebsorl iindern. llbnn dies geschehen ist, erscheint ,,MTQX|8,,
im Displul', wobei ,,XIT".fiir ,,lllemo11, Tuning,. (Speicherahstimntung) steht. Lnt ztr
urspriinglic'lt gespeichertcn QIIB-Frequenz. zurückr.ukeltrcn, die IBJ@(L)-Tuste noclt
einntal drücken.
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Sperc HERBETRTEB
SpercnenBETRrEB Mrr NORMALEru.,  SPEICHERN

Speicherbetr ieb r i ' i rd  zumeist  rn i t  den. .normalen" Speichern durchgcführ t .  Es g ibt  200
Speicher .  in  d ie s ich lv icht ige Frecluenzen ablegen und rv ieder  auf iu fbn lassen.

Normales Speichern
l .  ( i eu i i nsch te  F reqL lenz^  Be t r i ebsa r t  und  Bandb re i t e  e ins te l l en :  bc i  c i ne rn  FM-Kana l

gcgebenenfä l ls  zusütz l ich CTCSS oder DCS Lrnd d ie Repeater-Ablagc.  Voreingeste l l te
Standard-Rcpealcr-Ablz i ,een cr fordern es n icht .  d ie i rn Wei teren beschr iebene Spl i t -
Frcqucnz-Speicher technik e inzusetzen.

2 .  I F U N C ] - l - a s t e  k u r z  d r ü c k e n .  d a n a c h  d u r c h  D r e h e n  a m  S E L E C T - K n o p f  d i e
Mul t i f i rnkt iorrszei le . .b"  [MW, SKIP,  TAG] i rn Displav uählen.

3.  [A](MW)-Taste kurz drücken.  um in den Speicher-Prüfrnodus zu gelanren.  der  zur l
Finden unprogrammierler Spe icher dient. Die Spcichcrkanal-Nummer in der l inken oberen
F:cke dcs Displa ls  b l inkt  und d ic  Frcquenz.  th l ls  inr  e ingeste i l ten Speicherkanal  e ine
gespeicherl ist. erscheint irn Displal. Durch Drehen anr SELECT-Knopf nun die Nurnrner
des Speichers u i ih len.  in  den d ie aktuel len Daten abgelegt  werden sol len.

4. Falls dic Daten gespciche( u'erden sollen. nruss die [A](MW)-Taste I Sek. langgedrückt
u'erden. bis zu'ei Bestätigungstöne inr Abstand von I Sck. hörbar sind. Der zr.veite bestätigt.
dass d ie Frequenz er lb lgrc ich gcspcicher t  u,urdc.  Zunr a lphanurner ischen Bezeichnen
des Speicherkanals r i ' ie  inr  nächslen Punkt  beschr ieben vorgehen.

5.  Sol l  dcr  Spcichcrkanal  r r i t  e iner  a lphanurner isc l ren Bezeichnung vcrsehen rverden.  muss
die lA l (MW)-Tastc in  Schr i t t  4  nur  kurz.  und n icht  I  Sek.  lang gedr i ickt  u 'erden.  Im
Display erscheint  daraul l r in  d ie vore ingeste l l te  Kennzeichnung des Speicherkanals ( . .CH-
nnn")  und der  Kursor  b l inkt  unterhalb des. .C".  Im r .ve i teren rv ie fb lgt  vorgehen:

.  Dcr  b l inkcndc Kursor  zc igt  an.  dass d ie erste Ste l le  d ie Zuordnung e ines Buchstabens.
eine r Zahl odcr e incs S1 rnbols er\\ 'aftel. Mit dern Hauptabstirnrnknopf'DIAL nun das
ger.vünschte Zeichen *ählen.  t )abei  beachten.  dass große und k le ine Buchstaben zur
Verfi igung stehen.

.  Durch l ) rehen anr  SELECT-Knopl 'e inen Kl ick inr  Uhrzeigers inn den Kursor  zur

nächsten Ste l lc  b$r 'cgcn.
.  Mi1 denr I  Iauptabst inrnrknopf  DIAL nun das geu,ünschtc Zeichen f i i r  d ie z*e i te Ste l le

uählcn uncl  nr i t  denr  SELECT-Knopt 'zur  nächsten Ste l le  r . r 'echseln.
. Dicscn Vorgang solange fbfisetzen. bis die Bezeichnung vollständig ist. danach schnell

dcn nächsten Schr i t t  ausf i ihren.
.  Sobald d ie Uezeichnun{. r  vo l ls tändig is t .  [A1(MW)-Taste kurz dr i icken.  [ )arn i t  rverden

dic Bczcichnut tg i rnc l  d ic  f r requenz abgespeicher t .
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Spelc HERBETRTEB
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SpercneRBETRIEB Mtr NORMALEN, ,  SPEICHERN
Speichern von Split-Frequenzen
E s  i s t  m ö s l i c h .  S p l i t - F r e c l u e n z e n  z u  s p e i c h e r n .  s o  z . B .  f ü r  R e p e a t e r  r r i t  N i c h t -
StandardfieqLrenzablagen oder den DX-tsetrieb auf KW-Bändern.

J .

Inr  VFO-Modus F:mpfängsf i 'equenz und Betr iebsar l  e instc l len.
I F U N c ] - T a s t e  k u r z  d r ü c k e n .  d a n a c h  c l u r c h  D r e h e n  a m  s E L E C T - K n o n f  c r i e
Mul t i funkt ionszei le  . .b"  [VW, S<tp,  TAG] inr  Displa l ,uählcn.
[Al (vw)- faste kurz dr i ickcn.  unr  in  dcn Speicher-Prüf lnodus zu gelaneen.  ocr  zL lnr
Finden unproeratntrierler Speicher dient. Die Spcicherkanal-Nuntmer in cler l inken oberen
Ecke des Displavs b l inkt  uncl  d ie Frequenz.  fa l ls  im e inseste l l ten Speicherkanal  e ine
lLcspeichert ist" ersche int irn Displar'. Durch Drehen anr SELECT-Knopf nun die Nurrmer
des Speichers uühlen.  in  den d ie Er lpfanusf iequcrrz abgelegt  tverden sol l .
[A ] ( vw) - ' r as re  I  Sek .  d r i i c ken .  b i s  zu 'e i  P iep röne  ( im  Abs tand  von  I  Sek . )  d i e
S pe i chcru n g dcr Enrplängsfi 'eq uenzdaten s i gn a I i sieren.
Jctzt  Sendcf i 'equenz rn i t  dcnt  VFO und Betr iebsar t  e instc l len.
[A](VW)- faste kurz drücken:  n icht  arn SELECT-Knopf  drehen!
Jetzt  b l inkt  d ic  Numnter  des Speicher-s und es muss bei  gedr t ickter  PTT- ' I 'astc  c l ie
[A](VW)- fastc I Sek. betä1ist rverden.

8.  Zuei  Picptöne s ignal is iercn.  dass d ie unabhänsieen Sendefrequenzdaten gespeicher t  s inc l
und d ie PTT- Ihste kann losselassen uerden.

'4( Dus Driit'kcn ilcr PTT:'lhste in Schritt 7 scltultet den Sender nicht ein. Die PTT
Tfxl rcih tlctrr I'rt4cssor mit, duss eine unuhltiingige Sentte/requenz im selhen Speiclter
mit der zuvor gespeic'herten Entp/fungs.frequenr. ubgelegl werden soll.
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Spe'rc HERBETRTEB
SpelcHeRBETRTEB Mrr NORMALEru.,  SPCICHERN

Aufrufen von Speichern
l .  Beim Betr ieb im VFO-Abst i rnmmodus muss d ie [MÄ/] - - faste gedrückt  werden.  um in

den Sneichennodus unrzuschalten. Die Numrner des Sneichers ..M-nnn" erscheint an der

4 .

Ste l le  im Displa; - .  an der  zuvor  . .VFOa' '  oder  . .VFOb" stand.
Der geu,ünschtc Speicher  lässt  s ich durch Drehen anr  SELECT-Knopf  rvählen.
H a b c n  S i e  d i e  S p e i c h e r  i m  M e n ü  N r . 0 5 5  [ M E M  G F O U P ]  z u  S p e i c h e r g r u p p e n
zusammcngefässt ,  is t  es problern los mögl ich.  von e iner  Speichergruppe zur  anderen zu
n'echseln.  indern der  SELECT-Knopf  kurz sedrückt  u ' i rd .  Die Gruppenbezeichnung
b l i nk t  ( . .Ma"  b i s  . .M j " ) .  Nun  du rch  Drehen  a rn  SELECT-Knop f  d ie  ge  wünsch te
Speichcrgruppe uählen. und die Wahl durch nochmaliges Dücken des SELEGT-Knopf-es
bestätigcn.

, W - :  I m  l l l e n i i , \ r . 0 5 7  m u s s , , M H z / M E M  G R P "  e i n g e s t e l l t  s e i n ,  u n r

l${' .Speiclt ergru ppeil :u tuii h Iett !

Bei rn Arbei ten auf  e inem Speicherkanal  lässt  s ich d ie Frequenz so ändern.  a ls  u 'ürde
rnan i rn VFO-Modus sein.  Dazu muss am Hauptabst imrnknopf  DIAL gedreht  lverden,
und an der  Ste l le  im Displa_"- .  an der  s ich b isher  d ie Nunrmer des Speichers befand.
e rsche in t , .MTUNE ' ' .  uas  anze ig t .  dass  s i ch  de r  T ransce i ve r  im . .Memory '1 -un ing " -
(Speicherabst i r rm-)Modus bef indet .  Wenn man im Speicherabst immmodus e ine andere
Frequenz flndet. die gespeicherl rverderr soll. die [A](VW)- faste kurz drücken und durch
Drehen arn SELECT-Knopf den gervünschten Speicher rvählen und die [A](VW)-faste
noch e inmal  solange drücken.  b is  zwei  Pieptöne hörbar  s ind.
Der Speicherabst immmodus u ' i rd  durch Drücken der  IM/V]-Taste tb lgendermaßen
ver lassen:
.  D ie  e rs te  Be tä t i gung  de r  IM /V ] -Tas te  f üh r t  zu r  Rückkeh r  au f  d ie  u rsp rüng l i ch

gespeichene Frcquenz.
. Eine zrveitc Betätigung der [MA/]]-Taste schaltet den 

-l l 'ansceiver 
in den VFO-Modus

zurück und . .VFOa- '  oder . .VFOb" ersc l re inen i rn Displav.

5 .

'f::i t I ßeim Berrieh au.l'einem Splil-Speicherkunal erscheint int Displul, eine spezielle
/if i  An;eige ,,-+".
2) Falls einige Speicherkaniile ,,verlorengegungen" scheinen, ist zu iiberprüfen, duss
man sich irn Speichergruppen-Modus bzw. in einer./irlschen Speichergruppe befittdel.
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Spetc HERBETRTEB
SpetcneRBETRIEB MtT, ,NoRMALEN'(  SpelcHrnru

Maskieren eines Speichers
Frequenzdaten.  d ie in  e inem Speicher  abgeleet  s ind.  können.  rn i t  Ausnahnte von Speicher
. .  1" .  gelöscht  rverden.  Dieses Löschen geschieht  sof tu,arernäßig und errnöel icht .  dass d ie
lnhal te versehent l ich _qelöschter  Speicher  u ieder  rcakt iv ier t  rverden können.

l .  I F U N C ] - T a s t e  k u r z  d r ü c k e n .  d a n a c h  d u r c h  D r e h e n  a r l  S E L E C T - K n o p f  d i e
Mul t i funkt ionszei le  . .b"  [MW, SKIP,  TAG] im Display,  $,ählen.

2  [A ] (VW) -Tas te  ku rz  d rücken .  danach  du rch  Drehen  am SELECT-Knop f  den  zu
löschenden Speicher  u ählen.

3. IB](MCLB)-Taste kurz drücken. r.r 'orauf die im Displal angezeigtc Frequenz verschwindet
und d ie Nummer des Speichers b l inkt .

.1 .  Nun etw'a 5 Sek.  warten.  Wenn die Nummer des Speichers n icht  mehr b l inkt .  s ind d ie
Speichcrdaterr softgelöscht und stehen fi ir den Speicherbetrieb nicht mehr zur Verli igung.

-5. Urn softgelöschte Frequenzdaten zu reaktivieren. müssen die zuvor genannten Schritte
r.r iederholt rverdcn. Allerdings r'verden die F-requenzdaten übersclrrieben. rvenn rnan in
dem softgelöschten Speicher neue Frequenzdaten ablegt.

6.  Der Speicher . . l "  is t  der  Speicher  f i i r  den Vorzugskanal  (Pr ior i tä tskanal) .  Dessen Daten
können nicht gclöscht. sondern inirner nur i. iberschrieberr rverden.
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Spelc HERBETRTEB
SpercnrnBETRtEB AUF HAUsKANALEN

I rn  FT-857 stehen v icr  spezie l le  Ein-  lasten-Anrufkanäle zur  Speichcrung spezie l ler ,  o1t
gel lu tz tcr  Fret lucnzen zur  Ver f  ügung.  Sorvohl  Si rnplcx-  er ls  auch Spl i t -F-rec luenzen und
bel icb ige Betr icbsar ten e inschl ießl ich d ig i ta ler  lassen s ich au1'dcn Anrufkanälen speichern.
Jc  e in  spez ie l l c r  An ru f kana l  s teh t  f  ü r  Ku rzue l l e .  50  M I l z .  1 .1 - l  l v t l l z  und  4 i0  IV IHz  zu r
Verfi igung.

Diesc Speicher  könncn s innvol l  f i i r  d ie Beobachtung von Ausbrei tungsbakcn senutzt  uerdcn.
* e i l  I t t a n  I r i t  e i r t e m  e i n z i g e n ' [ a s t e n d r u c k  c i i e  B a k e n f r e c ] u e l t z  a b h i j r e n  u n d  d i e
Ausbrc i tungsbedingungen auf  dern Band überprüf-en kann.

Prog rammierung der Anrufkanäle
I . Ccu i, inschte Frcquenz r-rnd Betriebsart cinstellen. Falls es sich unr einen FM-Kanal handelt.

auch d ie gerv l inschte C' fCSS- oder DCS-Einste l lung vornehmen sol i ' ic  d ie Repeater-
Ablage e inste l len.

2 .  I F U N C ] - T a s t e  k u r z  d r ü c k c r r .  d a n a c h  d u r c h  D r e h e n  a n r  S E L E C T - K n o o f  d i e
Mul t i f i rnkt ionszei le . .b"  [MW, SKIP,  TAG] inr  Displa l  u 'ählen.

3. [A](MW)-Taste kurz drücken. unt den Speicher-Prüfntodus aLrlzurut-en.
'1 .  Die IHOME]-- l -aste I  Sek.  drücken.  r lodurch c l ie  Frequenzdaten in den Anrufkanal

gespe i che r t  ue rden .  W ie  t i b l i ch  s i nd  zue i  P iep t r i ne  zu  h i i r cn .  d i e  d ie  e r fb lg re i che
Spr ' ic l re lunr :  s iSnu I  is icrcrr .

5. l 'al ls geu'tinscht u'ird. cin Split-Frccluenzpaar itn Speicher ti ir den Anrufkanal abzulcgen.
nluss die Enrpfanusfiequenz. *' ie in den Schritten l bis'1 beschriebcn. eespeichert uerden.
Danach s ind d ie Sendef iequenz und d ie Betr icbsaf i  zu wählen.  Die [A](Mw)- ' l -aste e in
u 'e i teres Mal  kurz drücken.  Jetzt  bei  gedrückter  PTT- ' läste noch e inrnal  d ie IHOME]-
Taste I Sek. lang betätigen. Dadurch rvird die unabhängige Sendcliccluerrz inr Speicher
lür  den Anrulkanal  abgclcgt .

'ild_ Im St'hritt 4 (s.o.).fiihrt I Sek. lunges Drücken der IHOillE]-'fuste zum Speic'ltern
7ä'6 der Fraquett:. utttl liisst die alphunumerische Bezeiclttturty4 dieses Kunals auJ
,,HOXIE". Zutrt Lirnhenennen des,lnru.f kanuls ntuss die IIIOXIEI-Tuste in Schritt 4 kurz.
gedräckl werden. Durtuclt ist so vorzugehen, wie uu./'der ntichslen,geite beschriehen.

Aufrufen des Anrufkanals
l .  zun ALrf iu f 'en dcsAnrutkanals des aktuc l len Bandes (KW-Bänder.50-Ml lz- .  144-MHz-

bzr i ' .  "130-MHz-Band) d ie IHOME]-Taste kurz dr i icken.  t ) ie  Anzeige . .HOME" erscheint
i r n  I ) i sp la r .

2.  Zur  I { i ickkchr  auf  d ic  zLlvor  ! .enLl tz le VFO- odcr  Speiche rkanal f iec luenz r r t r . rss d ie
IHOMEI- laste noch c inrnal  eedr i ickt  u.erc]en.
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Spelc HERBETRTEB
Brzrcnruunc voN SpelcneRru McH DER PnocnnrumERUNG DER IGNALDATEN
E,s is t  s innvol l .  d ie e inzelnen Speicherkanäle mi t  a lphanumer ischen Nanien zu versehen.
Diese können Clubnanren.  I {uf )e ichen oder ähnl iche Bczeichnunsen sein.  Es is t  mögl ich.
dass die Bezeichnung erst vorgenolnnren rvird. nachdcrn die Kanaldaten bercits proeranrmic-11
sind.  Die l lezeichnung der  Spcicherkanäle nehnten Sie inr  Ment i -Modus vor .

I  .  Zu benennenden Soeicher  auf iu f -en.
2.  Die [FUNC]-Taste I  Sek.  drücken.  urn in  den Menü-Modus zu gelansen.
i .  Durch Drehen arn SELECT-Knopf  das Meni i  Nr .  OOl [EXT MENU] rvählen.  danach

durch Drehen am Hauptabst i rnrrknopf  DlAL. .ON" rvählen.  um den eru 'e i ter ten Menü-
Modus zu akt iv iercn.

.1. Durch Drehen arn SELECT-Knopf das Menü Nr. O56 [MEM TAG] r.vählen.
5.  Den SELECT-Knopf  kurz drücken.  um die Zurveisung von Namen zu errnögl ichen.
6. Durch Drehen am Hauptabstirnmknopf DIAL das gewünschte Zeichen (Ziflbr. Buchstabe

oder S1'rnbol) fur die erste Stelle des Namerrs ausrvählen. Durch Drehen im LJhrzeigersinn
arn SELECT-Knopf  d ie zrvei te Ste l le  des Nanrens anrvählen.  Dabei  s tehen sroße und
kleine Buchstaben zur Verfi igung.

7. Wiederurn durch Drehen am llauptabstirnmknopf DIAL das gewünschte Zeichen fi ir die
z l re i te  Ste l le  uählen und danach durch Drehen am SELECT-Knopf  wiederum eine Ste l le
u,e iterschalten.

8.  Schr i t t  7  n iederholen.  b is  d ie a lphanurner ische Bezeichnung vol ls tändi r  e i r rgeeeben is t .
Anschließend die IFUNC]-Taste I Sek. drücken. unr den einsestellten Narnen zu speichern
und zum normalen Betr ieb zurückzukehren.

9.  Während des Speicherbetr iebs d ie IFUNC]-Tastc kurz
drücken.  danach durch Drehen am SELECT-Knopf  d ie
Mu l t i f unk t i onsze i l e  " . b "  [MW,  SK IP ,  TAG]  im  D isp lay '
ri 'ählen. Ein kurzes Drücken der IC](fAg)-Taste aktiviert
d ie a lphanunrer ische Bezeichnung.  Wiedcrhol tes Drücken
schaltet die Anzeige inr Displav z* ischen Frequcltzanzeige
urtd fJezeichnuns utn. ["Tag" Displayl

I Sek. lunges Driicken;fi1 Out .llettü ,)r. 056 JMEM TAGJ kann uuclt direkt lurclt
YFIJ,t e r I C | ( T.a G ) - Ttr s t e u u.fg c r uJt r t n' c rtl c tr.

t  r requency  urspray
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1 .

Sperrn uMsKoP
Das Spektrumskop ermögl icht ,  d ie Akt iv i tä t  ober-  und unterhalb der  VFO-Frequenz zu
beobachten. oder visualisiert im Speichermodus die Belegung der Speicherkanäle der aktuell
e ingeste l l ten Speichergruppe.  Wenn das Spektrumskop akt iv ier t  is t .  zc igt  es im Display 'd ie
re la t i ve  S igna l s tä rke  de r  S igna le  au f  den  Kanä len  i n  de r  un rn i t t e l ba ren  Nähe  de r
Arbeitsfieqr-renz an.

Benutzuns des Spektrumskops

l .  tm  VFO-Modus  das  ge rv i i nsch tc  Band  ode r  im  Spe i che r rnodus  d ie  ge rvünsch te

)
Speichergruppc r,r ählen.
I F U N G ] - T a s t e  k u r z  d r t ' i c k e n .  d a n a c h  d u r c h  D r e h e n  a r n  S E L E C T - K n o p f  d i e
Mul t i l i rnkt ionszei le . .h ' '  [SCOp, WlD,  STEP] i r r  Display *ählen.
[A](SCOp)-faste kurz drticken" um das Spektrunrskop zu aktivieren.
Während das Spektrumskop arbeitet. lvird irn Displal,die
S igna l s tä rke  de r  S ta t i onen  au f  den  Kanä len  i n  de r
unmit te lbaren Nachbarschal i  der  aktuel len Frequenz i rn
Display angezeigt.

5. Wenn das Spektrumskop inr VFO-Modus aktivicrt wurde.
die IB](WlD)-Taste drücken. um die sichtbare Bandbreite
zu verändern.  Zur  Auswahl  s tehen + l0  (vore ingeste l l t ) .
- t  l 5  und  +63  Kanä le .  Du rch  Drücken  de r  IC ] (STEP) - ' I as te  kann  de r  Kana labs tand
verändert rverden. Mögliche Kanalabstände sind:
Betriebsart I Kanalabstand (kHz)

CW,  SSB,  D IG 1 , 0 t 2 , 5 t 5 , 0
AM 2 , 5  t  5 , 0  /  9 , 0  /  1 0 , 0  t  1 2 , 5 1 2 5 , 0
FM, PKT 5 ,0  |  6 ,25  |  10 ,0  I  12 .5  I  15 .0  /  20 ,0 /  25 .0  /  50 .0

' Bei aktiviertem Spektrurnskop kann rnan durch I Sek. langes Drücken der [B]-laste
die Arbei tsrveisc (Srveep-Modus)  z t l ischen . .E inrnal -Su'eep' '  und . .Dauer-Srveep"
(vore ingeste l l t l  umschal ten.

' Beflndet sich das Spektrunrskop im ..Einrral-Sw'eep"-Modus. lässt sich der Vorgang
durch I Sek. langes Drücken der [Al-Taste stancn.

. Bei aktivierlem Spekti 'umskop kann durch I Sek. langes Drücken der ICl-Taste eine
Spitzenu'ert-Erfässung und -Darstellung (..Mcter peak hold") eineeschaltet r.verden.
Darni t  wi rd angezcigt .  r ie lche Maximal-Signalstärke inncrhalb e ines best imrnten
Zeitraunres auf einem beslimmten Kanal f-estgestellt u'urde.

6.  Um das Spektrurnskop abzuschal ten.  d ie [Al (SCOpt- fasre noch e inmal  drücken.

|$1 On, ,\ F-'fcil tlc.s EnpJiingers und das S-il,Ieter urheiten niclrt, wenn ,,Duuer-Sweep"
\Fe' ukriv ist.
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Smn nr-SEA Rc HrM - B er H E B
Die Smart-SearchrNr Smart-SearchrN{-Funktion speichert automatisch die Frequenzen. auf
denen im betref fenden Band Funkbetr ieb festgeste l l t  wi rd.  Wenn d ie Smart -SearchrM-
Funkt ion akt iv ier t  is t .  sucht  das Funkgerät  c las aktuel le  Band ohne Zwischenstopp ab und
speicher l  d ie Frequenzen.  auf  denen esAkt iv i tä t  festste l l t .  Diese Frequenzen rverden in der
Snrart-SearchrNt-Spe icherbank abse lest. cl ie über 5 0 Spe icher verfi igt.

Die Srrar t -SearchlNr-Funkt ion steht  bei  AM und FM zur  Ver fügung und is t  insbesondere
dann n i i tz l ich.  $ 'enn Sie mi t  dent  Auto untcrwegs s ind und d ie jc l le i ls  akt iven Repeater
autonlat isch speichern *o l len.  ohne dercn Frequenzen aus Handbüchern oder Ahnl ichern zu
entnehrnen.

I  .  Den SQL-Knopf  so e inste l len.  c lass c las Rauschen gerade stummgeschal tet  wi rd.  Eine
t1 p ische Einste l lung l i i r  bcstrnögl iche Funkt ion von Smart  Search is t  d ie l2-Uhr-posi -
t ion oder e in wenig im Uhrzeigers inn wei tergedreht .

2.  Mi t  dem VFO die Frequenz e inste l len,  bei  der  d ie Smart -Search-Funkt ion ihre Suche
beginnen soll (die Smart-Search-Funktion steht nur im vFo-Mo<ius zur Verfügung).

r .  I F U N c ] - T a s t e  k u r z  d r ü c k e n ,  d a n a c h  d u r c h  D r e h e n  a m  s E L E C T - K n o o f  d i e
N, lu l t i lunkt ionszci le  . . f ' ,  lanfS,  SRCH, pMS] im Displa l ,  wählen.

'1 .  Nun d ie IB](sncH)-Taste kurz drücken:  im Display,erscheint  e ine b l inkende. .SRCH,,-
Anzeige und derTransceiver  sr . rcht  das aktuel le  Bancl  in  Richtung höherer  Frequenzen
ab und lädt daber die Kanäle in die Smarl-Search-Speicher. auf denen Signale festgestellt
uerden' die stark genug sind. um die Squelch zu öf1hen. Alle Kanäle. auf denen Aktivität
f 'estgestellt r.vird (bis zu 50 Kanäle). u,erden in die Smarl-search_Speicher übernommen.

5.  Nun kann n lan nr i t  dem SELECT-Knopf  d ie eben gespeicherren Srnar t -search-Kanäle
r i 'äh len.  Fal ls  darunter  Frequenzen s ind,  c l ie  in . . regular"  speicher  übernommen werden
sollen. rl luss entsprechend der zuvor beschriebenen Prozedur vorgegan-qen wer6en. Dabei
aber nicht die IB](SRCH)-Taste drücken. weil damit der Smar-t_Search_Betrieb beenclet
u i rd.

6. IBl(SRCH)-Taste kurz clri icken. um den Smarl-Search-Betrieb abzuschalten.

:#{- o,o s'nturt-seurch-speicher sintl sogenunnte ,,soft,,-Menutries. Ihr Inltult gelü
/a'd verlttrctt,.tohull ein neuer Snurt-Search-Suchlauf gestarlet wirtl oder wenn uuf
eitten VF'O oler Speicher unryeschaltet wirtl.
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SUCH LAUFBETRIEB
Sucnt.nur

Der Transceiver verfügt über verschiedene Möglichkeiten zunr Suchlaufbetrieb. Gleich ob
irn VFO- oder Speichermodus ist der Suchlaufbetrieb unte r Beachtung einiger Unterschiede
pr inz ip ie l l  g le ich:

D Im VFO-Modus sucht  der  Transceiver  das Band auf- -  oder  abrvär1s ab und unterbr icht
oder beendet  den Suchlauf  auf  akt iven Frequenzen.

D Im Speichermodus sucht er die progranimierten Speicherkanäle nach Signalen ab. wobei
sich ausgesuchte Kanäle tiberspringen lassen.

Ü Im Progratrmierbaren Speichersuchlauf  sucht  der  Transceiver  e in Band innerhalb der
vom Benutzer f-estgeiegten Frequenzgrenzen ab.

SucnmuFBETRIEB
Damit  der  FT-857 den Suchlaufbetr ieb ausf t ihren kann.  muss d ie Squelch so e ingeste l l t
se in.  dass das Rauschen gerade stummseschal tet  is t .  Das Kommando zum Suchlaufstopp
rvird von derselben Schaltung erzeugt. das die grüne ..Bus1"'-LED ansteuert.

l .  Den SQL-Knopf  so e inste l len,  dass das Rauschen gerade stummgeschal tet  wi rd.  Eine
t1 'p ische Einste l lung für  bestrnögl iche F 'unkt ion von Smart  Search is t  d ie l2-Uhr-Posi -
tion oder ein wenig irn Uhrzeigersinn u'eitergedreht.

2 .  J e  n a c h  q e w ü n s c h t e m  S u c h l a u f  d e n  V F ' O -  o d e r  S p e i c h e r m o d u s  w ä h l e n .  ( D e r
Programmierbare Speichersuchlauf rvird in einem späteren Kapitel beschrieben.)

3 .  I F U N C ] - ' f a s t e  k u r z  d r ü c k e n ,  d a n a c h  d u r c h  D r e h e n  a r r  S E L E C T - K n o p f  d i e
Mul t i funkt ionszei le , ,g"  [SCN, PRl ,  DW]im Display '  wählen.

4. Mindestens 5 Sek. warten. bis.,MFg'' im Display erscheint, [A](SCru)-faste kurz drücken.
um den Suchlauf  in  Richtung höherer  F ' requenzen bzw. zu höheren Speichernurrmern
hin zu starlen.

5. Durch Drehen des Ilauptabstimmknopf'es DIAL oder des SELECT-Knopf-es entgegen
dem tJhrzeigers inn kann d ie Suchlaufr ichtung in Richtune n iedr igerer  Frequenzen oder
zu niedrigeren Speichernummern hin umgeschaltet rverden.

6. Der Suchlauf erfolgt nun in der gervählten Richtung, bis ein Signal gefunden wird. Wenn
das gefundene Signal  s tark genug is t .  um die Squelch zu öf fnen.  geschieht je  nach
Betr iebsar t  Folgendes:
O  Be i  FM und  AM hä l t  de r  Such lau f l ü r  5  Sek .  au fde r  be t re f f enden  F requenz  an .

Danach wird der Suchlauf fortgesetzt. unabhängig davon. ob die empfangene Station
beende t  ha t .  Während  de r  Such lau f  anhä l t .  b l i nken  d ie  Dez i rna lpunk te  de r
Frequenzanzeige.  Einzelhei ten zur  benutzerdef ln ier len For tsetzung des Suchlauf i
enthäl t  das nächste Kapi te l .

C  Be i  SSBundCWse tz tde rT ransce i ve rdenSuch lau f fb r l . ohne . l edochanzuha l t en .
7. Drücken der PTT-Taste beendet den Suchlauf.

:W( L n ilen Sucltluuf in Richtung ltöherer oder tieJ'erer (Speiclternumntenr) zu sturten,

W- ku,r,, uuctt tlie !LlPJ- oder IDlfNJ-Ttrste um ilIikroJbn I Sek. lang gedrückt werrlen.
Dazu muss im Menü lir. 058 IMIC SCA]\il die Einstellung ,,ON" gewültlt sein.
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Sucr LATJFBETRTEB
SucnlauFBETRIEB

Bedingungen für die Such lauffortsetzung
Der Suchlaulbelrieh rl it dem FT-857 erfbrdefi dic Sturnrrschaltung des Enrpftingers. Der
Transceiver . . \ 'c rmutet" .  dass e in Öl l r ren dr ' r  Squclch darni t  g le ichzusetzen is t .  c lass e in Sig-
nal enrpfängen u ird. das Sic beobachten ntöchten.

\ \ ' enn  de r  Such lau f  au f  e inem S igna l  ges topp t  ha t .  kann  s i ch  de r  T ranscc i ve r . j e  nach
Einste l lung in dre i  verschiedenen Möel ichkei ten verhal ten:

TIME (r 'ore ingeste l l t ) :  Der  Transceiver  s toppt  den Suchlauf  auf  der  betref l -enden Frequenz
f ' ü r  5  Sek .  Danach  u ' i r  de r  Such lau f  au toma t i sch  fb r tgese tz t .
unabhän,sic davon. ob die ernplangene Station noch sendet oder nicht.
I)ie Venveilzeit kann irn Menii Nr. o7g [scAN RESUME] irn Bereich

cn I  b is  l0  Sek.  ge*ähl t  rverden.
BUSY Der Transceivcr stoppt den Suchlauf" bis die empfangene Station die

Sendunq e inste l l t  und dadurch d ie Squelc l i  u ieder  schl ießt .  I  Sek.
danach u'ird der Suchlauf automatisch fortgesetzt.

sroP:  l )er  T ' ranscei r , 'er  s toppt  den Suchlauf  auf  der  Frequenz.  auf  der  e in
Signal gefirnden rvurde und setzt den Suchlauf nicht fbrt.

Bed i nguns fi ir d ie Such lauf'tortsetzuns e i nste I len :

I  .  [FUNC]-Taste I  Sek.  drücken.  urn in  c len Menü-Modus zu gelansen.
l .  Durch Drehen anr  SELECT-Knopf  das Menü Nr.  oo1 IEXT MENU] r .vählen.  danach

durch Drehen anr [ ' lauptabstirrrmknopf DlAL..ON" rvählen. unt clen erueiter-ten Menü-
Modus zu akt iv ieren.
Durch Drchen arn SELECT-Knopf das Menü Nr. 077 [scAN MODE] rvähren.
Durch  Drehen  a rn  Haup tabs t imrnknop l 'D IAL  d ie  g *v i j nsch te  Bed in ,eung  f i i r  d i e
Such laul lor tsetzul tg e inste l len.

5.  [ - ]m d ie Einste l lungzu speichern und den Meni j -Modus zu ver lassen.  d ie IFUNCj- ' laste
I  Sek.  drücken.

Programmierung von Übersprungkanälen (nur im speichermodus)
Unter  den programmier len Speicherkanälen können s ich solche bef inden.  c j ie  n icht  in  den
Suchlaufe inbezogen nerden sol len.  z .B.  Rundfunkstat ionen.  aufdenen der  Suchlaufstoppt .
lJnr  d iese LJnannehrr l ichke i t  zu besei t igen,  könne n solche Kanäle übersprunEen werden.

Zur Ent l -ernung e ines Speicherkanals aus der  Suchlauf ich le i f 'e

l .  [FUNC]-Taste kurz drücken.  c lanach durch Drehen am
SELECT-Knopf  d ie Mul t i funkr ionszei le  " .b"  IVW, Sl ( tp,
TAGI inr  Displar  uählen.
Zu überspr ineenden Speicherkanal  auswählen.
IBl (SKIP)- l 'aste kurz dr i . icken.  I )er .  B indesrr ich in  c ler
Spcicherkanalnurnrner verändert sich in einen punkt. u'as
anze ig t .  dass  d iesc r  Kana l  n i ch t  r r eh r  i n  den  Such lau f
e inbezogen \a ' i rd .

J .

:1.

! i ! r i i i i l " ^

:r' )J ,:: ..-'''''
' . ' . . . . .  . .  : :  : i :  . :  . . , ,  ,  : :  |  |  i
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SUcnIATJFBETRIEB

4 .

SucnmuFBETRIEB
Schr i t t e  2  und  3  r v i ede rho len ,  b i s  a l l e  gewünsch ten  Kanä le  a l s  Übe rsp rungkana l
programrnierl sind.
Wenn nun e in Suchlauf  gestar- tet  rv i rd.  is t  zu beobachtcn,  dass d i . 'Übersprungkanäle
nicht  in  den Suchlaufe inbezogen s ind.
Suchlauf durch Drücken der PTT-Taste stoppen. Wenn jetz die einzclnen Speicherkanäle
manuell mit dem SELEGT-Knopf eingestellt rverden. sind die [ibersprungkanäle dennoch
wählbar.
Um einen zuvor  a ls  Übersprungkanal  programmier ten Speicherkanal  lv ieder  in  den
Suchlauf  zu in tegr ieren,  kann er  nach manuel ler  Wahl  mi t  dem SELECT-Knopf  und
nachfblgendes kurzes Drücken der IB](Sl(lp)--faste rvieder aktiviert rverden" rvobei der
Punkt wieder in einen Bindestrich wechselt.

Es ist niclrt mi)gliclt, den Speicherkunul M-001 (Prioriliilskanul) zu übersprirtgett.
Einzelheiten zum Prioriliilsbetrieb uuf der niichsten Seite.

5

7 .

)Hrw'
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Sucn LAUFBETRIEB
P nr onrrArs KANALü ee nwac H u N G

Die Suchlauf funkt ionen des FT-857 schl ießen d ie Mögl ichkei t  e in.  während des Betr iebs

au f  e ine r  VFO-Frequenz  ode r  e inem Spe iche rkana l  pe r i od i sch  d ie  Ak t i v i t ä t  au f  den r

Pr ior i tä tskanal  " .M-00 l "  zu überprüfen.  Fal ls  auf  Pr ior i tä tskanal  . .M-OO1" e ine Stat ion
empfängen ri ird. die stark genug ist. die Rauschsperre zu öffnen. stoppt der Suchlauf und
\\ ' ird entsprecherrd der im Menti Nr. 077 [SCAN MODE] eingestellten Bedingung fortgesetzt
( s i ehe  S .  I  l 0 ) .

Die Über*achung des Prioritätskanals u'ird folgenderniaßen aktivierl:

I . Den SQL-Knopf so einstellen, dass das Rauschen gerade stumnrgeschaltet wird. Danach

die Frequenz des Prioritätskanals in den Speicherkanal ..M-OO'1 " programmieren.

2. Nun den FT-857 zurn Betrieb auf eine beliebige VFO-Frequenz oder den gewünschten

Speicherkanal  e inste l lcn.
3  [ F U N C ] - T a s t e  k u r z  d r ü c k e n ,  d a n a c h  d u r c h  D r e h e n  a m  S E L E C T - K n o p f  d i e

Mul t i funkt ionszei lc . .g"  lsct l ,  pRt ,  DW] im Display wählen.
1.  IB](PRl) -Tasle kurz drücken.  um die Pr ior i tä tskanalüberwachung zu star ten ( . . i * i "

erscheint  oberhalb der  Frequenzanzeige im Display) .  Während der  Pr ior i tä tskanal-

Überrvachung u,echsel t  d ie Frequenzanzeige a l le  ca.  5 Sek.  kurz zum Pr ior i tä tskanal ,
i iobei der Empfänger derr Prioritätskanal auf das Vorhandensein eines Signals überprüft.

-5.  Wenn auf  dern Pr ior i tä tskanal  ke in Signal  festgeste l l t  wi rd (d ie Rauschsperre b le ibt
gesch lossen ) .  kann  de r  T ransce i ve r  abges t immt  r ve rden .  au f  de r  VFO-  ode r
Speicherkanalfrequenz senden und ernpfängen oder ein anderer Speicherkanal eingestellt
\\ 'eroen.

6. I 'alls auf dcnt Prioritätskanal eine Station empfangen rvird. mit der Sie in Kontakttreten
möchten. rrüssen Sie die PTT-Taste kurz drücken. Dabei wird nicht gesendet, sondern

nur d ie Pr ior i tä tskanal-Überrrachung angehal ten.  Wenn d ie PTT- l -aste n icht  gedrückt

u, i rd"  s toppt  d ie Überrvachung r , rnd u ' i rd  entsprechend der  i r r r  Menü für  den Suchlauf

e in geste I lten Bed i n gung fortgesetzt. r. l ' ie bereits beschrieben wurde.
1 . Zur Beendigung dcr Prioritätskanal-[i beru achung die IB](pnt)-faste erneut drücken.
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Sucn LATJFBETRTEB
PnocnnrvlMtERBARERICHERSUCHLAUF

Um den Suchlauf  oder  d ie manuel le  Abst i rnmung auf  e inen best i rnmten Frequenzbereich
einzuschränken. können Sie den Prclgrammierbaren Speichersuchlaul'(PMS) einsetzen. <1er
l0 gesonderte Speicher  (5 PMS-Speicherpaare.  . .M-p1 L/M-p1 u"  b is  . .M-pbuM-psu. ' )
venvendet .  Diese Funkt ion is t  insbesondere dann nütz l ich.  rvenn Sie nure inen le i lbere ich
eines tsandes überrvachen rvollen oder nur in einem Teilbercich arbeiten r.r.cll len.

Die Einste l lung is t  e infäch vorzunelrntcn:

l .  Obere und untere Frequenzgrenze des geut inschten Be re ichs in  e in PMS-Speicherpaar
( . -M-PxL" und . .M-PxU")  prograrnmieren.  dabei  bedeutct  c ler  . .1 .1"-Kanal  d ie unrere
Frequenzgrenze und der . .L"-Kanal  d ie obere.

2 .  I F U N c ] - T a s t e  k u r z  d r i i c k e n .  d a n a c h  d u r c h  D r e h e n  a m  s E L E C T - K n o p f  d i e
Mul t i funkr ionszei le  . . f "  [ABTS, SRCH, pMS] i r r  Display,  uählen.

3. IC](PMS)-Taste drücken. Die Anzeige ..PMS-x" erscheint in cler oberen linken Ecke des
Displa l 's  t rnd zeigt  an.  dass d ie PMS-Funkt ion akt iv  is t .  Abst i rnntLrng und Suchlauf  (nach
Drücken der  [A](scN)-Taste in  der  Mul t i f i rnkt ionszei le  . .s"  [scN,  pFr,  DW])  s ind nun
nur noch in den Frequenzgrenzen des pMS-Speicherpaars nrögl ich.

Beispie l :  Beurenzung von Abst inrrnung und Suchlauf  auf  c len Frequcnzbereich 14,1.400
146,000 MI lz .  um den SSB- und CW-Bereich des 2-r r - [ ]andes auszuschl icßen:

l .  [V/M]-Taste drücken.  ur t t  in  det t  VFO-Moclus zu selansen.  Nl i t  c lenr  SELECT-Knopf
oder DIAL 144.400 MHz einste l len.

2 .  I F U N c ] - T a s t e  k u r z  d r i i c k e n .  d a n a c h  d u r c h  D r c h e n  a m  S E L E C T - K n o p f  d i c
Mul t i lunkt ionszei le . .b"  [MW, SKlp,  TAG] im Display r r ,ählen.

3.  [A](Mw)- ' läste kurz c l rücken.  danach nr i t  derr  sELECT-Knopf  den Speicher . .M-p11"

4 .

' ,väh len.
[A](Mw)- l 'aste I  Sek.  lans dr i icken.  um c l ie  VFO-l r requenz in den Speicher  . .M-p1L, .
zu prograrnmieren.
Nun mi t  SELECT oder DIAL 146.000 MHz einsre l len.
[Al(VW)-faste kurz dritcken. danach rrir clern SELECT-Knop1'dcn Sneicher..M-p.l LJ.'
.,r 'ählen.

7.  [A](MW)-. laste I  Sek.  drücken.  urn c i ie  VFO-Frequenz in c lerr  Srrc icher . .M-p1U" zu
programm leren.

8.  IFUNC]-  faste kurz drücken" c lanach durch [ ) reherr  arn SELECT-Knopl-e inen Kl ick i r r
Uhrzeigers inn d ie Mul t i f lnkr ionszei le  . . f . '  [ABTS, SRCH pMS] l i ,üh len.

9.  7-unt  Schluss d ie [C] l (PMS)-  Ihstc kurz dr i ickcn.  Abst i rnnruns und Suchlaul 's inc l  nun auf
den Frequenzbereich von 1, t r4. ,100 b is  1,16.000 MlJz solange beschränkt .  b is  Sie d ic  IV/
M]-Taste drücken. unt in clcn VIrO-Motlus zuriickzukehren.

-5.
6 .
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SUCH LAIJFBETRIEB
Dual-WATcH-BETRtEB

Unrer bestimmten Gesichtspunkten entspricht der Dual-Watch-Betrieb dem Suchlauf. Bei

Dual Watch empfängt der Transceiver (bei geschlossener Rauschsperre) die mit dem VFO-

A eingestellte Frequenz und überprüfi periodisch die Aktivitat auf der Frequenz des VFO-B
(bzu .  u rngekeh r t ) .  E in  t 1  p i sches  Be i sp ie l  wä re .  dass  S ie  m i t  dem VFO-A  50 .110  MHz

einste l len.  um CW ruf 'ende Stat ionen zu hören.  und per iodisch e inen DX-Kanal  auf  e inem

KW-Band überrrachen^ auf  dem mögl icheru 'e ise 6-nr-BandöfTnungen nt i tgete i l t  werden.

Dual Watch rvird fblgendermasen aktiviefi:

l .  VFO-A f i i r  Sende- und Empfängsbetr ieb e inste l len und darni t  d ie Frequenz fest legen.

d ie  haup tsäch l i ch  übenvach t  r ve rden  so l l .  M i t  VFO-B  d ie  F requenz  e ins te l l en ,  d i e
per iodisch überprüf t  werden sol l .

2. Auf VFO-A zurückschalten. und den Squelch-Regler SQL so einstellen. dass das Rauschen
gc rade  re rschu inde l .

3 .  D ie  IFUNC] -Tas te  ku rz  d rücken .  danach  du rch  Drehen  am SELECT-Knop f  d ie

Mul t i tunkt ionszei le  . "g"  [SCN, PFl ,  DWI im Displa l ,  wählen.
4.  Die IC](nW)- faste kurz drücken.  um den Dual-Watch-Betr ieb zu akt iv ieren.  , . i .1 ; "

e rscheint  i rn  Displa l  oberhalb der  Frequenzanzeige.  Der Transceiver  über ' "vacht

stummseschal tet  d ie Frequenz des VFO-A und schal tet  a l le  5 Sek.  kurz auf  d ie VFO-B-

Frequenz" um diese Frequenz aufAktivität zu überprüfen.
--s. Sobald auf der Frequenz des VFO-B ein Signal festgestellt lvird, stoppt der Transceiver

auf der VFO-B-Frcquenz (der Dezintalpunkt der Frequenzanzeise blinkt).

6. tCl(DW)-Taste erneut drücken. um Dual Watch zu beenden (,. iü" im Display verlischt).

:Wi Ourttr Drüt'kett der PTT,TIste konn der Dual-llatcbßetrieh nicht beendet werden.
3-'a(-
zio6
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Wnr e ne Elrus r ELL:J N G EN

Der FT-857 verfi igt über eine CW-Übungsfunktion. die automatisch zufti l l ige Fiinferuruppen
sener ief t .  d ie i iber  den Mi thör ton ausgegeben werden.  Damit  haben Sie d ie Mögl ichkei t .
Ihre Telegrafiekenntnisse zu verbessern. auch rvenn Sie einmal keine Sicnale aul'dem fland
hören.

I  .  IFUNC]-Taste I  Sek.  drücken.  unt  in  c jen Ment inrodus zu uelangen.
2.  Durch Drehen am SELECT-Knopf  das Mcni i  Nr .  oo1 IEXT MENU] u.ählcn.  danach

durch Drehen arn Hauplabst imnrknopl 'DIAL " .ON" uählen.  um den errvei ter ten Menü-
Modus  zu  ak t i v i e r c r r .

3.  Durch Drehen am SELECT-Knopf  Mcnü Nr.  oB 1 [cw TFAINING] * ,ählen.
'1 .  Durch Drehen anr  Hauptabst imrnknopf  DIAL den üburrssrnodus r iählen:

N: nur Zifl 'ern
A:  nur  Buchstaben
AN: Zi l lern und Buchstaben gemischt

5.  IB](s fnf ) -Taste drücken.  unr  mi t  der  Übung zu beginnen (Mi thör ton ohne Senclen) .
6. Nach dern fi inften Zeichen der Gruppc'u,ircl die soeben gegebcne Ftinf-eruruppe im Dis-

p la l 'angezeiet .
7. Zur Erzeueun_9 der nächsten Fünfergruppe r.r. ieder die IB](STFT)_'Iasrc clrücken.
8.  Zun-t  Abschal ten der  CW-Übungsfunkt ion urrd zur  Rt ickkehr zum normalen Betr ieb d ie

[FUNC]-Taste I  Sek.  c l rücken.

E,; Die Telegrufiegescltwirttligkeir liisst sich im XIenii Nn 0-10 ICW SPIiEDI einstetten.
6,2(-
/.ifr

PnocnaMMtERUNG voN FuruxfroNSrASTEN
Den  Funk t i ons tas ten  ( tA l .  IB l .  I c ] )  i n  de r  Mur t i f unk t i onsze i l e . . q ' ,  I pG  A ,  pG B ,  pG c l
lassen sich Funktionen bestintrlter Tasten zuordnen. I)arrit lässt sich ein benutzerspezifischer
Satz von. .hol  ke ls"  of i  benöt igter  Funkt ionen verschiedener anclerer  Mul t i l i rnkt ionszci len
zusamnrenslc l len.

Die Zuordnung der  Funkt ionen geschieht  fo lscnclermaßen:

J

IFUNCI-Taste I  Sek.  c l r t icken.  um in c len Ment i -Moclus zu sc lansen.
l )urch Drehen am SELECT-Knopf  das Ment i  Nr .  oo1 tEiT vErvulu. i ih len.  danach
durch Drehen anl  Hauptabst i rnmknopf  DlAL . .ON" r iählcn.  urn den er \ \ ,e i ter lcn Ment i -
Modus zu akt iv ieren.
Durch Drehen arr SELECT-Knopl-das Menü riählcn. das zu clcr-jeu,eil i_eerr 

-laste 
gehörr

(Nr.  065:  IPG A]- ' tas le.  Nr .  066:  [pG B]-Taste.  Nr .  067:  [pG Cl_Taste.
l)urch Drehen arl l lauptabstirnmknopf DIAL die Funkrion uählen. clie der betrefl 'enclen' laste 

zugeordnet  uerden sol l .
5 .  Nach Ausführung der  L. inste l lung d ie IFUNCI- lastc I  Sek.  c l r i icken.  unr  derr  ]V lenLi -

Modus zu ver lassen.

l .
)

W-üeUNGSFUNKTtoN
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Werenr Et r't yTELLU N G EN

3
4

Baxer.r-FuNKTtoN
Der FT-857 r'erl i lgt ntit cler Baken-Funktion i. iber einc cinrnalige Eigenschaft. die es crlaubt.
den Transceiver  so zu prouramnr ieren.  dass e-r  autonrat isc l r  u iedcrhol te Meldungen sendet .
Zurn Beispie l  kann c ler  FT-857 bei  e iner  DX-pcdi t ion inr  50-Ml lz-Band akt iv ier t  uerden.
urr  d ie DXer auf  nr i ig l iche Banclö l lhungen aul lnerksant  zu rnacl ren.

Speichern des Baken-Textes
I  "  Die IFUNC]-Taste I  Sek.  dr i icken.  unt  in  den Menü-Modus zu uelangerr .
l .  Durch L)rehen arn SELECT-Knopf 'das Meni i  Nr .  oo1 IEXT MENU] l lüh len.  danach

durch Drehen am l laupfabst imnrknopl 'DIAL . .ON" ' , rä l r len.  unr  den cruei tef ten Menü-
ModLrs zu ak l iv icren.

6 .

I

Durch Drehen anr  SELECT-Knopf  däs Meni i  Nr .  O1 1 IBEACON TEXT 1]  r i ,ä l i len.
SELECT-Knopl 'kurz drücken.  unt  d ie Eingabe des Bakcn-- l 'extes zu errnögl ichen (c l ie
Ste l le  1ür  das erste Zeichen erscheint  im Displar  unterst r ichen).
Dt t rch Drehen arn Hauptabst imnrknopf  DIAL das Zeichen (Zi t fbr  oder  Buchstabe) f i i r
d ie erste Stc l le  des Bakcn- ' l  cr tes ausui ih len.  l )anach den SELECT-Knopf  e inen Kl ick
inr  IJhrzeigers inn drehen.  ur l  dcn Kur-sor  zur  naichsten Ste l le  zLr  beucgen.
Schr i t t  ,5  soof i  r r  icderholerr .  b is  der  vol ls tändige Baken-- fcxt  e ingegebcn is t .
'  Fal ls  der  Baken- I -c \ t  \ \c l r iger  a ls .10 Zeichcn lanS is t .  r . r . russ c i r r  . .+, , i i "  a ls  Zc ichen

ansefiigt uerde n. uln clen l-cxt abzuschließen. Danach den SELECT-Knopf drücken.
'  Fal ls  c ler  Baken- lcxt  länger a ls  40 Zeichen.  abcr  k t i rzer  a ls  79 Zeichen lans is t .  a ls

letz tcs (40.)Zeichcn. . : : , ; : , "  s i11gL-hgn.  danach c len SELECT-Knopf  c l r t ickcn und c lurch
Drehen  an r  I l aup tabs t i n r r l knop l 'D IAL . .BEACON TEXT 2 "  u i i h l en .  Ansch l i eßend
Schr i t t  -s  rv iederholen.

.  I r a l l s  dc r  Baken - ' l ' c \ t  l änse f  a l s  79  Ze i chen  i s t .  l assen  s i ch  b i s  zu  I l 8  Ze i chen
speichern.  Als  le tz tcs Zeichen dcs zrvei ten Jcxtes . .BFACON TEXT 2"  g111 . . , , , ' ; ; ,  "

e i n g e b c n .  d a n a c h  d e n  S E L E C T - K n o p f ' d r i i c k e n  u n d  d u r c h  D r e h c n  a r r
I l aup tabs t immknop l 'D IAL  . .BEACON TEXT 3 - '  r i ' äh len .  Ansch l i e f l end  Sch r i t t  5
w  i ede rho l cn .

.  Nicht  verscssel t .  a ls  lc lz lcs Zeichen dcs ler ter  t lus Zeic l rcr r  . . , ; ;  . : i ' '  t  inzuueben.  urn
den l -er t  abzuschI ie[3cn.

f  FUNC] -Tas tc  I  Sek .  d l i i c kcn .  b i s  c i n  t ) oppe lp i cp ton  zu  hü rcn  i s t .  De r  zuc i t e  
- l i t n

s ignal is ier t .  dass der  l lake n- ' fext  er lb lere ich ge spcicher t  u urdc.

1 .
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Wnrene ElrusrELLrJruGEN
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Baxeru-FuNKroN
Baken-Sendung
l .  Die IFUNC]-Tastc I  Sek.  drückcn.  unt  in  den Menü-Modus zu gelangen.
l .  Durch Drchen anr  SELECT-Knopf  das Meni iNr .  O12 IBEACON TIME]r . i 'äh len.
l .  DurchDrehenarnI lauptabst i r r r rknopfDIALdasgei i i lnschteZei t in terval l  zu ' ischenzrvei

Sendungen  des  Baken -Tex tes  e ins te l l en  (  l � . .  2 -55  Sck . ) .
1.  IFUNCj-Tastc I  Sck.  c l r t icken.  unt  zurn nor lnalen Betr icb zur i ickzukehren.
5 .  I F U N C ] - ' f a s t e  k u r z  d r t i c k e n .  d a n a c h  d u r c h  D r e h e n  a r r  S E L E C T - K n o p f  c l i e

l \4ul t i funkt ionszci lc  . .o"  Ip l -y l ,  PLYZ, PLY3]  i rn Displar  r i 'äh len.
6.  [A](PLY1)-Tastc dr i icken.  um den Bake n-Sender zu akt iv icren.

a6; I ) 14 ctttt tlic ßaken-Furtktion genutzt wird, sollte ntun die VOX obsclraltert.
|$; :) Beim Drücken der IBJ(PLY2)- otter lCl(PLY3)-Taste wird der k-tt nur einnrul

gescndet. In der Pro-ris hahen diese heiden Tusten dalter die Funktiott einer traditionellen
('ll'-Speic'hertaste, wiihrend die IAl(PLf'l)-Tuste.fiir den zu wiederholentlen Baken-Te-rt
diettt.

7 .  Zur  Beendi-uung des u ' iederhol ten Baken-Textcs d ie [A](PLY1 )-Tasle kurz drücken.
8 .  ZumAbscha l t endesBaken -Sendersd iebesch r i cbeneProzedu ru iedc rho lenund inSch r i t t

3  nr i t  dem I  lauptabst in t rnknonf  DIAL . .OFF" u l lh len.

Die Cll-Ttrslgeschwindigkeit liisst siclt im XIenü I'r. 030 [(-ll'SPEEDJ einstellen.

Baken-'fexte lassen sich auch rnanuell versenden. In diesem Fall lassen sich die drei einzelnen
Baken-Tcxte u ie eine tradil ionelle CW-Speichertastc nutzen. [)as seschieht folgenderrraßen:

l .  Die IFUNC]-Tastc I  Sek.  dr t icken.  um in den Menü-Modus zu selangen.
l .  Durch Drehen arn SELECT-Knopf  das Meni i  Nr .  O12 IBEACON TIME] r . r 'äh len.
3.  Durch Drehen arn Hauptabst immknopf  DIAL . .OFF" uählen.
4.  IFUNC]-Taste I  Sek.  dr t icken.  um zum nornra len Bctr ieb zur t ickzukehren.
- 5 .  I F U N C I - T a s t c  k u r z  d r ü c k c n .  d a n a c h  d u r c h  D r e h c n  a r r  S E L E C T - K n o p t ' d i e

Mul t i f i rnkt ionszci lc  " .o"  IPLY1,  PLY2,  PLY3]  im I ) isp lav wählen.
6 .  IA l (PLY l  ) - ' f as1e  ku rz  d r i i c ken .  un r  Tex t . .BEACON TEXT 1 "  zu  senden .  A l t e rna t i v

IB]l(PLY2) oder ICl(PLY3)-Taste drücken. unt eincn der beiden arrderen Texte zu senden.
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W e tr e ne Errus r E LLTJruGEru
ErrusrelluNc zuR ArupassuNG DES Dlspuys

Displaybeleuchtu ngsmodus
Der FT-857 er laubt  v icr  Modi  zur  Akt iv icrune de r  Displavbcleuchtung.

D ie Fl i nstc I I un g gcsch ieht f ir l_gendcrrnaßen :

l .  IFUNCI-  [aste I  Sek.  drücken.  unr  in  den Meni i -ModLrs zu selanscn.
2.  Durch Drchen arn SELECT-Knopl 'däs Meni i  Nr .  OO' l  IEXT MENU] r r 'äh len.  c lanach

durch Drehcr t  arn I laLrptabst inrnrknclp l 'DIAL . .ON" r iühlcn.  urn c len cruei ter ten Meni i -
\ l r r du<  z r r  l k l i r  i e l e l t .

3 .  Durch Drchen anr  SELECT-Knopl 'das Menü Nr.  O44 [DlSp MODE] r iähle n.
-1.  I )urch Drchen anr  I  Iauptabst inrmknopf  DIAL den gew r inschten Bcleuchtunssrnoclus

u  äh  I c r r :

OFF :  [ ) i sp la rbc - l e r r ch tungausccscha l l c t .
AUTOl:  I ) isp la lbc lcuchtLtns u i rd 3 Sek.  Iang c i r r r reschal tc t .  * 'enn c ine ' l 'astc  gcdrückt

oc ler  arn SELECT-Knopf  redrcht  uurc le.
AUTO2: [ ) isp larbc let rc l t lu t ts  is l  darrerhal i  c ingeschal tc t .  \ \ 'en l t  dcr  FT-857 r r i t  e iner

extcrncn Strorr tversorgung betr icbcn tv i rd.
ON:  t ) i sp la rbe l cuch tungdaue rha f i c i nsescha l t c t .

5.  Abschl ie f jend d ie IFUNC]- faste I  Sek.  t l r t icken.  urr  d ie I : . inste l lune zu sneichern und
zr , rnr  norr la Ien [ ]e t r icb zLrr l ickzukchrerr .

Displaykontrast
I )er  Displa l  kontrast  l i isst  s ic l r  lb lsenclcrr laßen e instc l ler r :

l .  IFUNC]-  l 'astc  I  Sek.  drücken.  urn in  c len l \4e n i i - l \ loc lLrs zu gelangen.
l .  L)urch Drehen anr  SELECT-Krropf  das N4cni i  Nr ' .  o4a lDlsp coNrBASTl  uählen.
i .  Durch Drchen ant  l lauptabst i rnnrknopf  DIAL den Kontrast  e instc l len.  I ) ie  Wirkune der

F. inste I lung is t  so lor t  s ichtbar .
'1 .  Abschl ie f lend d ie IFUNC]- l -aste I  Sck.  d l i icken.  unr  c i ie  t : ins le l lung zu sneichq'n uncl

z t t  n t  nornra I  cn I le t r ie l - r  zur l ickzrrkeh ren.

Displaydimmer
Die  t ) i sp la rhc l l i gke i t  l l i s s t  s i ch  r i i c  f i r l g t  e i ns le l l e r r :

l .  IFUNCI- laste l  Sek.  dr i icken.  unt  in  c len j \4cni i -Modus zu gelangen.
l .  Durch Drehen arr  SELECT-Knopf  das N4cni i  Nr ' .  o43 lDtsp lNTENSlry]  u.ühlen.
i .  Du rch  Drchcn  a rn  I l aL rp tabs l i n r rnknop l  D lAL  d ie  [ ] c l euch tunsshe l l i gkc i t  au1 'e ine  n

ansenchtr ten \ \ 'c r t  e ins lc l len.  Dic \ \ ' i rkung.  der  F ins lc l lLrng is t  sofbr l  s ichtbar .
'1 .  Abschl ie t jend d ie IFUNC]- Iastc I  Sek"  ch ' t icken.  t r rn d ie I - . instc l lung zu sneichern und

ztrnt  nornta lgt  I le t r ic [ r  zLrr l ickzrrkchren.
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Werene EITsTELLINGEN
ErrusrelluNc zuR ArupnssuNc DES Dlspmvs

Displayfarbe
Die Farbe der  Displa lbeleuchtuns lässt  s ich im Ment i -Modus e inste l len und best inrmten
Betr iebszuständen des Transceivers zuordnen.  Zum Beispie l  s ind unterschiedl iche Farben.
entspreche nd des aktLrc l le  n AI{ l 'S-Status.  des ger . rähl ten Bandes.  der  SpeichergrL lppe us\ \ , .
rnögl ich.  Außerdern können f i i r  unterschiedl iche Anzeigen des lnst ruments verschiedene
Farben genutzt  tverden.  Zr . , 'e i  Bänke ( . .  l "  und. .2 ' ' )  von Farbkotrb inat ionen stehen f i i r  a l le
Ausu,ah lvarianten zur Verfi igung. ausgenommen ..FlX".

l .  IFUNC]-  l 'aste I  Sek.  dr i icken.  um in den Mcnü-Modus zu gelaneen.
2.  Durch Drehen am SELECT-Knopf  das Menü Nr.  041 [DISP COLOB]u '2 ih len.
3. SELECT-Knop1'kurz dri icken. danach durch Drehen arn IJauptabstimrnknopf DIAL den

gegünschten Betriebsslatus rvählen. f lr den die F,instclluns erfolgen soll Voreingestellte
Aus r rah l :

ABTS: Die Farbe u echsel l . jc  nach ARTS-Status ( . .1n Range" odcr  . .Out  of  Rarrge") .
BAND: Die Farbe u,echsel t  abhängig vom benutzten Band.
FIX:  Eine Farbc aus 32 rnö_sl ichcn is t  fest  e ingeste l l t .
MEMGFP: Die Farbc r i ,echsel t . je  nach geu,ähl ter  Speichereruppe.
MODE: Die Farbe uechsel t . je  nach e ingeste l l ter  Betr iebsar t .
MTR: Die Farbe i lechsel t  . je  nach Funkt ion des Anzeigeinstruments (S-Meter .

l .e is tungsnresser .  Modulat ionsanzeise.  SWR-Meter  oder  ALC-Meter) .
VFO: Die Farbc u 'echsel t .  je  nachdem. ob Sic s ich inr  VFO-.  Speichcr- .  Hauskanal-

oder  Schnel  lspeicherbank-Modus bef lnden.

1.  SELECT-Knop1'kurz drücken.  danach durch Drehen am Hauptabst in imknopf  DIAL d ie
geuünschte Farbbank rvählen. die in Verbindung nrit der unter Schritt i  vorsenommenen
Ausli 'ahl angepasst u,'erden soll.

-5 .  Abschl ießend d ie IFUNCI- l 'aste I  Sek"  dr t icken.  u ln d ic  Einste l lung zu spcichern und
zr-r t r  normalen Bctr ieb zurückzukehren.
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Werene EruITELLUNGEN
Norzeru
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BeNurzuNG DER Mexüs
Das Menüs1'stem er lar . rbt  Ihnen.  r ' ie le t r igenschaf ten des Transceivers Ihren Beci ineungen
anzLlpassen. Wenn Sie einntal die verschicdenen Meniis zur Einstellung benutzt haben. rverden
Sie f 'ests te l len,  dass v ie le Einste l lungen f i i r  den u,c i teren Bctr ieb n icht  verändert  uerc len
müssen.

BeruurzuNc DER Melrüs
l '  IFUNC]-Taste I  Sek.  drücken.  Die Menünunrnrcr  und e ine Abkürzung t i i r  d ie Fr- rnkt ion

)
des lv lenüs erscheine 'n i rn Displa l .
Du rch  Drehen  a tn  SELECT-Knop f  das  lV len t i
r.vählcn. bei denr Sie Anderungerr r r 'rrnt,hrnert rri iclrten.
Sobald Sie das geu,ünschte Menti aufgeruf-en haben.
drehcn Sie am l lauptabst i rnrnknopf  DIAL.  urn d ic
Werte bzri. Zustände des bctref'fenden IVlenüs zLt
verändern.

J .

-1.  Wenn Sic lhre Einste l lung vorgenolnmen l raht-n.  IFUNCI DIAL
d rücken  S ie  d ie  IFUNC] l - - f as re  I  Sek . .  u rn  d ie
Einstc l lungen zu speichern ur . rd zunr  normalcn Betr ieb zurückzi rkehren.

:f->i 1) Im ehen bescltriebenen Schritt -i ls/e.r ntögliclt, durch kurzes Driicken der
7iv lll0.lIEl-Ttste die werksseitige Lbreinstellung ut(Luruftn.
2) Im Schritt 4 könttert Sie die ICl-Thste I Sek. lang driicken unl so ohne Speicherung
der neuen Einstellungen zum ,ronnalen Belrieh zurückkehren.
-1) Im Schritt 2 führt kurzes Driicken der IAl-Tuste tlu7.u, tluss der Bindestriclt in tler
Speic'lterkunulnumnrcr siclr in einen Punkt veriindert, tlas 7.eigt urt, tluss lieser XIenüputtkt
muskiert wird, unl nicht mehr in iler siclttburen Lisle tler tllerrüs erscheint, wenn Menii
.\'r. 001 (EXT MENL') uuf ,,O./J", eingestellt ist.

SELECT

Nr, Menü Funktion Einstellbare werte
001 EXT N/ ]ENIJ F i n - / A u s s c h a l t e n  d e s  e M e t t e n e n  M e n U - M o d u s ON/OFF o
002 ,I44[,4H2 ARS AKüvlen/deaktrvrert d te automatische RepöaletrShifl

beim Betrieb im 144-MH7-Ren.l ON/OFF ,l

003 430MHz ARS Aktivrert/deaktiviert dre automatische RepeatetrShifl
beim Betrieb im 430-MHz-Band ON/OFF

AM&FM DIAL tmoqlrcht bet AM und F[./] die Alslrmmung mit DIAL N P DISABLE
AIV N/ IC GAIN 5U

106 I t P 2.5/519 I 1 0l 1 2.51 25kqz r l
J U / A P t )  I  I M F Eins le l lung  der  APO-Zer l o F l - / 1 h  -  6 h F F

ARTS BEEP t rns te l luno  der  A I F / R A N RANGE
009 ARTS ID trn-/Ausschalten des CW-Rufzeichenoebers beim

ARTS-Bet r ieb O N / O F F O F F

0 1 0 ARTS IDW Speicherung des Rufzeichens in den
Rufzeichenoeber YAESU

0 1 1 B T A U O N  I E X I  1 peicheruno des Baken-Tenes

012 BEACON TII\,4E Einslellung des lntervalls zwischen zwei Baken-
Sendunoen OFFi '1 - 255 Ske. U T T

0 1 3 B E E P  T O N E 44O18801176O Hz 6  E O H z
u t 4 P

( ] A R  I R r ager t requenz-L  Ins te l l Jne  be im LSB-FmDfano n 7 0 H z
0 1 6 CAR LSB T :instellunq beim L{

: ins te l lunq  be im U
^ +300 Hz 0 H z

o17 U A R  U S B  R TräqerfJequenz- rnQ H 7
O 1 E ( J A R  I nz O H 7

0 1 9 CAT RATE rns le l lung  der  CAT-Baudfa te 4800 bps/9600 bps/
38400 bos 4800bps

o20 CAT/LIN/TUN uswahl des Geräts, das an die rückseitioe CAT/
N t r A A - R , , ^ h . a  a - ^ ö . - h l ^ . . 6 n , . , , . i CAT/LI NEARiTUNER CAT
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BexurzuNc DER Meuüs
!.1r. fllenü Fun*tion Einstellbars Werte

021 CLAR DIAL SEL
Auswahl des Knopfes zum manuellen Rücksetzen des
a l r r i f ia r -n f feFtc

SEL.  MAIN S E L

022 CWAUTO MODE wählt, ob die Tastenbuchse berm ssB- und l-M-
Betrieb in Funktion sein soll

ONiOFF OFF

C W  A F ( 'ahl des Sertenbandes fl lr CW B / l

o24 CW DELAY t lnstel lung oer bemt-bn-naleze[ ( t rrnotzerr
Pseudo-vox-Betrieb in cw)

F  U L U
30 - 3000 msec

250 msec

; W  K I Y  R I V : rns te l luno  der  Padde l -Po lan ta t N

026 CW PADDLE ElnJAusschalten der Moglrchkert, mrt den LUPy
tnWNLTasten .les Mikrofons CW-Zeichen zu oeben ELEKEY/l\,,1lCKEY ELEKEY

027 CW PITCH
Einstellung der Höhe des Mithörtons, des BFO-Offset
und der l\,4ittenfreouenz des CW-Filters

400 - 800 Hz 700 Hz

o28 CW QSK
Einstellung der Verzogerungszerl nacn dem urucKer
der PTT-Taste bis zum Beginn der Sendung beim
OsK-Betrieb mit dem int. Kever.

1Ol15l2ol25l30 ms 10  ms

129 C W  S I I ) F  T instelluno der Lautstärke des CW-l\,4ithörtons 0 - 1 0 0

030 CW SPEED Einstellung der Gebegeschwrndigkeit des Internen
Kevers.

4 - 60 wpm (.1wpm/step)i
2n -  qnn .nm /6 .nm/c tFn

12 wpm

1 ( ] W  T R A I N I N ( ; usoabe von zulalls Morsete):ten tn FunleroruDoen N A A N N

032 CW WEIGHT Einstellung des Purlkt-Stnch-verhaltnrsses des
i h + a ' ^ ö ^  k ä u a . .

1 .2 .5  -  1 .4 ,5 1 :3 ,0

C O I J h Eins te l luno des  DCS-Codes codes 023

034 DCS INV Wahl zwischen normalem und invertiertem DCS- Tn-Rn/Tn-Riv/Tiv-Rn/
Tiv-Riv

Tn-Rn

035 DIAL STEP
Abstimmgeschwindigkeil des Hauptabstrmmknoples
n t a l F INE/COARSE F I N E

UJO D I G  D I S P
wahl des Frequenz-Anzerge-ollsels Der
benutzerdef inierten Digital-Betriebsarten (USER-L
oder  USER-U) .

-3000 - +3000 Hz 0 H z

437 DIG GAIN
Eins te l lung des  NF-E ingangspege ls  von
Terminaloeräien beim Dioitalbetrieb

0 - 1 0 0

038 DIG MODE
Wahl von Betriebsart und Seitenband im
Digitalbetrieb.

RTTY-L/RTTY-U/PSK31 -L/
RTTY.L/PSK3 1 -U/
I  r q t r p _ r  I  t q t r p - t  I

RTTY-L

039 D I G  S H I F T
Einstellung des Trägerollsets berm
benutzerdefinrerten Digitalbetrieb (USER-L oder
USER-U)

-3000 - +3000 Hz 0 H z

040 DIG VOX Einstellung der VOX-Empfindlichkeit beim 0 - 1 0 0 0

041 DISP COLOR
Wahl der Beleuchtungsfarbe fur ernzelne
Rpl r iFhsTr  rs ländc

FIX:  26

42 P  ( ; O N E r n s t e l l u n o  d e s  U t l
o43 I N T F N S I T Y s l e l i u n o  d e r  H e l l r o k e r t  d e s  D r s o l a v s 1 ( D i m ) - 3 ( B r i q h t )
IJ44 DISP I./ODE F i n s t e l L  r n d  d e s  D r q o l a v - B e l e L r c h t u n o s m o ( F/AUTO1/AUTO2/ON A I I T

B P I .  W I U  I H Erns te l luno der  Bandbrer te  des  DSP-CW NF-F i l te rs 1 t z 24O Hz

046 DSP HPF CUTOFF
Einstellung der Grenzfrequenz des DSP-
H^.h^r . . f i l ta r .

100 -  1000 Hz 100 Hz

047 DSP LPF CUTOFF
Einstellung der Grenzfrequenz des DSP-
TiefDassfi lters

1000 - 6000 Hz 6000 Hz

o48 M l c  F o t r inc la lh  rn^  dä< nqp-hr ik r^ tön-Fnr  r2 l iTFrq O F F A  P F / H P F / R O T H

049 N S P  N R  I  F V F F i n s t e l l u n o  . i e r  W i r k u n o  d e r t - t b

050 EMERGENCY
Aktivierung des Alaska-Notfunkbetriebs auf 516/,5
kHz Nur bei der UsA-Version verfüobar.

ON/OFF O F F

0 5 1 F M  M I C  ( ; A I N E Ins te l lunq  der  F  M-Mrkro lonvers ta rkunq

052 FI/ STEP Abstimmschrittweite des SELECT-Knopfes bei F[,4 5 t6,25/ 1 0l 12.51 1 5120 125 |
50 kHz

H O M F . > V F Jber t raouno der  Uaten  des  Haus\ana ls  au l  oen vFU F F N

054 O C K  M O D F Wirkuno DIAL/F REQ/PANE L/ALL
J 5 5 N/EM GROUP E'n- ,Ausscha l ten  der  Soe icheraruppenfunk t ion N / O F F

M F M  I A ( ; ,oetcheruno alohanumeilscher Kanalbezeichnunqen

457 MA//SEL DIAt MODE
Wahl  der  Funk t ion ,  d ie  berm Drucken des  SELECT
Knopfes aktiviert wrrd

C W  S I D E T O N E
CW SPEED
[,4Hzllv]ElM GRP,
I !1 IC GAIN,  NB LEVEL,
RF POWER.  STEP

MHzl
M E M
G R P

058 MIC SCAN
Ein-/Ausschalten der Möglichkeit, den Suchlauf mil
den ltJPl/lDWNl-Tasten am Mikrofon zu steuern.

ON/OFF ON

059 I\,1IC SEL
Wahl  des  an  dre  l \4 lC-Buchse angesch lossenen NOR/RIVT/CAT N O R

060 I\JITR ARX SEL
Wahl der Funktion des Anzeigeinstruments im Display SIG.  CTR.  VLI ,  N /4 .  FS,

OFF
O F F

061 MTR ATX SEL
Wahl  der  Funk t ion  des  Anze igerns t ruments  rm Drsp lay P W R .  A L C .  M O D .  S W R

V I  T  N / A  O F F
PWR
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BenurzuNG DER Meuüs
Nr Menti Funktion Einetellbar3Wtvte

062 MTR PEAK HOLD Ein-/Ausschalten der Peak-Hold-Funktion des
Anzeioeinstruments ON/OFF ON

NB LEVEL Instellunq des ZF-Störauslast-Peoels 50
ub4 O P  F I L I E R  ' ] Zur Zeil nichl verfuobar

065 P G A Programmrerung der funKlton der lAl-Taste In der
Multifunktionszeile 17

All [.4ulti Function.
All lvlenu ltem, [,4ONl,
Q SPL,  TCALL ATC and
U S E R .

M O N I

066 P G B Programmierung der Funktion der [B]-Taste in der
Multifunktionszeile 1 7 Q .  S P L

067 urogrammterung der I-unktlon der [C]-Taste in der
Multifunklionszeile I 7 ATC

068 PG ACC Programmierung der Funktion der IACC]-Taste des
ootionalen l\,4ikrofons N,,lH59A8J N/ONI

069 P G  P 1 Programmterung der Funktron der [P'l]-Taste des
oolionalen Mikröfons MHSqAA I Q .  S P L

070 P G  P 2 Programmierung der Funktion der IP2]-Taste des
oot iona len  [ ,4 ik ro fons  MH59A8. l ICALL

071 PKT 1 2OO trnstellung des NF-Eingangspegels vom TNC beim'1 20albös-P2.kFi-Rä.liö-Rrtrieh 0  -  100 50

072 PKT 96OO trns te i lung des  ryF- t tngangspegets  vom TNC be im
9600-bos-Packet-Radio-Bet.ieb 0 - 1 0 0 50

u /3 P K I  R A I E Wahl der Baudrale fur den Packet-Radio-Betrieb 1 2OUi9600 {bos 1 2OO bos

074 PROC LEVEL Eins te l lung des  Kompress ionsgrades  des  NF
Sorachorozessors bei SSB und AM 0 -  1 0 0 50

075 RF POWER SET Lrnslellung der maximalen Sendeleistung im aktuellen
Band

5 - 10t)
2  -  100 l t iHF)

x2
R P T  S H I F T Eins te l luno des  Bet raoes  der  Reoeater -Ab laoe x 2

Wanl der Suchlaul-Wrederauf nahmebe.i inolrno TIIVlE/BUSY/STOP I M L

078 SCAN RESUI\,4E Lrnstellung der VeTWetlzeit vor der
Srrch la l  r fw ied  ere l  r fnehmA

1  -  1 0  ( S e k ) 5  Sek
/ 9 T  T O N F EinJAusscha l ten  der  CTCSSiDCS-So l r t -Funk t i r ON/OFF U F I

:)80 L/RF GAIN K o n l l o u r a t r o n  d e s  S O L / A f  - K n o r RF,GAIN/SOL X 1
t81 B  M I C  G A I N .rnstellunq der Mikrofonverstärkuno frrr SSB u -  1 50
.JE I F P Abst immschr i t twet le  des  SELECT-Knoofes  be i  SSB 1kH7l2 5lH7l5kq7 2 5kH7

F R F O l U N t  F R t Q  t r n s t e l l u n o  d e r  C  I  C S S - F r e o 5U-btanoaro-u I u55- I one ua.5  Hz
184 TOT TIIVIE w a h l  d e r  I o I OFF/1  -  20  1 [ , ' l rn r O F F

085 TUNER/ATAS
wahl des cerats (FC-30 oder ATAS-100t120), das
mit der [A](TUNE)-Taste an der Frontplatte gesteuerl

(Jr-r-/ArAS(HFy
ATAS(HF&50)/ATAS(ALLY
T I  J N F R

OFF

1 8 6 T X  I F  F I I  T F R W a h l  d e s  Z l - - S e n d e l r l t e r s C F I L / F I L 1 / F I L 2 CI- IL
187 VOX DELAY Instelluno der VOX-Haltezeit 5OO ms
J E E V O X  ( ; A I N i ns te l lunq  der  VOX-E mDfrnd l rch \er t t - 1 0 0 50

089 XVTR A FREQ Eins te l lung e iner  be l reb tgen Frequenz im D isp lay  zur
Rea l is ie runq e iner  d i rek ten  Freouenzanze ioe  be im

0.000,00-9999,999,00
(kHz)

090 XVTR B FREO Transverter-Betfleb

091 XVTR SEL trn- und Ausschalten der Transverter-Funktion des
OFF/X VTR A/X VTR B O F F

X 1: abhängig von der Transceiver-Version.
X 2: abhängig vom Band und der Transceiver-Version
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BeruurzuNe DER Mexüs
MENÜ NT-OOI  IEXT  MENU]
Funkt ion:  Ein-  und Ausschal ten des eruei ter ten Menü-Modus.
Einstellbare Werte: ON.'OF F-
Werksseitig l 'oreingestellt: OF F

MENÜ Nr .002  [1 ,14  MHz  ARSI
Funktion:Aktiviert"deaktiviert die automatische Repeater-Shift beim Betrieb auf dem lrl4-
MHz-Band.
Einste l lbare Werte:  ONr 'OFF
Werksseitig voreingestellt: ON (abhängig von der Transceiver-Version)

MENÜ Nr.003 [ ,130 MHz ARS]
Funktion: Aktivierl, ldeaktiviert die automatische Repeater-Shift beim Betrieb auf dem 430-
MHz-Band .
Einste l lbare Werte:  ON/OFF
\\'erksseitig voreingestellt: ON (abhängig von der Transceiver-Version)

N IENÜ Nr .OO,1  [AM&FM DIAL ]
Funkt ion:  Ermöel icht  bzrv.  verh inder t .  dass d ie Abst imrnuns bei  AM und FM mit  dem
llauptabstintmknopf DIAL vorgenommen rvird.
Einstell ba re Werte: ENA B LE"D I SAB LE (mö_ql ich/unmögl ich)
Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  DI  SAB LE (unrnögl ich)

MENÜ NT .OOs  [AM MIC  GAIN ]
Funkt ion:  Einste l lune der  AM-M jkrofonverstärkung.

Einste l lbare Werte:  0 -  100
Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  50

MENÜ NT-OO6 [AM STEP]
Funktion: Einstellung der Abstimrnschrittweite des SELECT-Knopfes fi ir AM.
Einste l lbare Werte:  2.5 i '5 i9 i  I  0 i  I  2 .5125kl lz
Werksseitig voreingestellt: 5 kHz (abhängig von der Transceiver-Version)

MENÜ Nr -007  IAPO T rME]
Funkt ion:  Einste l lung der  APO-Zei t
Einste l lbare Werte:  OFF/ lh  .  6h
Werksseitig voreingestellt: OF F'
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BeuurzuNc DER Menüs
MENÜ NT'OO8 [ARTS BEEP]
Funktion: Einstellung der ARTS-Warntöne.
Einstellbare Werte: OFF/RANGE/ALL
Werksseitig voreingestellt: RANG E
OFF: Warntöne sind in keinem Fall hörbar. Der aktuelle ARTS-Status wird nur im Dis-

play angezeigt.
RANGE: Ein hoher Warnton ist hörbar, wenn man sich in die Reich*eite der Gegenstation

begibt. Alle nachfol{.renden Überprüfungen li ihren nicht zu weiteren Warntönen.
E in  t i e fe r  Warn ton  ze ig t  an .  dass  d ie  Cegens ta t i on  s i ch  außerha lb  de r
Funkreichweite begeben hat.

ALL: Bei.jedem von der Gegenstation empfängenen Prüf'signal ertönt ein hoher Warnton.
E in  t i e fe r  Warn ton  ze ig t  an ,  dass  d ie  Gegens ta t i on  s i ch  außerha lb  de r
Funkreichweite begeben hat.

MENÜ Nr.OO9 [ARTS ID]
Funkt ion:  Ein-  und Ausschal ten des CW-Rufzeichenceber während des AR' IS-Betr iebs.
Einstellbare Werte: ON/OFF
Werksseitig voreingestellt: OFF

MENÜ Nr.o l0 IARTS IDW]
Funktion: Ermöglicht Speicherung eines Rufzeichens in den CW-Rufzeichengeber, das bis
zu l0  Zeichen lang sein kann.  Die Speicherung geschieht  fo lgendermaßen:
l .  SELECT-Knopf  kurz drücken.  um die Speicherung des Rufzeichens zu ermögl ichen.

Am Platz des ersten Zeichens erscheint eine Unterstreichung.
2.  Durch Drehen am Hauptabst immknopf  DIAL das Zeichen für  d ie erste Ste l le  des

Rufzeichens wählen.  Danach durch Drehen am SELECT-Knopf  um einen Kl ick im
Uhrzeigersinn das erste Zeichen speichern und die Eingabeposition zur nächsten Stelle
bewegen.

3. Vorhergehenden Schritt sooft u'iederholen. bis das geu'ünschte Rufzeichen vollständig
eingegeben ist.

4. SELECT-Knopf kurz drücken. um das vollständige Rufzeichen zu speichern.
Werksseitig voreingestellt: YAESU
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BeuurzrJNG DER Meruüs
MENÜ NT 'O I I  [BEACON TEXT I ]
Funktion: Speicherr den Baken-Text, der bis zu 40 Zeichen lang sein kann. Die Speicherung
geschieht  fo lgenderrnaßen:
l .  Die IFUNCI-Taste I  Sek.  drücken.  urn in  den Menü-Modus zu gelangen.
l. Durch Drehen am SELECT-Knopf das Menti Nr. o1 1 [BEACON TEXT 1] rvählen.
i. sELEcr-Knopf drücken. um die E,ingabe des Baken-Textes zu ermöslichen (die Stelle

fi ir das erste Zeichen r.i ird im Display unterstrichen).
-1. Durch Drehen anr l lauptabstimrnknopf DIAL das Zeichen (Ziffer oder Buchstabe) für

die crste Stelle des Baken-Textes ausrvählen. danach durch Drehen am SELECT-Knoof
etn Kl ick in t  LJhrzeigers inn den Kursor  zur  nächsten Ste l le  bervegen.

5. Schritt 4 sooft rviederhole n. bis der vollständige Baken-'rext eingegeben ist.
6. Falls der Baken-.Iert $'enicer oder längcr als zl0 Zeichen ist, Hinrveise auf S. 90 beachten.

MENÜ NT .O I2  [BEACON T IME]
Fun kt ion :  E inste I  lung des ln terval ls  zwischen zrvei  Baken-Sendungen.
Einste l lbare Werte:  OF F' l  Sek . -  255 Sek
Werkssei t ig  I  ore ingeste l l t :  OFF

M E N Ü  N T ' O I 3  I B E E P T O N E ]
Funkt ion:  Einste l lung der  Frequenz des p ieptons.

Einstef  lbare Werte:  440, '880, ' l l ( :0  Hz
Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  880 I lz

MENÜ Nr -0 t4  [BEEP VOL]
Funkt ion:  Einste l lung der  Lautstärke des p ieptons.

Einste l lbare Werte:  0--  100
Werksseitig voreingestellt: 50
[B]-Taste drücken. urn die lbn r.vährend der Einstellung zu hören.

MENÜ NT 'O I5  ICAR LSB R ]
Funkt ion : ' l ' räger f iequenzeinste l  lung beim LSB-Emptäne.
Einste l lbare Werte:  300 -  +300 Hz
Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  0  t lz

MENÜ NT 'O I6  ICAR LSB T I
Funkt ion:  1 ' räuer f requenzeinste l lung beim LSB-Senden.
Einste l lbare Werte:  300 .  '  300 t lz
Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  0  Hz

M E N Ü  N T ' O I 7  [ C A R  U S B  R ]
Fu n ktion : Trägerlieq uenze i nstcl I un g be irn U S B- Ernp lang.
Einste l lbare Werte:  300 -  r  300 l lz
Werksseitig vorcin gestell t: 0 Hz-
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BeuurzuNc DER Meruüs
MENÜ NT'OI8 ICAR USB T]
Funktion: Trägerfrequenzeinstellung beim USB-Senden.
Einste l lbare Werte:  -300 -  +300 Hz
Werksseitig voreingestellt: 0 Hz

MENÜ NT.OI9 [CAT RATE]
Funktion: E,instellung der CAT-Baud-Rate.
Einstellbare Werte: 4800 bps/9600 bps/38400 bps
Werksseitig voreingestellt: 4800 bps

MENÜ NT'O2O [CAT/LIN/TUN]
Funk t i on :  Ausu ,ah l  des  Gerä tes ,  das  an  d ie  rückse i t i ee  OAT/L INEAR-Buchse
angeschlossen wird.
Einstellbare Werte: CAT/LlNtrAR/TUNER
Werksseitig voreingestellt: CA I'

MENÜ NT 'O2 I  ICLAR D IAL  SEL ]
Funktion: Weist die Einstellmö-elichkeit der Clarif ier-Of1'st-Frequenz dern SELECT-Knopf
zu.
Einstellbare Werte: SEL, MA IN (SELECT-KnopfTHauptabstimmknopfi)

Werksseitig voreingestellt: SEL

MENÜ Nr-022 ICW AUTO MODE]
Funkt ion:  Wähl t .  ob d ie Tastenbuchse beim SSB- oder FM-Betr ieb in  Funktron sein sol l .
Einstellbare Werte: ON/OFF
Werksseitig voreingestellt: OFF
OFF: Tastenbuchse nur  bei  CW in Funkt ion.

ON: Tastenbuchse in allen Betriebsaften in Funktion (SSB: Al. FM: F'2). Dadurch kann die
Taste auch bei SSB-bzw. FM-QSOs benutzt werden. ohne dass die Betriebsart geändert
u'erden muss.

MENÜ Nr.O23 [CW BFO]
Funktion: Wahl des Seitenbandes fi ir CW.
Einstellbare Werte: USB/LSII/AU'fO
Werksseitig voreingestellt: USB
USB: Trägerzusatz auf der USB-Seite.
LSB: Trägerzusatz auf der t-SB-Seite.
AUTO: Trägerzusatz auf der t-SB-Seite beim Betrieb unterhalb von l0 Ml-lz: auf der USB-

Sei te beim I le t r ieb oberhalb von 10 MHz.
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BeuurzuNc DER Meuüs
MENÜ Nr-02,1ICW DELAY]
Funkt ion:  Einste l lung der  Semi-BK-Hal tezei t .
E inste l lbare Werte:  F ULL'30 -  3000 ms
Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  250 ms
Die I la l tezei t  lässt  s ich l0-ms-Schr i t ten e inste l len.  Eine längere Hal tezei t  is t  dann s innvol l ,
uenn Sie rvährend des Tastens gelegentlich Pausen einlegen.

MENÜ NT'025 [CW KEY REV]
Funkt ion:  Einste l lung der  Paddel-Konfrgurat ion (Polar i tä t ) .

E inste l lbare Werte:  NORMAL' lREVERSE
Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  NORMAt,
NORMAL: Paddel-Polar i tä t  . .normal" .  Mi t te lkontakt  des Steckers produzier t  Punkte,

Außenkontakt generiert Striche.
REVERSE: Paddel-Polarität ist inveftiert. Mittelkontakt des Steckers produziert Striche,

Außenkontakt generiert Punkte.

MENÜ NT.026 [Cw PADDLE]
Funktion: Ein- und Ausschalten der Möelichkeit. mit den IUP]l[DWN]-Tasten des Mikrofons

CW-Zeichen zu geben.
Einste l lbare Werte:  El -EKEY/MICKEY
Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  ELEKEY
Wenn in diesenr Menü .,MICKEY'' ee$'ählt ist. lässt sich durch Drücken der [UP]-Taste am
Mikrofbn ein Punkt senden. und durch Drücken der [DWN]-Taste ein Strich (dazu muss der
eingebaute elektronische Keyer aktiviert sein). Die ..ELEKEY"-Einstellung wird fi ir normalen
Paddle-Betr ieb benutzt .

MENÜ Nr-027 [CW PITCH]
Funktion: E,instellung der Höhe des Mithörtons. des BFO-Offsets und der Mittenfrequenz
des CW-Fi l ters.
Einstellbare Werte: 400 ..- 800 Hz
Werksseitig voreingestellt ' . 1 00 Hz
Einste l lbar  in  I  00-Hz-Schr i t ten.

MENÜ Nr.028 ICW QSK]
Funk t i on :  E ins te l l ung  de r  Ve rzöge rungsze i t  zw ischen  Drücken  de r  PTT-Tas te  und
Aussendung des Trägers beim QSK-Betrieb rnit dem eingebaLrtcn elektronischen Keyer.
E, inste l lbare Werte:  l0 i  I  5120125/30 ms
Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  l0  ms
Hinweis:  Wenn 2-5 oder 30 ms gervähl t  s ind.  dar f  d ie Einste l lung im Menü [No-O30 CW
SPEEDI nicht schneller als 50 (42)wprn sein, da die eingestelhe Verzögerungszeit das Senden
unmögl ich rnachl .
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MENÜ NT:q29 [CW S|DE TONE]
Funkt ion:  Einste l lung der  Lautstärke des CW-Mithör tons.
Einste l lbare Werte:  0  ̂ .  100
Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  50

MENÜ Nr-O3O [CW SPEED]
Funkt ion:  Einste l lung der  Gebegeschr, r ' ind iekei t  des e ingebautcn e lekt ronischcn Ker,ers.
Einstellbare Werte: 4wprn - 60 r.vpm ( l-rvpm-Schritte),12Ocpm -' 300 cpm (-5-cpnr_schritte)
Werksseitig voreingestellt: l2 lr 'pm (60 cprn)
Die Gebegeschuindigkei t  lässt  s ich soivohl  in . .u,pm' '  ( rvords per  nt inute) .  a ls  auch in. .cpm"
(characters per  rn inute)  e inste l len.  Zurr  L i r rschal ten zu, ischen. .wpm. 'und. .cpm,,c len SE-
LECT-Knopf drücken.

MENÜ Nr .O3 I  ICW TRAIN ING]
Funktion: Ausgabe eines Zufalls-Morse-Textes in Fünf-ergruppen iibcr t len Mithürton.
Einste l lbare Werte:  N 1A i 'AN
Werksseitig voreingestellt: N
N: nur Zift 'ern
A:  nur  Buchstaben
AN: Ziffern und Buchstaben gernischt

MENÜ Nr.O32 [CW WEIGHT]
Funktion: Einstellung des Punkt-Strich-Verhältnisscs des einsebauten elcktronischcn Kevers.
Einste l lbare Werte:  I  :2 .5 -  l :4"5
Werkssei t ig  vore ingcste l l t :  I  :3 .0

MENÜ Nr-033 [DCS CODE]
Funkt ion:  Einste l lung des DCS-Codes.
Einstellbare Werte: I 04 Srandard-DCS-Codes
Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  023
Der DCS-Code lässt  s ich f 'ür  den Coder und
Decoder separat einstellen. Unt ztvischen Coder
und  Decode r  un tzuscha l t en .  den  SELECT-
K n o p f  d r ü c k e n  u n d  d a n a c h  a n t
Hauptabst immknopf  DIAL drehen.

MENÜ Nr.034 IDCS tNV]
Funktion: Wahl zwischen ..normalern" und .. inverliertem', DCIS-Cocle.
Einste l lbare werte:  Tn-Rn, ' ' l -n-Riv i r i r , -Rn, ' I ' iv -Riv ( "n"  -  "norr ra l .  "  . ' iv"  . .  ' . inver t ier t " )

Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  Tn-Rn

DCS-CODES
423 025 o26 031 032 036 043 047 0 5 1 053
054 065 071 072 073 074 t t f , t t o 1 2 2
t z a t J  I 132 134 145 I  c z 1 5 5 1 5 6 t o l

1 6 5 1 7 2 1 7 4 205 2 1 2 223 225 226 243 244

246 2 5 1 252 255 263 265 266 271
274 306 3 1 1 3 1 5 325 331 332 346 351
356 364 365 4 1 2 423 432
445 446 452 454 462 464 465 466 503
506 5 1 6 523 c z o 532 546 565 606 612 624

627 6 3 1 632 654 662 664 703 7 1 2 723 / J l

732 734 743
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MENÜ NT-035 [DIAL STEP]

Funktion: Einstellung der Abstimmgeschwindigkeit des Hauptabstimmknopfes DIAL.

Einste l lbare Werte:  I -  INETCOARSE ( f -e in i  grob)

Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  FIN E

D ie  Abs t immgeschw ind igke i t  l äss t  s i ch  i n  zwe i  S tu f ' en  e ins te l l en .  wobe i  . . g rob "  d ie

Abst i m m gesc hlv i nd i gke it verdoppe lt.

FINE: l0  I lzr 'Schr i t t  be i  SSB und CW. 100 HzlSchr i t t  be iAM und FM

COARSF.:  20 HziSchr i t t  be i  SSB und CW. 200 l lz lSchr i t t  be iAM und FM

I\1ENÜ Nr.O36 [DIG DISP]

Funktion: Wahl des F-requenzanzeigeofl\ets bei benutzerdefinierten Digitalbetriebsarten
(USER-1.  oder  USER-tJ) .
Einstellbare Werte: 3000 - +3000 l-lz

Werksseitig voreingestellt: 0 Hz

MENÜ Nr .037  [p rc  GArN ]

Funk t i on :  E ins te l l ung  des  N  F -E ingangspege l s  von  l - e rm ina lge rä ten  (2 .B .  TNC ode r

Soundkarte fur  PSK-3 l )  beim Dig i ta l -Betr ieb.

Einste l lbare Werte:  0 . . -  100

Werksseitig voreingestellt: -50

MENÜ Nr .O38  ID IG  MODE]
Funktion: Wahl der Betriebsart und des Seitenbandes (fälls sinnvoll) beim Digitalbetrieb.

Einstellbare Werte: RTI-Y-L/R-f ] 'Y-U/PSK3 I -L,/PSK3 I -U/USER-L/USER-U

Werksseitig I 'oreingestellt: RTTY-L

RTI Y-t-: AFSK-RTTY-Betrieb in I-SB

RTTY-U: AFSK-RTTY-Betr ieb in  IJSB

PSKS I - l - :  PSK-3  l -Be t r i eb  i n  LSB
PSK3 1 - t . l :  PSK-3 I  -Betr ieb in  USB

USER-1. :  Benutzerprogramrnier ter  Betr ieb im t .SB-Modus

USER-U: Benutzcrproerammier ter  Betr ieb im USB-Modus
In den Betriebsarlen USER-1. und USER-U kijnnen der Ofl 'set der Frequenzanzeige und der

Trägerofl iet in den Menüs Nr. 036 [Dlc DISP] und Nr. 039 [DlG SHIFT] eingestellt werden.

MENÜ Nr .O39  [D IG  SHIFT ]

Funkt ion:  Einste l lung des Trägerof l 'sets beim Dig i ta lbetr ieb (USER-t ,  oder  USER-U).

Einste l lbare Werte:  3000 .  +3000 Hz

We rkssei t ig  vore ingeste l l t :0  Hz
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MENU Nr.040 IDIG VOXI
Funkt ion:  Einste l lung der  Empf indl ichkei t  der  VOX-schal tung beim Die i ta lbetr ieb.
Einstellbare Werte: 0 .- ' 100
Werksseitig vorein gestellt: 0
Hittweis: Wenn ..Digital-Vox" genutzt werden soll. die IFUNGI-l aste kurz drücken. danach
durch Drehen am SELEcT-Knopf  d ie Mul t i funkt ionszei le , .d. .  [Rpr ,  REV, vox]  i rn  Dis-
p lav rvählen und dann d ie [C](VOX)-Taste drücken.  Die Icons. . ] . 'und. . l , t , .verschwinden.
r vas  anze ig t .  dass  d ie  VOX fü r  SSB.  AM und  FM abgescha l t e t  i s t .  Ungeach te t  des
Verschwindens dieser Anzeigen bleibt die Di-sital-VOX aktiv. Dadurch schalten NF'-Sienale
vom TNC oder von e iner  Soundkarte den Sender c in.

MENÜ Nr-O4I  [DISP COLOR]
Fun ction : Wah I der Beleuchtungsfarbe fi lr einzelne Betriebszustände.
E i n stellba re Werte: A RTS/BAN DrF I X,/M E MG Rp,'MODE/M 

-f 
Ri V FO

Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  FIX:  26

MENÜ NT-042 [DISP CONTRAST]
Funkt ion :  E inste l lung des Displa l  kontrastes.
Einste l lbare Werte:  I  . - -  l3
Werksseitig voreingestellt: 5

MENÜ NT-O' I3 IDISP INTENSITY]
Funkt ion:  Einste l lung der  Hel l igkei t  des Displavs.
Einste l lbare Werte:  I  (dunkel)  -  3  (hel l )
Werksseitig voreingestellt: 3

MENÜ NT'044 IDISP MODE]
Funkt ion:  Einste l  lunc des Displavbeleuchtungsntodus.
Einstelltra re Werte: OFF/AUTO l,lAUTO2/ON
Werksseitig voreingestellt: AUTO2
OFF: Displaybeleuchtung ausgeschal tet .
AUTOI: Displaybeleuchtung u'ird 3 Sek. lang ein-r:eschaltet. uenn eine Taste eedrückt oder

am SEI-ECT-Knopf gedreht rvurde.
AUTO2: Displaybeleuchtung ist dauerhaft eingeschaltet. rvenn cler FT-857 mit cincr e\renrcn

Stromversor_9uns betrieben lvi rd.
ON: Displaybeleuchtun_edauerhai ie ingeschal tet .

MENÜ NT-O' '5  [DSP BPF WIDTH]
Funkt ion:  Einste l lung der  Bandbrei te des DSp-CW-NF-Fi l ters.
Einstellbare Werte: 60i 120 i240 Hz.
Werksseitig vorein gestellt: 240
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MENÜ NT-046  IDSP HPF CUTOFFI
Funkt ion:  Einste l lung der  Grenzf iequenz des DSp-Hochpassl l l ters.
Einste l lbareWerte:  100'160/220'280r340/ '100, ' '160,1-520, ' -5801640i i00060/820/8g0i940i
1000  (Hz )

Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  100 ( tJz)
Dieses Menü ste l l t  d ie untere Grenzf iequenz des DSP-Hochpassf i l ters f i i r  SSB. AM und
FN1 ein. Grundsätzlich erreichl nran eine brauchbare Sprachrviedergabequalität. u,enn dieser
l )aranreter  n icht  deut l ich über ,100 |  Iz  gervähl t  u .  i rd .

] \ , IENÜ Nr-0. I7 [DSP LPF CT]TOFF]
Funkt ion:  Einste l lung der  Grenzf iequenz des DSp-Tiefpassf i l ters.
E ins te l f ba rewer te :1000 '1160  1 i2011480 /1650 /180011970 /2 t30 t2290 i245012610 t2170 i
2940"]3 | 00,'� i260i3420.'�3 5 80'3 740 /39001406014230/43 90/45 50 t47 | 0t4810t503 0/5 I 90,15390/
55201568015 840i6000 (  Hz)
Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  6000 ( l - lz)
Dieses Menii stellt die obere Grenzfrequenz des DSP-Tiefpassfl lters für SSB. AM und FM
ein.  Grundsätz l ich erre icht  rnan e ine brauchbarc Sprachrv ieder_uabequal i tä t .  rvenn d ieser
Parameter  zrv ischen 2130 und 2710 Hz gerr ,ähl t  rv i rd.

MENÜ NT-048  [DSP MIC  EQ]
Fun kt ion :  [ :  inste l  lung des DSP-M ikrofbn-Equal  izers.
Einste l lbare Werte:  OF F'LPFl l  IPF, /BOT'H
Werkssei t ig  vore ingcste l l t :  OFF
OFF: Equal ize r  abgeschal tet .
I -PF:  Niedr ige Frequenzen u 'erden angehoben.
HPF: Hohe Frequcnzen ucrc len ang.ehobcn.
BOl ' l l :  M i t t  Ierc l - - requcnzen u erden angehoben.

MENÜ NT-O 'T9  [DSP NR LEVEL ]
Funkt ion:  Einste l lung der  WirkLrng der  DSP-Rauschminderuns.
Einste l lbare Werte:  I  l6
Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  8

IUENÜ Nr.050 [EMERGENCY]:  nur  bei  UsA-Vers ion

M E N Ü  N r . O s t  [ F M  M t C  G A | N ]
Funkt ion :  E inste l  lung dcr  F 'M-M ikro lbnverstärkuns.
Einste l lbarc Wertc:  0 100
Werkssei t ig  vore in gestc l l t :  50

MENÜ NT-052  [FM STEP]
Funkt ion:  F. inste l lung der  Abst i r rnrschr i t tu 'e i te  des SELECT-Knopfes t i i r  I rM.
E, i n ste I I ba re We rte : -5 16.2 5,' I 0 / I 2. -5' I i il Qtl -j r-i [ [ t | 7
Werksseitig voreingestellt: Abhän{r.ie vom geu'ähl1en Band und von der Transceiverversion
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MENÜ Nr .0s3  IHOME )  VFO]
Funkt ion:  Enables/d isables the movir rg of  HOME channel  data to the VFO.
Einste l lbare Wertc:  ON/OF F
Wcrkssei t ig  vore in geste l l t :  ON
llauskanal aufiLrl 'en. danach arr [Jauptabstimnrknopf DIAL oder SELECT-Knopf drehen.
D ie  Da ten  u 'e rden  dadu rch  au f  den  ak tue l l en  VFO übe r t ragen .  wobe i  de r  I nha l t  des
Hauskanalspeichers aul 'denr  zuvor  gespeicher len Har-rskanal  erhal ten b le ibt .

MENtI  Nr .os4 [LocK MopE]
Funkt ion:  Wirkung de r  Verr ieeelungs-  [LOCK] 

' l 'aste.

Einste l lba re Werte:  DIAL/FREQIPAN EL, lALL
Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  DIAL
DIAI-: Verriegclt nur den I ' lauptabstimrnknopf DIAL.

[&EQ: Vcrrie-celt die Knöpt'e und Tasten an der Frontplatte. die mit der Frequenzeinstellung
in Verbindung stehen [BAND(DWN)]- Lrnd IBAND(UP)l-Taste. [A](AJB]Taste uswr).

PANEL: Verriegelt alle Tasten und Knöpfe an der Frontplatte (außer POWER- und LOCK-
-l 'aste 

).
At.t.: Verriegelt allc Tasten und Knöpf'e an der Frontplatte (auf3er POWER- und LOCK-

-l 
aste ) sou'ic d ic 

' l  
ästen am M ikrofbn.

MENÜ NT '055  [MEM C;ROUP]
Funkt ion:  Ein-  und Ausschal ten der  Speichereruppenfunkl ion.
Einste l lbarc Werte:  OF F lON

Werkssei t ig  vore ingestc l l t :  OF F
Wcnn ..ON" seri 'ählt. sind die 200 Standardspeicher in Gruppen bis zu.je 20 Speicher unterteilt
(d ie Gruppengröf3e is t  festueleut) .

NI I . ,NÜ Nr.O56 [MEM TAG]
Funkt ion:  Speicher t  a lphanumer ische Bezeichnungen f i i r  d ie Speicherkanäle.  Bis  zu acht
Zeichen kc innen IoIgendennaßen gespeicher t  * 'erdcn:
l .  Zu benennenden Speicher  aufruf -en.
l .  Die [FUNC]-Taste I  Sck.  drücken.  urn in  den Ment l -Modus zu selansen.
l .  I )urch Drehen am SELECT-Knopf  das Meni iNr .  056 IMEM TAG]r . i ,äh len.
4.  Den SELECT-Knopf  kurz dr i . icken.  um die Zur . r 'e isung von Namen zu ennögl ichen.
-5. Durch l)rehen am Har-rptabstinrrnknopf DIAL das gewünschtc Zeichen (Ziffer, Buchstabe

oderSlr rbol )1ürd ie erste Ste l ledesNarnensauswählen.  Durch Drehen im Uhrzeigers inn
anr SELECT-Knopl 'd ie zr ie i te  Ste l le  des Nantens anuählen.

6. Wiederunr dLrrch f)rehcn anr Ilauptabstinrmknopf DIAL das gewünschte Zeichen fi lr die
zrieite Stelle u'ählen Lrnd danach dr.rrch l)rehen anr SELECT-Knopf * iederurn eine Stelle
r i  e  i terschal ten.

7.  Schr i t t  6  * iederholcn.  b is  d ie a lphanurner ische Bezeichnune vol ls tändig e ingegeben is t .
Anschlicf3encl die IFUNC]--lästc I Sek. drücken. urn den einsestellten Narnen zu speichern
und zurn norrnalen Betr icb zurückzukehlen.
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8.  Während des Speicherbetr iebs d ie [FUNC]- l 'aste kurz drücken.  danach durch Drehen

am SELECT-Knopf 'c l ie  Mul t i funkt ionszei le . .b"  [VW, VCm, TAG] i rn Displar  uäl r len.
Ein kurzes Drücken der  [Cl ( fAg)-Taste akt iv ier t  d ie a lphanunrer ische Bezeichnung.
\ \ ' iederhol tcs Dr i icken schal tet  d ie Anzeigc im Displav zu ischcn Frequenzanzeige und
Bezeichnung urr .

Das Meni.i Nr. 056 [MEM TAc] kann auch direkt durch I Sek. lanees Drtickcn der [C](TAO)-
Taste aufgeruli:n u erden.

MENÜ NT '057  [MEM/VF 'O  D IAL  MODE]
Funkt ion:  Wahl  dcr  Funkt ion.  d ie beim t ) r i icken dcs SELECT-Knoplbs akt iv ier t  r . r .  i rd .  d ie
seine Zu'eitf lrrkl ion darste I It.
E ins te l l ba re  Wer te :  CW S IDETONE.  CW SPEED.  l v l l l z , 'MF .M GRP.  M IC  GAIN .  NB
LEVEI - .  RF  POWER,STL ,P
Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  Mt lz 'MEM GRP

luENÜ Nr .058  [M tC  scAN]
Funk t i on :  E in -  und  Ausscha l t cn  de r  Mög l i chkc i t .  den  SL rch lau f  n t i t  dcn  M ik ro fbn - [UP ] , '
IDWN]-- lasten zu steuern.
Einste l lbarc Werte:  OITF ON
Werkssei t ig  vore in gestc l l t :  ON

MENÜ Nr .O59  [M IC  SEL ]
Funkt ion:  Wahl  dcs an d ie MIC-Buchse angeschlosscnen ( lerä les.

E ins le l l ba re  Wer te :  NOR 'RM' l 'C 'AT
Werkssei t ig  r 'orc ingeste l l t :  NOR
NC)R: Norr.nalcs Mikrclbn
RM l-: Optionalcs Ir ernsteuernt i krof on M H -59ne.J

eA[: Ansch lLrss dcs C'A I -S1'stenrs über serie l les Datcn kabc I bci Venvendun e dcs ti1.tt ionalen
aulonrat  ischen Antenncnlr - rners FC-30 möel  ich.

MENÜ NT 'O6O [MTR ARX SEL ]
Funkt ion:  Wahl  der  Funkt ion dcs Anzeiseinstru lnents bei r r r  F.ntpfäng.
Einste l lbarc Werte:  Sl ( i .  C- l  R"  Vt-T.  N A.  FS.  OFF
We rkssei t ig  rore ingeste l l t :  SIC

l lQ:  S-Mcter  ( re lat ivc S1ärke des [ : . rnpfbnrss i rnals) .
CTR: Diskr int inator-Mi t te lpunktanzeiue.
VLT:  Akkuspannung.
N A: Ztt /.eit nicht verfi igbar.

15:  Ste l l t  e inen Stront  r 'on I  nrA zur  Kal ibr ierr . rng e ines an d ic  Buchse f i i r  e in extcrncs
Instrut 'nent  anscscl ' t lossenen Messgerätes zur  Ver f i igung.  Die Kal ibr iermögl ichkci t
(Po l cnz ion rc ' 1e r  o .ä . )  i s t  so  e inzus te l l en .  dass  c l i e  I  mA zu r r  Vo l l aussch lag  c incs
externcn Inst rurrcnts lühren.

OI-  F:  Scl ra l te t  c las Anzcigc i r rs tnrntcnt  ab.
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BenurzuNc DER MeNüs
MENÜ NT'O6I  [MTR ATX SEL]
Funkt ion:  \ \hhl  der  Funkt ion des Anzeiseinstruments beim Senden.
Einste l lbare Werte:  PWR. Al -C.  MOD" SWR. VLf .  N,rA.  OFF
Werkssei t ig  vore in geste l l t :  PWR
PWR: Anzeige der  re lat iven Sendcle is tung.
Al .C:  Anzeige der  re lat i r ,en Al -C-Spannung.
MOD: Anzcige des FM-Hubs.
SWR: Anzeige des SWRs (voru,äfis, 'r i icku'ärts).

Y!f: Anzeige der Akkuspannunu.

N4: Zur l.eit nicht verfi igbar.
OFF: Schaltet das Anzeigeinstnll.nent ab.

MENÜ NT-062  [MTR PEAK HOLD]
Funkt ion:  Ein-  und Ausschahcn der  ] )eak-Hold-Funkt ion des Arrzeieeinstruments.
Einste l lbarc Werte:  OFFION
Wcrkssei t ig  vore ingeste l l t :  ON

MENÜ NT-063  [NB  LEVEL ]
Funkt ion:  Einste l lune des Stöfaustast-Pegels des ZF-Störaustasters (Noise Blanker) .
Einste l lbare Werte:  0 100
Werksseitig voreingestellt: -50

MENÜ Nr .O6 , I  [OP  F ILTER I ]
/  ur  Zc i t  n  ic l r t  ver lüqhar.

MENÜ Nr .065  [PG A ]
Funkt ion:  Prosramnr icruns der  Funkt ion der  [A]-Taste ( in  der  Mul t i funkt ionszei le  . .q"
(MFq)1 .

Einste l lbare Werte:Al le  Mul t i funkt ionen.  a l le  Menüpunkte (außer Menü Nr.  065 b is  070) .
lv loNl .  Q.SPL. ] 'CAI-L.  ATC und USER.
Werkssei t ig  vorc ingeste l l t :  MON I

MENÜ Nr.O66 [PG B]
Funkt ion:  Prosramnr ieruns der  Funkt ion der  [B]-Taste ( in  der  Mul t i funkt ionszei le  . .q"
(MFq)1.

Einste l lbare Werte:  Al le  Mul t i l i rnkt ionen.  a l le  Menüpunkte (außer Menü Nr.  065 b is  070) .
MONI.  Q.SPL.  TCAl . l - "  ATC und tJStr l t .
Wcrkssei t ig  vore ingeste l l t :  Q.SPL
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BeNurzuNe DER Mettüs
MENÜ Nr.067 IPG C]
Funkt ion:  Progranrmierung der  Funkt ion der  [C]- ' l 'aste ( in  der  Mul t i funkt ionszei le  . .q"
(MFq)1 .

Einste l lbare Werte:  Al le  Mul t i funkt ionen.  a l le  Menüpunkte (außer Menü Nr.  065 b is  070) .
lV lONI.  Q.SPI- .  I  CALL.  ATC und USER.
Werkssei t ig  v  ore ingeste l l t :  ATC

MENÜ Nr.068 [PG ACC]
Funkt ion:  Prograrrmierung der  Funkt ionszuordnung der  [ACG]-Taste anr  opl ionalen
Mikrofon MH-59ael.

Einste l lbare Werte:  Al le  Mul t i funkt ionen.  a l le  Menüpunkte (außer Menü Nr.  06-s b is  070) .
MONI.  Q.SPL.  TCALL.  ATC und LJSER.
Werksseitig voreingestellt: MON I

MENÜ Nr .069  [PG P I ]
Funktion: Programmierung der Funktior.rszuordnung der IP1] -Taste am optionalen Mikrofbn
MH-59aa.r.
Einste l lbare Werte:  Al le  Mul t i f i rnkt ionen.  a l le  Menüpunkte (außer Menü Nr.  065 b is  070) ,
MONI .  Q .SPL .  TCALL .  A l -C  und  USER.
Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  Q.SPt-

MENÜ Nr.O7O [PG P2]
Funktion: Programmierung der Funktionszuordnung der IP2l-Taste am optionalen Mikrofbn

MH-59aa.r.
Einste l lbare Werte:  Al le  Mul t i lunkt ionen.  a l le  N' lenüpunkte (außer Menü Nr.  065 b is  070) .

MONI.  Q.SPL.  TCALL.  ATC und USER.
Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  fCAI-L

MENÜ Nr .07 t  [PKT t200 ]
Funkt ion:  Einste l lung des NF-Eineangspegels vom 

- fNC 
beim 1200-bps-Packet-Radio-

Betr ieb.
Einste l lbare Werte:  0  ̂  100
Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  50

MENÜ Nr.o72 [PKT9600]
Funkt ion :  E inste l lung des N F-E in-qangspegels vorn TNC beim 9600-bps-Packet-Radio-

Betr ieb.
Einste l lbare Werte:  0 -  100
Werksseitig l oreingestellt: -50

MENÜ NT'073 [PKT RATE]
Funktion: Wahl der Baudrate 1ür Packet-Radio-Betrieb.
Einste l lbare Werte:  |  200i9600 (bps)

Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  1200 (bps)
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BeuurzuNc DER Mexüs
MENU Nr-07,1 [PROC LEVEL]
Funktion: Einstellung des Kompressionsgrades des NF-Sprachprozessors bei SSU uncl AM.
Einste l lbareWerte:  0 -  100
Werksseitig vorein gestellt: 50

NIENÜ Nr-075 [RF POWER SET]
Funkt ion:  Einste l lung de r  maxinra len Sendele is tLrne im aktuei len Band.
Einste l lbare Wcrte:  Abhängig vorr  Band und dcr ' l ' ransceiververs ion.
werkssei t ig  vore ingeste l l t :  Abhängiu vom Bancl  und der ' f ransceiververs ion.

MENÜ NT-076  IRPT  SHIFT ]
Fu n ktion : Fl instel I un s des Betra_o,es der Repeatcr-Ab laee.
Einste l lbare Werte:  0.00 99.99 (MI{z)
wcrkssei t ig  vore ingeste l l t :  Abhängig vonr  Band und der ' f t .ansceiverver .s ion.

MENÜ NT '077  ISCAN MODE]
Funkt ion:  Wahl  der  Bcdingung zur  Wiedcraufr rahme des Suchlaufs.
Einste l lbare Wcrte:  l - l  M E, 'BLJSY,S' fOP
Werkssei t ig  vore ingcste l l t :  T l  M E
Wahl  der  belorzusten Bedineung zur  WiederaLr lhahnre c les Suchlauf ! .  nachder l  e in Signal
gcf i rndcn uurde" das d ie Squelch öf fner .
' l  

IME: Der l-ransceiver stoppt den Suchlauf au1'der betrellbnden F-requenz für -5 Sek. Danach
u'ir der Suchlauf automalisch fbrtgesetzt. unabhängig davon. ob die ernpfängene
Stat ion noch sendet  oder  n icht .  Dic Verrvei lze i t  kann i rn Menü Nr.  O7B ISCAN
RESUMEI gewählr  werden.

BUSY: Der Suchlaul'hält an. bis das Signal verschwindet. und rvird I Sck. danach fbngesetzt.
l lQl: I)er l-ransceivc-r

IVIENÜ NT'078 [SCAN RESUMEI
Funkt ion:  Einste l lung der  Verrvei lze i t  vor  wiederaufnahme des Suchlauf i .
E inste l lbare Werte:  I  l0  (Sek)
Werkssei t ig  r ,orc in geste l l t :  5

MENÜ Nr .O79  [SPL IT  TONE]
Funkt ion:  Ein-  und Ausschal ten der  C I 'CSS,TDCS-Spl i t -Funkt ion.
Einste l lbare Werte:  OFF/ON
Werkssei t ig  I  ore ingeste l l t :  OFF

MENÜ Nr -080  ISQL /RF  GAtN I
Funktion: wahl der Konfl-quration des sQL/RF-Knopf'es an der Frontplatte.
Einste l lbare Werte:  RF-GAINISQl.
Werkssci t ig  vore ingeste l l t :  Abhän_eiq von der  

- f ransceivervcrs ion.

u0 FT8 5 7 Bedienungsanleitung



BetturzuvG DER Menüs
NIENü Nr-osr [sse N4tc cnrN]
Funkt ion:  Einste l lung der  Mikrofonverstärkuns f i i r  SSB.
Einste l lbare Werte:  0 100
Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  50

meNü Nr-osz [ssn stEp]
Funkt ion:  Einste l lune der  Abst immschr i t t rve i te des SELECT-Knopf-es tür  SSB
Einste l lbare Werte:  I  kHzi2. -5 kHz, /5 kHz
Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  2 .5 kHz

MENÜ Nr-0S3 [TONE FREQ]
Funkt ion:  Wahl  der  CTCSS-Frequenz.
Einstellbare Werte: 50 Standard-CTCSS-'l 'öne
Werksseitig l 'oreingestellt: 88.-5 Hz

MENÜ Nr -08 ,1  [TOT T tME]
Funkt ion:  Einste l lung der  TOT-Zei t .
E inste l lbare Werte:  OFFII  . .  20 (Min)

Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  OF'F

M ENÜ NT'085 [TUN ER/ATAS]
Funktion: Wahl des Gerätes (FC-30 oder ATAS-100/-120). das mit der [A](fUruf)-Taste
an der Frontplatte gesteueft r.verden soll.
E instellba re Werte : OFFIATAS( t I F)rn-^ t, t., O&5 0)/ATA S(A LL.)iTLJN ER
Werksseitig voreingestellt: OFI-'
OFF : [A](furuf )- 'faste ist funktionslos
ATAS (HF):  [A]( fUruf) - faste akt iv ier t  d ie opt ionale ATAS-100/-120 auf  den KW-

Arrateurf unkbändern.
ATAS ( l lF&50): [A](TUNE)- ' l -aste akt iv ier t  d ie opt ionale ATAS-1001-120 auf  den KW-

Amateur funkbändern und auf  dern 50-MHz-Band.
AI'AS (ALl-): The [A](TUNE)-'f 'aste aktivierl die optionale ATAS-100/-120 auf den auf

den KW-Arrateurfunkbändern. den VHF-Amateurfunkbändern (6 i 2 m)
und i rn 430-MHz-Band.

- fUNER: 
[A]( fUruf  ) - faste akt iv ier t  den opt ionalen automat ischen Antennentuner
FC_30.

MENÜ NT '086  [TX  IF  F ILTERI
Funkt ion:  Wahl  des Sende-ZF-Fi l ters.
Einste l lbare Werte:  CFIL,TFIL I  r  F lL2
Werkssei t ig  vorc ingeste l l t :  CF I t -

CTCSS-Tone-FREQUENZEN (Hz)

6 7 0 6 9 3 7 1  . 9 7  4 .4 77 .0 79.7

82.5 8 5 . 4 8 8 . 5 9 1 . 5 94.8 9 7 4

00 .0 1 0 3 . 5 07.2 0 .9 14.8 1 1 8 . 8

1 2 3 . 0 1 2 7 . 3 1 3 . 1  . 8 136 .5 4 1 . 3 146.2

51  . 4 156 7 5 9 8 62.2 6 5 5 1 6 7 . 9

1 7 1  3 173.8 177 .3 179 .9 1 8 3 . 5 186 2

8 9 . 9 192.8 96.6 9 9 5 203 .5 206 .5

2 1 0  7 218.1 225 .7 229 .1 233 6 2 4 1 . 8

250 .3 254 .1
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BexurzuNG DER Meuüs
MENÜ NT.O87 [VoX DELAY]
Funkt ion:  Einste l lung der  VOX-Hal tezei t .
E ins te l l ba re  Wer te :  100  ,3000  (ms )

Defaul t :  -500 (nts)

MENÜ Nr -088  [VOX GAIN ]
Funkt ion:  Einste l luns der  VOX-Empl indl ichkei t .
E inste l lbare Werte:  I  -  100
Werkssei t ig  vore ingeste l l t :  50

MENÜ NT.O89 [XVTRA FREQ]
Funkt ion:  Einste l lung e incr  bel iebigen Frequenz im Display 'zur  Real is ierung e iner  d i rekten
F r e q u e n z a n z e i g e  b e i r n  T r a n s v e r t e r b e t r i e b .  A u c h  n u t z b a r  z u r  F e s t s t e l l u n g  v o n
Ungenauigkeiten bei der Frequenzumsetzung. rvenn eine entsprechende Relbrenzfiequenz
bekannt ist bzrv. zur Verfi igune steht.
Einste l lbare Werte:  0.000,00 .  9999.999.00 (kHz)
Werksseitig vorein gestel lt : Jevl e i I i_qe VFO-Frequenz.

MENÜ NT.OgO [XVTR B FREQ]
Funkt ion:  Einste l lune e iner  bel iebigen Frequenz im Displa l ,zur  fLeal is ierung e iner  c l i rekten
F r e q u e n z a n z e i - g e  b e i r n  T r a n s v e r t e r b e t r i e b .  A u c h  n u t z b a r z , u r  I - e s t s t e l l u n g  v o n
LJn-qenauigkeiten bei del Frequenzunrsetzullg. rvenn eine entsprechende Ref-erenzfrequenz
bekannt ist bz',r'. zur Verliigung steht.
Einste l lbare Werte:  00.000.00 - -  9999.999.00 (kHz)
Werkssei t ig  Iore ingeste l l t :  Jer ie i I ige VFO-Frequenz.

MENÜ NT 'O9 I  [XVTR SEL ]
Funkt ion:  E, in-  Lrnd Ausschal ten der  

- f ransvef tcr -Funkt ion.

Einste l lbare Werte:  OF F/X VTR A/X V' f  R B
Werksseitig vorein gestellt: OFF
Of'F: Transvefter-Funktion ausgeschaltet.
X V- fR A:  

' f ransver ter-Funkt ion 
e ingeschal tet .  Angezeigte Frequenz über Menü Nr.  o8g

IXVTF A FREG] vore ingeste l l t .
X V-l-R B: l 'ransverler-Funktion eingeschaltet. Angezeigte Frequenz über Menü Nr. ogo

[XWF B FFIEG] voreineesrellt.
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P noa RAM M t ERU N G DEs CAT!.Sysrenrs
Das OrlT-S1,stem des FT-857 ermöglicht die Steuerung des Transceivers von einem PC
aus.  Dies er laubt  d ie Ausf t ihrung e iner  Vie lzahl  von Einste l lungen durch e inen e inz igen
Mausklick oder den Einsatz bestimmter Software von Drittherstellern (2.8. Contest-Log-
Softrvare) zur Ansteuerung des FT-857 ohne manuelle Eingriffe des operators.

Das optionale OrlT-lnterfacekabel CT-62 dient der Verbindung des FT-857 mit Ihrem
Cornputer. Das CT-62 verftigt über einen eingebauten Pegelkonvefier, so dass Sie den seriellen
Port des Rechners direkt rnit der rückseitigen OrlT/LINEAR-Buchse verbinden können,
ohne dass Sie einen externen RS-232C-Pegelkonver-ter benötigen.

Von Vertex Standard gibt es keine spezielle Bediensoftware für das lDrilT-System. da heute
eine zu große Anzahl verschiedener Rechner. Betriebssysteme und Anwendungen existiert.

Die Informationen im nachfolgenden Abschnitt geben Programmierern einen überblick über
die Kommandostruktur und den Befehlssatz. die das OrlT-Svstem des FT-857 benutzt.

OAT/LINEAR
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P noe RAM M r ERU N G DEs CAT!-Sys renzs
Das OrlT-Daten-Protokol I
Al le vom Computer  zum Funkgerät  gesendeten Daten bestehen aus 5-Byte-Blöcken mi t
Pausen von b is  zu 200 ms zwischen den Bytes.  Das letz te Byte in  - jedem Block is t  der
jeweil ige Befehlscode (lnstruction Opcode). während die vier ersten Bytes jedes Blocks die
Argumente sind: Entweder den Befehl betreffende Parameter oder Dummy-Argurnente, die
notwendig sind, um den Befehlsblock auf 5 Bye aufzufüllen. Jedes Byte besteht aus einem
Start-Bit, 8 Daten-Bits ohne Paritätsbit und 2 Stopp-Bits.

Start
Brt 0 1 a 3 4 5 o 7 Br t

l lot
Bit

€ cnT DATA BYTE FoRMAT

Es gibt  l7  Bef-ehlscodes für  den FT-857.  Sie s ind in  e iner  Tabel le  auf  der  nächsten Sei te
zusammengefasst. Viele von ihnen sind Ein-Aus-Umschaltkommandos für eine bestimmte
Funkt ion (2.8.  . .PTl 'On" and . .PTT Off" ) .  Die meisten d ieser  Befehlscodes ver langen
best immte Parameter .  LJnabhängig davon muss jeder  Bef-ehlsblock immer aus 5 Bytes
bestehen.

Dementsprechend müssen alle OilT-Programme 5-Byte-Blöcke generieren. die aus dem
Befehlscode, den erfbrderlichen Parametern und ggf. Dummy-Argumenten bestehen. Die
so generierten 5 Bytes rverden mit dem Bef'ehlscode zum Schluss vom Computer über die
seriel le Schnittste I le zur OilT/Ll N EAR-Buchse fresendet.

AIle OrlT-Werte sind hexadezimal dargestellt.

Generierung und Ubertragung von CAT-Befehlen
Beispie l  1 :  Entsprechend der  CAT-Befehlscode-Tabel le  lautet  der  Befehlscode für

. .E inste l lung der  Frequenz" 01.  Platz ieren Sie den Befehlscode an d ie f i in f te  Ste l le  des
Befehlsblocks und geben Sie d ie Frequenz in d ie ersten 4 Bytes des Befehlsblock e in:

DATA 5

r 0 1  r
Kommando

Ubertragen Sie die -5 Bytes in der entsprechenden Reihenfblge zum Transceiver.

ßeispiel 2: Einschalten des Split-Betriebs
Entsprechend der CAT-Befehlscode-Tabelle lautet der Befehlscode für ..Split-Betrieb eini
aus" 02. Platzieren Sie den Befehlscode an die funfte Stelle des Bef-ehlsblocks und geben

Sie in  d ie ersten 4 Bytes Dummy-Wer1e e in.

DA|A I DATA2 DATA3 DATA4 DATA5
t O 2  t
Kommando

DATA I
43

DATA 2
97

DATA 3
00

DATA 4
00

Parameter

L .  S . D

1

Parameter
2

Parameier
3

IV S,D,
Command

€ cnT s.BYTE CoMMAND STRUCTURE

114

Parameter

FT:8 5 7 B edie n ungso n I eitung



P noe RAM M t ER:J N G DEs CAT!.sysrenrs
Q e q opEP nq e naUllt e_-n -Ta q E r-j- e

Kommando Parameter Opcode Erläuterungen

LOCK ON/OFF X N N X CMD
CMD = 00;  LOCK ON

CMD = 80:  LOCK OFF

PTT ON/OFF x X X X CMD
CMD = 08:  PTT ON

CMD = 88:  PTT OFF

Freq uenzei  nstel lung P 1 P2 P3 O A 01
P

0

- P4: Frequenz-Digits

42 ,34 .56 .  [ 01 ]  =  14  23456  MHz

Betriebsa rt P 1 X N X 07

P1  =  00 :  LSB ,  P1  =  01 :  USB ,

P1 = 02:  CW, P1 = 03:  CWR,

P1 = 04:  AM, Pl  = 08:  FM,

Pl  = 88:  FM-N, P1 = 0A: DlG,

P1 = 0C: PKT

CLAR ON/OFF N X N N CMD
CMD = 05:  CLAR ON

CMD = 85:  CLAR OFF

CLAR-Frequenz P 1 X P3 P4 F5

Pl = 00:  , ,+"  OFFSET

P1  *  00 :  ' - 'OFFSET
P3, P4:  CLAR-Frequenz

12 34 = 12 34 kHz
VFO-A/B X X X N 8 1 Umschal ten

SPLIT ON/OFF X N X N CMD
CMD = 02:  SPLIT ON

CMD = 82:  SPLIT OFF

Repeater-A b lagerichtu ng P 1 N N N 09

P

P

P

= 09:  ' - "  SHIFT
= 49:  , ,+"  SHIFT
= 89: S|r\4PLEX

Repeater-Ablagef requenz P 1 P2 P3 P4 F9
P1 -  P4.  Frequenz-Digi ts

os. 43, 2j , oo, [Fgj = 5 4321 MHz

CTCSS/DCS-Modi P 1 X N X OA

P

r

P

P

P

P

= 0A: DCS ON
= 0B: DCS DECODER ON
=  0C :  DCS ENCODER ON
= 2A: CTCSS ON
=  3A  CTCSS DECODER ON
= 4A: CTCSS ENCODER ON
= 8A: OFF

CTCSS Tone P 1 P2 P3 P4 OB
P1  -  P2 .  CTCSS-F requenz f i r  fX  (H inwe i s  1 )

P3 -  P4:  CTCSS-Frequenz für  RX (Hinweis 1)

DCS-Codes P 1 P2 P3 P4 0c
P1 -  P2 DCS-Code für  TX (Note 2/

P3 -  P4:  DCS-Code für  RX (Note 2)
RX-Status lesen N X N N E7 (Hinweis 3)
TX-Status lesen X N N N F7 (Hinweis 4)
Frequenz und Betnebsart lesen N X N N 03 (Hinweis 5
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P noa RAM M r ERU N G DEs CIT!-svsrenrs
Hinweis 1: CTCSS-Ton
Beisp ie l .  CTCSS-Frequenzen au f  BB,5  Hz (TX)  und '100,0  Hz (RX)  e ins te l len  Hz (TX)  and 100.0  Hz

(RX)

Y I

v

08

P2 P3
v v

8 5  l 0

Hinweis 2:  DCS-Code

P4
v

00 = 88,5 Hz (TX),
100,0 Hz (RX)

Beispiel DCS-Code auf 023 (TX) und 371 (RX) einstel len

P 1
.t
00

Hinweis 3:  RX-Status lesen

P2 P3 P4
.l, .t .t
23 0l 7l = 023 (TX)

371 (RX)

S Meler  Da la

Dummy Da la

Drscr im ina lo r  Cen le i rng

0:  Drscnmrna lor  i s  Cen lered

1:  Drsc f lm ina tor  i s  Of f  Cen ler

SSM/CWAM mode 0

CTCSS/DCS Code

0 CTCSS/DCS Code rs  Matched

1 CTCSS/DCS Code rs  Un-Matched

CTCSS/DCS OFF O

Sque lch  S la lus
0  Sque lch  

"OFF (S igne l  p r€sent )

1 :  S q u e l c h  O F F  ( N o s r g n a l )

Hinweis 4: TX-Status lesen

Hinweis 5: Frecuenz-

Po Meler  Da la

Dummy Da la

SPLIT  Sta lus

O SPLIT  
"ON"

1 :  S P L | T  O F F

HI  SWR Sta tus

O HI  SWR 
"OFF"

1  H I  S W R  
' O N '

PTT Slalus

O PTT 
"ON"  (TX)

1  P T T ' O F F ' ( R X )

und Betriebsart-Status lesen

00=LSB.  01=USB
02-CW 03-CWR
82=CW'N,04=Af"4
06='!4FN4. 0B= FN,
88=NFN4. 0A=DlG
0C-PKl

fvlODE1  0 / l  k H z

I
l lz  100/10H2

I+ +
0 0  0 0 == 439 700[4Hz

1 N4Hz/1 00k

v

9743
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Powen-oN-REsEr
Einige oder alle E,instellungen des Transceivers lassen sich auf die werksseitig voreingestellten
Werte zurücksetzen. indem eine der nachfolgend beschriebenen Power-On-Reset-Routinen
ausgeführt wird.

D Bei gedrückter [V/M]-Taste den 
-fransceiver 

einschalten (POWER on): Rücksetzen aller
Speicher und folgender Menüeinstellungen auf die Voreinstellwerte:
l\ lenü 06 (AM STEP). 33 (DCS CODE), 52 (FM STEP). 56 (MEM TAG), 76 (RPT SHIFT),
82 (SSB STEP) und 83 (TONE FFEG).

D Bei gedrückter IFUNC]-Taste den Transceiver einschalten (POWER on): Rücksetzen
aller Menüeinstellungen auf die Voreinstellu,erte, rnit Ausnahme der folgenden Menüs:
Menü 06 (AM STEP), 33 (DCS CODE), 52 (FM STEP). 56 (MEM TAG). 76 (RPT SHIFT),
82 (SSB STEP) und 83 (TONE FBEG).

ü Bei gedrückter IHOME]-Taste den Transceiver einschalten (POWER on): CPU-Mas-
ter-Reset Rücksetzen aller Speicher und aller Menüeinstellungen auf die werksseitigen
Voreinstel hverte.
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KtoueN
Die in einem Transceiver gespeicherten Daten lassen sich mit der Clone-Funktion bequem
aufeinen anderen Transceiver  über t raqen.  Das dazu er forder l iche Cloning-Kabel  zur
Ve rb indune  de r  OAT/L INEAR-Buchsen  be ide r  T ransce i ve r  muss  en tsp rechend
nachfo lgender Skizze selbst angefertigt rverden.

Zunt Klonen der Daten auf einen zu,eiten Transceiver ist folgendermaßen zu verfahren:

l .  Die OAT/LINEAR-Buchsen beider  Transceiver  mi t  dem Cloning-Kabel  verb inden.
2. Beide l-ransceiver ausschalten. Danach beide Transceiver bei cedrückten TMODE(<)]-

und IMODE(])l-Tasten 'rvieder einschalten. ..CLONE MODE" erscheint im Displav.
J .

4 .
Arn Ziel-Transceiver die [A](RCV)-Taste drücken.
Am Quellen-Transceiver die IC](SEND) -Taste drücken.
Danach beginnt die Übertragung der Daten vom Quellen-
Transceiver auf den Ziel-Transceiver.
\Venn während der Datenübeftragung Probleme auftreten.
erscheint  . .Ernor"  im Display.  In  d iesem Fal l  muss d ie
Kabelverbindung überprüft und ein neuer Versuch gestafiet
*  erden.
Wenn das Klonen erfolgreich war. zuerst den Ziel-Trans-
ceiver  und danach den Quel len-Transceiver  ausschal ten.
Cloning-Kabel  ent f 'ernen.  Speicher inhal te und sonst igc
Einste l lungen beider  Transceiver  s ind nun ident isch.  Die
T ransce i ve r  können  w iede r  e ingescha l t e t  und  no rma l
benutzt r.verden.

T X D

#:-

IQ ue l le n-Tra nsce iver]

ri\

' ! v

-5.

b .

-Tra nsceiver

OAT/LINEAR

1 1 8 FT| 5 7 Bedien ungson leitun g



Enuenu voN IPTIINALEM Zueenön
OproNaLE DSP-ErruHerr DSP-2

Die DSP-2-Einheit stellt eine hochleistun_esftihige Filtertechnologie zur Verfl igung, mit der
sou'ohl beim Empfang als auch beim Senden deutliche Verbesserungen erreicht werden.

L  T ransce i ve r  ausscha l t en .  i ndem d ie  Po rve r -Tas te  I  Sek .  l anq  ged rück t  w i rd .
Stromr ersorgung vorn Transceiver  l rennen.

2. Entsprechend derAbb. I die 7 Schrauben des Gehäusedeckels lösen. den Gehäusedeckel
abnehmen und die Lautsprecherverbindung von der Hauptplatine trennen.

3.  Entsprechend Abb.2 den f re ien l6-pol igen Steckverbinder  ausf indig machen,  und d ie
DS P-2-Einheit aufstecken.

4. Schiebeschalter neben dem l6-poligen Steckverbinder in Position ,.D" bringen.
5. Lautsprecherverbindung zur Hauptplatine wieder herstellen, Gehäusedeckel aufsetzen

und mittels der 7 Schrauben befestigen.
6. Der E,inbau der DSP-2-Einheit ist nun abgeschlossen. Stromversorgungsanschluss wieder

herste l  len.

DSP.2- -- ----
I L ]

n
I

Hauptplat ine

/i5: o€
9

'  
: ' '  

-  -  
:  ; c - ' - . : . ; c ;  r ; . ;  

' . - . : c '  
r ; d

! 0 ! O : r : l D L l a

t E i
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Eweau voN oprtoNALEM Zuaeuön
Oprror,rale Frr-ren YF-1 22S. YF-1M
L  T ransce i ve r  ausscha l t en ,  i ndem d ie  power -Tas te  I  Sek .  l ang  ged rück t  r v i r d .

Stromversorgung vom Transceiver trennen.
2. Entsprechend derAbb. I die 7 Schrauben des Gehäusedeckels lösen. den Gehäusedeckel

abnehmen und die Lautsprecherverbindung von der Hauptplatine trennen.
3 .  Loka l i s i e renS ieen tsp rechendAbb .2d ieS teckp lä t ze l i i r d i eF i l t e r .Se tzenS ied ieF i l t e r

so auf die Steckplätze, dass die Kontaktstifte in die Hauptplatine passen und clrücken Sie
die Filter hinein. Die Steckplätze ft ir die Filter sind identisch.

4. Lautsprecherverbindung zur Hauptplatine wieder herstellen. Gehäusedeckel aufietzen
und mittels der 7 Schrauben befestigen.

5. Der Einbau der Filter-Einheit ist nun abgeschlossen. Stromversorgungsanschluss rvieder
herstel len.

Um die optionalen Filter nutzen zu können, muss die tBl(a.s, 5oo, or 3oo)-Taste (in der
Multifunktionszeile ..n") gedrückt werden, wenn ein Filter im Steckplatz.,FlLl" eingebaut
rvurde.  Die [CXz.3.  5OO, or  3OO) -Taste ( in  der  Mul t i funkt ionszei le . .n. , )  muss gedrückt
rverden, um das in Steckplatz ,,FlL2" eingebaute Filter zu aktivieren.

Hinweis: Falls Sie wünschen, das optionale Filter als Sende-ZF-Filter f i ir SSB zu nutzen.
muss d ie Einste l lung im Menü Nr.  086 [TX lF FILTER] auf  . .F lL1"  oder . .F|LZ. .geänderr
rverden, je nachdem, in welchem Steckplatz sich das oprionale Filter YF-1225 befindet.

i.l..
I rlr-z

, , a ,

Opt iona le  F i l te r

A b b . 2

120 F7)8 5 7 B edie n ungs an leitung



Entenu voN IPTTINALEM Zuaeuön
O prroNa Le n Hoc Hsra er uen Rere nrlrzoszl lLaron TCXO€
Die Verwendung des TCXO-9 erhöht die Frequenzstabil ität des Transceivers innerhalb eines
großen Temperatr.rrbereichs. was z.B. für digitale Betriebsaften vorteilhaft ist.

l .  T ransce i ve r  ausscha l t en .  i ndem d ie  Power -Tas te  I  Sek .  l ang  ged rück t  w i rd .
Stromversorgung vom'fransce iver trennen.

2. Entsprechend der Abb. I die 7 Schrauben des Gehäusedeckels lösen. den Gehäusedeckel
abnehmen und die Lautsprecherverbindung von der Hauptplatine trennen.

3. Lokalisieren Sie entsprechend Abb. 2 den u,erksseitie eingebauten Referenzoszil lator
und z iehen Sie d iesen von der  Hauptp lat ine ab.  Setzen Sie genau an d iese Ste l le  den
TCXO-9, und drticken Sie die Stifte in die entsprechenden Anschlüsse.

4. Lautsprecherverbindung zur Hauptplatine wieder herstellen. GehäLrsedeckel aufsetzen
und mittels der 7 Schrauben befbstigen.

5 .  D e r  E i n b a u  d e s  R e f e r e n z o s z i l  l a t o r s  T C X O - 9  i s t  n u n  a b s e s c h l o s s e n .
Stromversorgungsanschluss rvieder herstellen.

';t

Abb. 1

! v
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Attunnc.
HHsrruuHc DER SpEToHER FUR DEN FM-Bernree uBER NIEDRIG FLTEGENDE SRreiurru
Obwohl der FT-857 nicht f l ir den Voll-Duplex-Betrieb (gleichzeitig senden und empfangen)
eingerichtet ist^ ist sein flexibler Speicher ideal dafi ir geeignet. einen Satz von Speichern fi. ir
das Funken über l-EOs zu prograrnmieren.

Unten stehendes Beispiel wurde fl. ir den populären Satell i ten UO-14 entu'orfen. das gleiche
Pr inz ip lässt  s ich aber auch f i i r  AO-27 und ähnl iche Sate l l i ten verwenden.

Machen Sic sich zuerst eine Tabelle
m i t  d e n  b e n ö t i g t e n
Arbei ts f requenzen.  Eine tvp ische
Tabelle fi ir I.JO- lzl:

Die angeeebenen Frequenzen s ind
nomina l .  d i e  F requenzände rung
er-e ibt  s ich aus der  Dopplershi f i
durch die Beu'egung des Satell i ten
relativ zu cinem Beobachter aufder
Erdoberf läche.  Da Sie in  unserern
Speichersy'stcrn mehrere Sätze von
ve rsch iedenen  F requenzpaa ren
unlerbringen können. die die Frcquenzbeziehungen für ty'pische Durchgänee und Satell i ten
enthalten. haben Sie gute Chancen. l i ir ein QSO gLrt vorbereitet zu sein.

Sie ntüssen d ie vorberei tete Frequenzmatr ix  in  den Speichern ablegen.  Bi t te  beachten Sie.
dass Sende- und Empfängsfrecluenz in unterschiedlichen Bändern l iegen. Sie ntüssen daher
den Spl i tbetr ieb anr .venden (s iehe S.  67) .

Zuerst  d ie [FUNC]- faste kurz drücken.  danach durch Drehen arr  SELECT-Knopf  d ie
Mul t i funkt ionszei lc  . .a"  [A/8,  A=8,  SPL]  r .vählcn.  Die [A](A/B)-Tasre.  fa l ls  er forder l ich.
drücken.  um den VFO-A auszuu'ählen.

Nun  d ie  IBAND(DWN) ] -  ode r  IBAND(UP) ] - - l ' as te  d rücken .  um das  70 -cm-Ban< l
anzur.r'ählen. Überprüfen Sie die Einstellung irn Menü Nr. OO4 IAM&FM DIAL] und setzen
Sie es auf  . .ENABLE".  um die E, inste l lung k le inerer  Frequenzschr i t te  f ie izugeben.

Setzen Sie die F'requenz von VFO-A auf ,13-5.080 MHz. Drücken Sie die [A](A/B)-Taste in
Mul t i funkt ionszei le . .a" .  um . .VFO-B" zu rvählen.  und ste l len Sie den VFO-B auf  145.970
MHz. [A](A/B)-Taste erneut drücken. um zum VFO-A zurückzukehren. Stellen Sie sicher.
dass beide VFOs aul -FM eingeste l l t  s ind.

IFUNC] -Tas te  ku rz  d rücken  und  du rch  Drehen  am SELECT-Knop f  e inen  K l i ck  im
LJhrzeigers inn d ie Mul t i funkt ionszei le  . .b"  [MW, SKIP,  TAG] wählen.

[A](VW)- faste kurz drücken.  danach durch Drehen arn SELECT-rcnopf ,  während d ie
Speicherkanalnumnrer blinkt. den Speicherkanal M-00 I wählen. danach die [A](VW)-faste
drücken und solange hal ten.  b is  Sie e inen Doppelp iepton hören.  Sie haben soeben d ie erste
Dorvnlink-Frequenz (Ernpfänesfrequenz der Erdstation) im Speicher abgelegt.

(ar.rnr- # Rx-Fnro. Tx-Fneo. Betrtenxuruc
1 435.080 MHz 145,9700 MHz Aufq anq
2 435,075 MHz 145,9725 MHz
3 435,070 MHz 145,9750 MHz Durchgangsmitte
A 435,065 MHz 145,9775 MHz
5 435.060 MHz ' r45.9800 MHz Unteroano

x lm Menü Nr .  004(AM&FM DIAL)  muss , ,ENABLE"  gewäh l t
sein. um diese Frequenzen in FM einstel len zu können.

A O S = B e g i n n  d e s  S i g n a l e m p f a n g s  ( B e g i n n  d e s
Uberf lugdurchgangs)

L O S = E n d e  d e s  S i g n a l e m p f a n g s  ( E n d e  d e s
U be rf lugd u rchg angs)
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Axuatto
Srrup or Mrruorues FoR Lovv Ennrn 0nerrLEOFM SnrrruTE OPERATToN

IFUNCI-Taste kurz drücken. danach durch Drehen am SELECT-Knopf einen Klick enteegen
dem Uhrzeigers inn d ie Mul t i funkt ionszei le  . .a"  [A/8,  A=8,  SPL]  rvählen.  Durch Drücken
der [A](A/e)- ' laste VFob (  145.970 MHz) uählen.

IFUNCI-Taste erneut kurz drücken und durch Drehcn arn SELECT-Knopf einen Klick im
LJhrzeigersinn die Multifunktionszeile."b" [MW, SKIP, TAG] wählen. [A](VW)-faste kurz
drückcn: dic ..M-OO1"-Anzeige blinkt. Drücken und halten Sie die PTT-Taste des Mikrofons.
r iährend Sie zusätz l ich d ie [A](MW)-Taste drücken.  b is  Sie e inen Doppelp iepton hören.
S ie  haben  - j e t z t  d i e  Up l i nk -F requenz  (Se  nde  f r cquenz  de r  Bodens ta t i on )  im  g le i chen
Speicherrcgis ter  rv ie d ie DounI ink-Frcquenz gespeichef t .

Je t z t  komrnen  d ie  nächs len  F requenzpaa re  de r  Ma t r i x  an  d ie  Re ihe .  Keh ren  S ie  zu r
Mul t i funkt ionszei le . .a"  [A/8,  A=8,  SPL]  zur t ick und drücken Sie d ie [Al (A/B)- taste.  um
zum VFO-A  zu rückzukeh ren .  de r  au f  435 .080  MI l z  s teh t .  Nun  du rch  Drehen  a rn
IJauptabst i rnrnknopf  DIAL d ie Frequenz ,135.07-5 MHz einste l len.  Schal ten Sie rn i t te ls
Dr i icken der  [A]( fu9)-Taste u ' ieder  auf  VFO-ts um (14-5.970 Mt lz)  und ste l len Sie durch
Drehen am l lauptabst imrrrknopf 'DIAL d ic  Frequcnz auf  145.972,5 MHz.  Kehren Sie mi t te ls
Drücken  dc r  [A ] (A /B ) - ' l ' as te  zu rn  VFO-A  au f  . l i - s .075  MHz  zu rück .  Fa l l s  s i ch  d iese
Frequcnzen n icht  r r i t  denr  I lauptabst imrnknopf  e ins le l lcn lasscn.  muss i r .n  Menü Nr.004
(AM&FM Dl  AL.)  . .ENABLE" e ingeste l  l t  l r 'erden.

Kehren Sie zur  Mul t i funkt ionszei le  . .b- '  [MW, SKIP TAG] zur t ick und u ' iederholen Sie den
S p l i t - S p e i c h e r - S c h r e i b p r o z e s s  i r n  S p e i c h e r k a n a l  M - 0 0 2 .  i n d e m  S i e  z u e r s t  d i e
Errpfangsf requenz 43 -5.0 7,5 M Hz abspc ichcrn.

[ ' i ede rho len  S ie  den  besch r i ebenen  Vo rgan -g  r . r ' e i t e re  d re i  Ma l  und  fü l l en  S ie  d ie
Speicherkanäle M-003.  M-004.  und M-00-5 rn i t  den I ' requenzen aus der  

- l -abel le .

Wenn es mi t  dem Sate l l i tenfunk losgehen sol l .  fä l ls  er fbrder l ich d ie [V/M]-Taste drücken.
un t  i n  den  Spe i che r r rodL rs  zu  ue langen .  und  du rch  Drehen  am SELECT-Knop f  den
Speicherkanal  M-00 I  ausu'ählcn.  Dieses is t  das erste I - i 'equenzpaar.  das venvendet  rv i rd,
uenn tJO- l - l  i iber  Ihrenr  ör t l ichen Hor izont  aufgeht .  Der Doppleref fekt  beu, i rk t .  dass d ie
nominel le  Scndcl iecpenz des Sate l l i ten .135.070 MHz zu e incm höheren Wert  verschoben
uird.  Wählen Sie M-00 l .  u 'enn der  Sate l l i t  aufgeht .  Schal ten Sie e in paar  Minuten später
auf  M-002 und dann auf  M-003 in der  Mi t te  des l )urchgangs.  Ent fernt  s ich der  Sate l l i t
u ' ieder .  schal ten Sie aul -M-004.  und dann auf  M-005 gegen F.nde des Durchgangs.

D e r  A u f r u f  d e r  f t i n f  K a n ä l c  m i 1  d o n  S E L E C T - K n o p f  n r a c h t  e s  c i n f ' a c h .  d i e
Dopplerverschiet rung zu kompensiercn.  Wählen Sie- jeu 'e i ls  den Kanal  rn i t  dern besten Sig-
nal !  Da Sic d ie zusamlrensehörenden [ r requenzpaare l i i r  d ie tJp l ink-  und d ie Dolvnl ink-
F r e q u e n z  s c h o n  g e s p e i c h e r t  h a b e n .  b r a u c h c n  S i e  s i c h  l v ä h r c n d  d e s  k u r z e n
Satel l i te  ndurcheangs n icht  mi t  der  VFO-Abst immunq abzugeben.

Die FM-Bandbrcitcn dcr LEOs sind ausreichend breit. so dass Sic keine Frequenzabstimnruns
benöt isen.
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oF MEMoRTEs FoR Low Ennrn OnerLEO) FM SnrerwE OPERATIoN

Sie können d ie Speicherkanäle mi t  dem Menü Nr.  056 IMEM TAG] mi t  e inerAnzeige für
j eden  Sa te l l i t en  beze i chnen  ( z .B . , .Uo -14a"  . . .  . . uo -14e"  f ü r  d ie  oben  e r l äu re r ten  fün f
Speicherkanäle) .

Ein kompletter Frequenzsatz kann fi ir jeden LEO-Satell iten. den Sie verrvenden möchten.
gespeichert werden. Einmal konliguriert. stellt Ihnen der FT-857 eine flexible und leicht zu
verw'endende Erdstation fi ir diese populären Satell i ten bereit.
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Auunuo
FenrusreuERMIKRoFoN M H -59ns.,

Mit dem optionalen Fernsteuermikrofon MH-59reL lassen sich die u'ichtigsten Funktionen

des FT-857 über die Mikrofbntastatur steuern. Das MH-59aeL verfügt über einen Drehknopf

zur Einstellung der Frequenz und der Empfängslautstärke.

Bevor das MH-59aeL angescli lossen rvird, muss dem Mikroprozessor des FT-857 im Menü-

Modus mitgeteilt u,erden^ dass ein MH-59aaL benutzt wird:

l .  [FUNC]-Taste I  Sek.  drücken,  um in den Menü-Modus zu gelangen.

2.  Durch Drehen am SELECT-Knopf  das Menü Nr.  O01 IEXT MENU] aufrufen.  Durch

Drehen ant Hauptabstimrnknopf DIAL die Einstellung .,ON" wählen. um den erweiterten
Menü-Modus  zu  ak t i v i e ren .

3. N,{it dern SELECT-Knopf das Nlenü Nr. 059 [MlC SEL] wählen. Der Voreinstellwert in diesem

Menü ist..NOB". Mit dem Hauptabstimrrknopf DIAL auf Einstellung..BMT" wechseln.
4.  Nun d ie IFUNC]-Taste I  Sek.  drücken,  um die neue Einste l lung zr" r  speichern und zunt

normalen Retrieb zurückzukehren.

MH-59aaL Tasten und Knöpfe

@ LocK-taste
Das Drücken dieser'Iaste verriegelt die Tasten an der
F r o n t p l a t t e  d e s  F T - 8 5 7 ,  u m  v e r s e h e n t l i c h e
Irrequenzänderungen auszuschließen.

@ PTT-taste
Zunr Senden drücken und zum EmDfanc. loslassen.

@ * ,

MH-59 /. - /--..-_�__,-/

@ Tastatur
h(DSP)l-Taste

Das Drücken dieser Taste ruft direkt die Multifunktionszeile
, .p"  (MFp) auf ' ,  in  der  d ie Tastenfunkt ionen zur  Einste l lung ,
des Empl?inger-DSP-Systems enthalten sind (optionale DSP-
2-Einheit erforderlich).
Drücken der Taste beinr Senden erzeugt den DTMF-Ton .. l" und
fi. ihr-t zur Eingabe einer .. l" bei der direkten Frequenzeingabe über
die Tastatur.

[2(MHz)]-Taste
Das Drücken d ieser ' faste er laubt  d ie VFO-Abst immung in l -MHz-Schr i t ten.
Drücken der Taste beim Senden erzeugt den DTMF-Ton ,.2" und führ1 zur Eingabe

einer..2" bei der direkten Frequenzeingabe über die I 'astatur.

[3(CLAR)]-Taste
Kurzes Drücken dieser"faste aktivierl die RIT-Funktion.
I  Sek.  langes Drücken akt iv ier l  d ie ZF-Shi f t -Funkt ion.
Drücken der Taste beint Senden erzeugt den DTMF-Ton ,.3" und fi ihrl zur Eingabe

einer ..3" bei der direkten Frequenzeingabe über die Tastatur.
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FenrusrruERMtKRoFoN M H -59na.t

[4(HOME)]-Taste
D a s  D r ü c k e n  d i e s e r  T a s t e  r u f t  d e n
Hauskanalspeicher au1.
Drücken der Taste beim Senden erzeugt den DTMF-
Ton . . .1"  und 1ührt  zur  Eingabe e iner  . .4"  ber  der
direkten Frequenzeintabe über die Tastatur.

t5(<MODE)l-Taste
Das Drücken dieser Taste schalten die Betriebsanen
in fo lgender Reihenlo lge um:

USB + LSB + PKT + DIG + FM Ö AM + CWR +
C W  +  U S B . . . . .

Drücken der Taste beim Senden erzeust den DTMF-Ton ..5,,
u n d  f ü h r t  z u r  E i n g a b e  c i n e r . . 5 ' '  b e i  d e r  d i r e k t e n
Frequenzeineabe über d ie ' [astatur .

,-/
los "r. '^r l'äL.,.

. , ninL

1 2 3 A 1
- a  -  : "

< M O D E >  : B
= - . - a

b  ( B

7  8  9 r  c_, _ ---
- cl!! !!L i a
r T ; ä

l"i--;1'^---;,-:;,,
1r> 

i

\=
\  MH-59 . /

=+t6(MODE>)l-Taste
Das Drücken dieser ' l 'aste schaltcn die Betr iebsarten
Reihenfolge um:

in  fb l lcnder (  umgekehrrer ' .1

U S B  +  C W +  C W R  +  A M  +  F M  +  D I G  *  P K T  +  L S B  +  U S B . . . . .

Drücken der Jaste beim Senden erzeugt den D'f MF-'fon ..6" und f ' i ihrt zur Eingabe
einer . ,6"  bei  der  d i rekten Frequenzeineabe über d ie fastatur .

[7(V/M)]-Taste
Durch Drücken dieser Taste'"1'i ld zwischen VFO- uncl Speicherbetrieb um-r{eschaltet.
Drticken der Taste beim Sende n erzeust den D'l 'MF-lbn ..7" und fi ihrt zur Einsabe
einer ..7" bei der direktcn Frecluenzeingabe über die 

-l 'astatur.

[8(DWN BAND)l-Taste
Das Drücken d ieser- faste schal tet  d ie Bänder in  fb leender Reihenfb lge um:

1.8 MHz + 430 MHz + 144MHz + 108 MHz + gg MHz + 50 MHz +
28 MHz o 24MHz+ 2 ' t  MHz + 18 MHz + 15 MHz + 14MHz + 10 MHz +
7  MHz  4  5  MHz  +  3 .5  MHz  +  1 .8  MH2 . . . . .

Drücken der'faste beim Senden erzeugt den D'l 'MF--l 'on..8" und fi ihrtzur Einqabe
einer..8" bei der direkten Frequenzeingabe i. iber clie 

-lastatur.

[9(BAND UP)]-Taste
Das Drücken dieser Taste schaltet die Bänder in folgender (umgekehrter) Reihenfolge um:

1 .8  MHz  +  3 .5  MHz  +  5  MHz  +  T  MHz+  10  MHz  +  14MHz+  1S  MHz  +
18 MHz + 21MHz+ 24MHz + 28 MHz + 50 MHz + 88 MHz +
108  MHz  +  144  MHz  +  430  MHz  +  1 .8  MHz  . . . . .

Drücken der ' raste bei r r  Senden erzeugt  den DTMF-Ton. .9"  und l i ihr t  zur  Eingabe
einer ..9" bei der direkten Frequenzeingabe i, iber die Tastatr.rr.

126 F718 5 7 B e d ie n u n gsqnleit un g



Auuntto
FenrusreuERMrKRoFoN M H -59na.r

[ * ] -Taste
Drücken der Taste beim Senden erzeugt den DTMF-Ton ..F" ( *).

[0(CTRL)]-Taste
Drückerr der Taste beinr Senden erzeugt den DTMF-Ton ..0" und führt zur Eingabe
einer .,0' '  bei der direkten Frequenzein-qabe über die Tastatur.

IENT(#)l-Taste
Das Drücken dieser Taste aktiviert den Modus zur direkten Frequenzeingabe über
die 

'fastatur.

Be i sp ie le :
Zur Eingabe von 14.25000 MHz fblgende Tasten drücken

IENT] ) t1l ) t4l + [D(punkt)]) [2] ) [5] ) [ENT]
Zur Eingabe von 0,95000 MHz folgende Tasten drücken

IENTI)  [D(punkt) ] )  [9 ] )  ts l )  [ENT]
Speicherkanäle lassen sich fbl genderrnaßen aufruf'en :

Zum Aufiuf des Speicherkanals 00 I fblgende 
'fasten 

drücken
I E N T I )  t 1 l )  t * l

Zum Aufruf des Speicherkanals 125 folgende-fasten drücken
IENTI - )  t1 l )  t2 l  )  [5 ] )  [ * ]

Drücken der Taste beim Senden erzeugt den DTMF-Ton .,E (#)".

IA]-Taste
Diese 

-I'aste 
hat die Funktion der Multilunktionstaste [A] an der Frontplatte des FT$57.

Drücken der'Iaste beim Senden erzeugt den DTMF-Ton .,A".
IB]--faste

Diese Täste hat die Funktion der Multifunktionstaste [B] an der Frontplatte des FT-857.
Drücken der Taste beim Senden erzeugt den DTMF-Ton ..8".

IC]-Taste
Diese 

'['aste 
hat die Funktion der Multifunktionstaste [C] an der Frontplatte des FT-857.

Drücken der Taste beim Senden erzeugt den DTMF-Ton ".C1".
lF(D)l-Taste

Diese Taste kurz drücken. um den Wechsel der Funktionen der Multifunktionstasten
( tAl ,  tB l  und [C])  mi t  dem SELECT-Knopf  zu ermögl ichen.
Diese Taste I Sek. drücken. um den Menü-Modus zu aktivieren.
Drücken der Taste beirn Senden erzeugt den DTMF-Ton ..D" und führt zur Eingabe
eines Dezimalpunktes bei der direkten Frequenzeingabe über die Tastatur.

IACGI-Taste
Diese laste zur Deaktivierung der Rauschsperre drücken.
Die 

' faste 
lässt  s ich im Menü Nr.  068 IPG ACC] rn i t  verschiedenen Funkt ionen

belegen.
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IPWR(FAST)]-Taste
Diese Taste I Sek. drücken. um den Transceiver ein-
oder auszuschalten.
Wenn der Transceiver eingeschaltet ist. ruft I Sek.
lanees drücken dcn Schnellabstimrnmodus auf'. ntit
dem schnel lere Frequenzrvechsel  rnögl ich s ind (e in
k l e i n e s  I c o n  r n i t  e i n e m  r e n n e n d e n  M ä n n c h e n
erscheint in der rechten unteren Ecke des Displal 's).

lP1 l -Taste (Quick Spl i t )
D iese  

' f as te  
d rücken .  um au f  den  Sub -VFO zu

rvechseln ( l {aupt-VF'O-Frequenz + 5 kHz) und
automat isch d ie Spl i t -Funkt ion zu akt iv ieren.
Die Taste lässt  s ich im Ment i  Nr .  069 IPG P1]  mi t
versch iedenen [ runkt ionen belegen.

IP2]-Taste
D i e s e T a s t e d r ü c k e n . u n l e i n e n l 7 . 5 0 - H z - T o n r u f � � � � �
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auszusenden. mit dem (europäische) Repeater aul_eetastet
rverden können.
Die Taste lässt sich im Menü Nr. 07O IPG P2] nri l verschiedenenf---' ' 'unktionen belesen.

@ SeL tnou
Drehknopf zum Einstellen der VFO-Frequenz. zur Wahl von Speicherkanälen und zum
Einstel len der Lautstärkc.

O SEL/DIAL-Taste und Indikaror
Die SEL-l-aste schaltet die Abstimrnschrittr.veite des SEL-Knopfes zwischen Fein- (r.vie
Hauptabstirnmknopf) und Grobabstimmmodus (rvie SEL-Knopf) um.
Bei  akt ivem Feinabst imntmodus leuchtet  d ie SEL-LED orange.
Diese Taste I  Sek.  drücken.  urn d ie . .VoL"-Funkt ion zu akt iv ie len.  mi t  der  s ich d ie
Errpfangslautstärke durch Drehen arn SEL-Knopf einstellen lässt. Wenn diese Funktion
akt iv ier t  is t .  leuchtet  d ie SEL-LED grün.
Zur Rückkehr zum Modus für die Wahl der Abstimmschrittweite die SEL/DIAL-Taste
noch einrnal drücken.

@ tuPllfowNl-Tasren
Einc von beiden 

' l 'asten 
drücken (oder gedrückt halten), um die Frequenz zu verändern"

durch d ie Speicherkanäle zu sc l ia l ten oder den Suchlauf  in  Richtung höherer  oder
niedrigerer Frequenzen zu starten. Diese Taslen haben die in vielerlei t l insicht die gleiche
Funktion vr' ie der Hauptabstinrrnknopf des FT-857.
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Declaration of Conformitv
Nr. YE-DOC-1004-038

We, the undersigned,

Company: Yaesu Europe B.V
Address, City: 1118 ZN Schiphol
Country: The Netherlands
Phone number: (+31)-20-500-52-70
Fax number: (+31)-20-500-52-78

certify and declare under our sole responsibility that the following equipment:

Type of Equipment: HFNHF/UHF ALL MODE TRANSCEIVER
Brand Name: YAESU
Model Number: FT-857
Manufacturer: Vertex Standard Co., Ltd.
Address of Manufacturer: 4-8-8 Nakameguro Meguro-ku, Tokyo 153-8644, Japan
EU / EFTA member states intended for use:

EU: Austria, Belgium, Denmark, Finland, France, Germany, Greece, lreland,
Italy, Luxembourg, The Netherlands, NoMay, Portugal, Spain, Sweden,
United Kingdom

EFTA: Switzerland.lceland.Liechtenstein
Member states with restrictive use:

None

is tested to and conforms to the essential requirements for protection of health and the safety of the user and
any other person and ElectroMagnetic Compatibility, as included in following standards:

Applicable Standard: EMC Standard: EN 301 489-1 (2002) / EN 301 489-15 (2002)
Safety Standard: EN 60065(1998)
Radio Standard: EN 301 783-2 (2000)

and therefore complies with the essential requirements and provisions of the Directive 1999/5/EC of the
European Parliament and of the council of March g, 1999 on Radio equipment and Telecommunication Terminal
Equipment and the mutual recognition of their conformity and with the provisions of Annex lll (Conformity
Assessment procedure referred to in article 10)

The technical documentation as required by the Conformity Assessment procedures is kept at the following
address:

Company:
Address:

Yaesu Europe B.V
1118 ZN Schiphol, The Netherlands

Technical Construction File: lssued by Vertex Stan{ard Co., Ltd., Tokyo, Japan
File No. 04930132 / 3'" March, 2003

: Schiphol, Th/tFtherlands
: 10 March ?093

Drawn up in
Date

Name and posirion ,.. o.ffi,Ä"n ,
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CoP)'right 2004
VERTEX STANDARD CO..  L] 'D.
All r ights reserved.

No porlion of this manual
may be reproduced
wi thout  the perniss ion of
VERTEX STANDARD CO..  I - I 'D.

Printed in Japan
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